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4.-6. August
FR. 4. AUGUST SO. 6. AUGUST

10.30 UHR

15 UHR

10 UHR

Weinschoppen mit der

mit

Musikverein Unterlamm
Nachmittagskonzert

Im Weindorf am 
Hauptplatz!

Eine Veranstaltung von der Stadtgemeinde 
Fehring und den Weinbauvereinen Klöch, 
St. Anna/A., Fürstenfeld, St. Peter/O., Rie-
gersburg, Großwilfersdorf und Fehring.

Einlass in das Weindorf
19 UHR

Eintritt:
VVK E 13,-

AK E 16,-

Einzug der
Ehrengäste &
Weinbauern

Taxis stehen zur Verfügung!

Stadtkapelle

Austropop 

Abend

Fehring

18 UHR

42. THERMEN- & VULKANLAND

und best of austropop

Eintritt 
frei

Eintritt 
frei

WIR4plusEINS
W. AMBROS

mit

SA. 5. AUGUST

21 UHR

18 UHR

anschließend

Stadtkapelle Fehring
Tanz - Stimmung

Eintritt:
VVK E 13,-

AK E 16,-

Junge Paldauer

Einlass in das Weindorf
18.30 UHR

21 UHR Tanz - Stimmung

Eröffnungsfeier & Dämmerschoppen
mit der

Dämmerschoppen mit

Skylight
Hansi‘s Egerländer

2 UHR Veranstaltungsende

2 UHR Veranstaltungsende

J E T Z T  KARTENSICHERN!

S T A D T  F E H R I N G
Fr. 8. bis So. 10.  
September 2023

m o s t u n d j a z z . c o m

ADELE  NEUHAUSER  &  E d i  N u l z  Tr i o 
5/8TERL IN EHREN  //  BIBIZA  //  Harri  Stojka
Simone Kopmajer & Band // Yukno // Zelda Weber // SOKO Dixie  //  u.v.m. 
 

am Hauptplatz Fehring mit 

Opening-Event

Do. 07.09.23

Rahmenprogramm: Big Band Bad Gleichenberg // Fabian Supancic Trio // u.v.m.

2 5  J
A H R E

Stellenausschreibungen 
[ SEITE 6/7 ]

Hochbau-Landessieger aus Fehring 
[ SEITE 20 ]

Thermen- und Vulkanland Weintage
[ SEITE 22 ]

25 Jahre Most+Jazz
[ SEITE 22/23 ]

Polysportive Bewegungsförderung 
von Kindern  [ SEITE 47 ]

Hannah Kern (14 Jahre), Schülerin des Kreativen Gestaltens der Musikschule Fehring, 
hat diese Geburtstagstagsfestscheibe für den Sportschützenverein Fehring gestaltet.

Fehring, Bahnhofstraße 4, 03155 / 2272, www.stadtkeller-fehring.at

Backhendl
&Wein

4.-6. AUG.

mit Salaten und 
Sommergerichten    
Bitte um Reservierung!           
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Jasmin und Stefan Stössl 
aus Fehring
zur Tochter Rosa

Vera und Leonhard Kaufmann
aus Fehring
zur Tochter Mathea

Teresa Kerschberger und Philipp Unger 
aus Petzelsdorf
zur Tochter Milena

Nadine und Julian Krotscheck 
aus Pertlstein
zur Tochter Luna

Stefanie Konrad und Florian Fuchs 
aus Burgfeld 
zum Sohn Ferdinand

Studienabschluss
Wir gratu-
lieren Frau 
Corinna 
Weinrauch, 
BA aus 
Fehring zum 
Abschluss 
des Bachelor-

studiums Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft.

Wir gratu-
lieren Herrn 
DI Andreas 
Siegl, BSc 
aus Brunn 
zum Ab-
schluss des 
Masterstudi-
ums Wirt-

schaftsingenieurwesen-Ma-
schinenbau (TU Graz).

Wir gratu-
lieren dem 
Künstler 
Andreas 
Kicker aus 
Hatzendorf, 
der für seine 
ausdrucks-

vollen Inspirationen mit der 
Euro Plakette für Kunst und 
Kultur in Silber des Europäi-
schen Kulturkreises Baden- 
Baden und der Galerie Kleiner 
Prinz ausgezeichnet wurde.

Auszeichnung

INHALT WIR GRATULIEREN!
Infos aus der Gemeinde .....................3–10
Der AWV informiert  ............................... 11
Gesunde Gemeinde  .........................12–14
Wirtschaftsservicestelle  ....................18–21
Tourismus ........................................22–23
Klimafit! Netzwerk Süd Ost  ............ 24–25
Bienenzuchtverein Hatzendorf ............... 27
Musikverein Hatzendorf  ........................ 28
Landjugend  ........................................... 28
Freiwillige Feuerwehren .................. 32–35
Seniorenbund Hatzendorf/Fehring  .......  36
Kindergarten/Schulen  ..................... 37–38
Musikschule  ..........................................  41
Leseecke  ............................................... 44
Verein Kultur GerberHaus  ...................... 45
Kochtipp  ............................................... 46
Die Bäuerinnen  ..................................... 46
ÖKB Hatzendorf ..................................... 47
Sportvereine  ...................................47–49
Fehringer:innen im Bild  .................. 50–51
Veranstaltungskalender  .................. 52–53
Impressum/Kleinanzeigen/Dienste  ....... 54

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche AUSZEICHNUNG 
in der Druckausgabe inklusive Onlinearchiv des »Feh- 
ringers« (kostenlos) anzeigen möchten, bitte Foto samt 
Informationen in einer der Bürgerservicestellen abgeben 
bzw. per E-Mail an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten wir 
um rechtzeitige Meldung.

Die  Reifeprüfung am BG/BRG 
Fürstenfeld haben Matteo Lafer 
aus Fehring und Thomas Kasper 
aus Hatzendorf mit ausgezeich-

netem Erfolg, sowie Fabian 
Ederer aus Weinberg/R. mit 
gutem Erfolg bestanden (Foto u. 
v.l.n.r.). Wir gratulieren!

Matura und 
Berufsaus-
bildung in 
der Tasche 
haben die 
erfolgreichen 
Absolvent:in-
nen der 
BHAK 
Feldbach – 
aus der Stadt-
gemeinde 
Fehring 
(Fotos von 
oben nach 
unten – 
v.l.n.r.):.
Eva Kersch-
berger, 
Julia 
Leitgeb, 
Maurice 
Poschner 
und Jakob 
Schögler.
Wir gratu-
lieren!

Wir gratulieren allen Maturant:innen ...
... zur bestandenen Matura und wünschen alles Gute und viel Erfolg!
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

M 
it dem Abschluss des Schuljahres 
sind zwei Persönlichkeiten in den 
Ruhestand getreten, die die Mittel-

schule Fehring und die Landwirtschaft- 
liche Fachschule Hatzendorf viele Jahre 
geprägt und erfolgreich geleitet haben.

OSR Hans Wendler hat vierundvierzig 
Jahre als Lehrer, und davon vierzehn Jahre 
als Direktor, den Schulstandort Fehring 
entscheidend gestaltet und weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus bekannt ge-
macht. 

Gemeinsam mit einem sehr engagierten 
Lehrer:innenteam, begleitete  Hans Wend-
ler viele Generationen von  Kindern durch 
die Mittelschulzeit und bereitete sie gut 
für den Einstieg in die Berufswelt oder für 
eine weiterführende Höhere Schule vor. 
Hans Wendler gelang es, als Direktor im-
mer wieder innovative Akzente in unserer 
Mittelschule zu setzen. Der Junior Master 
of Sciene ist ein hervorragendes Beispiel 
dafür, wie man Jugendliche zu besonderen 
Leistungen motiviert und für die Natur-
wissenschaften begeistert.

Hofrat Franz Patz ist, nach einem Sabba-
tical-Jahr mit Ende dieses Schuljahres nach 
zehn Jahren als Direktor an der Landwirt-
schaftlichen Fachschule in Hatzendorf, in 
den Ruhestand getreten. Franz Patz hat in 
diesen Jahren den Standort Hatzendorf 
kontinuierlich weiterentwickelt und die 
Lehre im Bereich der Landwirtschaft im-

mer wieder an die sich ständig ändernden 
Rahmenbedingungen angepasst. Durch 
eine Vielzahl an Investitionen wurde in 
seiner Amtszeit der Standort zukunftsfit 
gemacht und damit auch gut abgesichert.

Ende Juni konnte eines seiner Herzens- 
projekte, die Lehrfleischhauerei ihrer Be-
stimmung übergeben werden. Diese Feier, 
in Anwesenheit von LR Hans Seitinger und 
LR Werner Amon, war für Direktor Franz 
Patz und sein gesamtes Lehrer:innen- und 
Mitarbeiter:innen-Team ein Zeichen gro-
ßer Wertschätzung und zugleich ein be-
sonders feierlicher Abschied.

Ich wünsche beiden Persönlichkeiten an 
dieser Stelle alles Gute für die Zukunft 
und viel Gesundheit, verbunden mit dem 
aufrichtigen Dank für ihr Engagement 
zum Wohle unserer Jugend.

Ihnen, liebe Leser:innen, wünsche ich er-
holsame Ferien, und im Herbst allen Schü-
ler:innen einen guten Start in das neue 
Schuljahr.  

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier

Wir gratulieren
102. Geburtstag
Helene Braun (Fehring)

96. Geburtstag
Maria Leitgeb (Weinberg/R.),
Maria Stubenschrott (Fehring)

95. Geburtstag
Johanna Faßhold (Fehring), Franz Ulrich (Fehring), 
Franziska Karoline Schöllauf (Fehring), 
Anna Unger (Stang)

94. Geburtstag
Theresia Landl (Fehring), Friederike Singer (Brunn), 
Anna Neumeister (Pertlstein)

93. Geburtstag
Klara Bauer (Fehring), Anna Leitgeb (Johnsdorf), 
Josefa Steßl (Weinberg/R.)

92. Geburtstag
Maria Wiedner (Fehring), Robert Naggler (Pertlstein), 
Rosa Zotter (Pertlstein), Helene Zillinger (Fehring)

91. Geburtstag
Christine Braunstein (Petzelsdorf), 
Aloisia Hainz (Pertlstein), Margareta Teschl (Fehring), 
Friederike Rosenitsch (Hohenbrugg/R.), 
Wilhelm Kleer (Weinberg/R.), Josef Pammer (Fehring),
Adelheid Knaus (Fehring)

90. Geburtstag
Theresia Baumgartner (Johnsdorf), 
Rosa Gether (Hatzendorf), Elena Stoina (Fehring), 
Josef Karl Hasivar (Burgfeld),
Johann Kölldorfer (Fehring), Rudolf Neuherz (Pertlstein)

85. Geburtstag
Hermine Stubenschrott (Höflach), 
Maria Christine Russ (Weinberg/R.), 
Gerhard Wendler (Fehring), Adolf Pint (Stang),
Rosa Neubauer (Unterhatzendorf),
Gottfried Bauer (Pertlstein), 
Martha Pauger (Hohenbrugg/R.), 
Albert Puntschart (Fehring), Maria Gingl (Petersdorf I), 
Franz Leitner (Tiefenbach)

80. Geburtstag
Alfred Hirmann (Fehring), Heinz Günter Nader (Fehring), 
Erna Paugger (Petzelsdorf), 
Anna Maria Kerschberger (Johnsdorf), 
Helga Berghofer (Fehring), Anna Bschaiden (Pertlstein), 
Helene Stefie Hödl (Hohenbrugg/R.),
Gertrud Lamprecht (Pertlstein)

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Theresia & August Karner (Hatzendorf) 
Rosalinde & Franz Jaindl (Hatzendorf)
Johanna & Ing. Werner Bauer (Burgfeld)
Ilse & Karl Karner (Fehring) 
Theresia & Johann Pernat (Hatzendorf)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Theresia Erika & Michael Friedl (Brunn)
Christine & Franz Guenter Ertler (Pertlstein)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Augustine & Johann Zrim (Höflach)

Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre)
Maria & Franz Ulrich (Fehring)
(Altersjubiläen 01.06.2023–31.07.2023)
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Dein Meisterbetrieb 
für:
• Gartenplanung
• Gartengestaltung
• Errichtung von
 Naturschwimmteichen,
 Naturpools oder
 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir	hauchen	deinem	Garten	neues	Leben	ein.

Dein Paradies lebt in dir!

INFO AUS DER BAUECKE
DIE BAUBEHÖRDE DER STADTGEMEINDE FEHRING INFORMIERT

Grenzen des Bauplatzes 
bei Neu- und Zubauten
Ein wichtiger Punkt für die Baubewilligung ist die Vorlage des Vermessungsplanes, 
sofern der Bauplatz nicht im Grenzkataster eingetragen ist.

Gemäß § 22 Abs. 2 Z 3a Stmk. 
BauG sind einem Bauansuchen 
unter anderem folgende Unter-
lagen anzuschließen: 
... 3a
„der urkundliche Nachweis hin-
sichtlich der Übereinstimmung 
der in den Projektunterlagen 
dargestellten Grenzen mit den 
zivilrechtlich anerkannten Gren-
zen bei Neu- und Zubauten, so-
fern der Bauplatz nicht im 
Grenzkataster eingetragen ist.“
Diese Bestimmung dient dazu, 
bereits für das Baubewilligungs-
verfahren die Richtigkeit der 
Grenzen festzustellen und da-
mit zu gewährleisten, dass es im 
Zuge von Bauführungen zu 
keinen Abstandsverletzungen 
kommt bzw. Gebäude richtig 
positioniert werden.

Ist mein Grundstück 
im Grenzkataster 
eingetragen?
Ist das Grundstück bereits im 
rechtlich gesicherten Grenzka-
taster erfasst, erkennt man dies 
im Grundbuchauszug, wenn 
sich neben der Grundstücks-
nummer ein „G“ befindet (s. 
Foto l.). Außerdem sind Grenz-
kataster-Grundstücke in der Ka-
tastralmappe durch eine 3-fach 
unterstrichene Grundstücks-
nummer zu erkennen.

Was ist ein Grenzkataster-
Grundstück?

Der Grenzkataster ist zum ver-
bindlichen Nachweis der Gren-

zen der Grundstücke bestimmt. 
Die Grenzpunkte sind im Sys-
tem der Landesvermessung un-
ter Anschluss an das amtliche 
Festpunktfeld vermessen und 
koordiniert und können jeder-
zeit in der Natur wiederherge-
stellt werden.

Wann ist kein urkundlicher Nachweis 
der zivilrechtlich anerkannten 
Grenzen erforderlich?

Der Nachweis kann bei baube-
willigungspflichtigen Bauten 
auf größeren Grundstücken im 
Freiland entfallen, bei denen 
eine Abstandsverletzung augen- 
scheinlich nicht denkbar ist. 
Dies kann jedenfalls dann an-
genommen werden, wenn Bau-
lichkeiten in einem Abstand von 

mehr als 30 m (eine typische 
Bauplatztiefe) zu den nächstge-
legenen Grundstücksgrenzen 
errichtet werden sollen. 

Ist es egal, 
wie alt der 
Vermessungsplan ist?
Wenn vorhandene Vermes-
sungspläne älter als zwei Jahre 
sind, gelten diese nicht als ur-
kundlicher Nachweis im Sinne 
des Gesetzes.

Sollte sich Ihr Grundstück noch 
nicht im Grenzkataster befin-
den oder der Vermessungsplan 
schon veraltet sein, wäre der 
erste Weg vor der Planung zum 
Vermesser.

Im Grenzkataster erfasste Grundstücke sind 
mit einem „G“ dargestellt      Foto: Bauamt Fehring              

Grenzkataster-Grundstücke in der Katastral-
mappe haben 3 Unterlinien    Foto: Bauamt Fehring
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150,- Schulstartgeld 
für Taferlklassler
Förderung der Stadtgemeinde Fehring 

Für alle Schulanfänger:innen 
aus der Stadtgemeinde Fehring 
kann einmalig um einen Zu-
schuss in der Höhe von € 150,- 
unter folgenden Voraussetzun-
gen angesucht werden: 
– Hauptwohnsitz in Fehring
– Besuch einer Schule in 
 Fehring oder einer Sprengel- 
 schule außerhalb der Gemein- 
 de (wenn der sprengelfremde  
 Schulbesuch durch den   
 Bürgermeister genehmigt ist,  
 und es sich um eine öffent-
 liche Schule handelt)

– Vorlage der bezahlten 
 Rechnungen über Einkäufe  
 in der Stadtgemeinde Fehring  
 für die:den Schüler:in

Die Förderung kann von Schul-
beginn bis 28.02. des jeweili-
gen Schuljahres beantragt wer-
den. Verspätet eingebrachte An-
träge können leider nicht be-
rücksichtigt werden. Bitte das 
Antragsformular (https://www.
fehring.at/foerderungen.html) 
samt Rechnungen im Stadtamt 
abgeben.

Hundekundeseminar
Der nächste Kurs für Hundekun-
de findet am 08.09.2023 von 
14:00 bis 18:00 Uhr in der Be-
zirkshauptmannschaft in Feld-
bach statt. Die Bezahlung der 
Kurskosten von € 41,60 (Ver-
waltungsabgabe) ist in der Amts-
kasse bei der Anmeldung zu ent-
richten (07:30 bis 12:30 Uhr). 
Bitte beachten Sie, dass die An-
meldung nur nach Terminverein-
barung durchgeführt werden 
kann. Eine Absolvierung des 
Kurses ohne vorherige Anmel-
dung bzw. Einzahlung ist nicht 
möglich.

Katzen – Tierhaltungs-
verordnung
Werden Katzen mit regelmäßi-
gem Zugang ins Freie gehalten, 
so sind sie von einem Tierarzt 
kastrieren zu lassen, sofern die-
se Tiere nicht zur Zucht ver-
wendet werden. 
(Tierschutzgesetz, 2. Tierhal-
tungsverordnung, Anl. 1,  Pkt. 
2, Abs. 10).
Dies gilt auch für Katzen, die 
in bäuerlicher Haltung leben.
Bei Nichteinhalten des Geset-
zes ist mit einer Strafe bis zu  
€ 3.700,- zu rechnen.

Schneepflugfahrer:in 
für Petzelsdorf/Höflach 

gesucht!
Die Stadtgemeinde Fehring sucht für die Verrichtung des Winterdienstes 

im Bereich Petzelsdorf/Höflach eine:n Schneepflugfahrer:in. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte im Stadtamt Fehring (03155 / 2303-0). 

Pflegebonus für Angehörige
Die Pflegedrehscheibe SO infomiert 

Die Bundesregierung hat mit 
Anfang Juli 2023 den Angehö-
rigenbonus für jene Personen, 
die den größten Teil der Pflege 
eines Angehörigen zu Hause 
leisten, eingeführt. Auch Er-
werbstätigen und Personen in 
Pension gebührt dieser Bonus 
unter bestimmten Vorausset-
zungen. Für viele Betroffene 
stellen sich nun viele Fragen: 

z.B. wie sie zu diesem Bonus 
kommen? Oder ob ein Antrag 
gestellt werden muss? Die Mit-
arbeiter:innen der Pflegedreh-
scheibe SO stehen Ihnen auch 
zu diesem Thema gerne bera-
tend zur Seite und informieren 
kostenlos und vertraulich.
Informationen zu den Sprech-
tagen der Pflegedrehscheibe 
finden Sie auf Seite 14.

Mobil mit dem Rad im Alltag
Da war was los bei „Mobil mit dem Rad im Alltag“ am Fehringer Hauptplatz

Am 20. Mai nutzten Groß und 
Klein den extra aufgebauten 
Geschicklichkeitsparcours am 
Hauptplatz Fehring und holten 
sich Infos zum neuen Radver-
kehrskonzept der Stadtgemein-

de. Diese Veranstaltung fand in 
Zusammenarbeit mit der Stadt-
gemeinde Fehring sowie der 
„Initiative zur Stärkung des 
Fahrrads als Verkehrsmittel für 
den Alltag“ statt.

Geschicklichkeitsparcours 
am Hauptplatz Fehring                                 
Foto: Stadtgemeinde Fehring/Streit

Das Projekt wird aus Mitteln nach dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz 2018 – 
StLREG 2018 und vom Land Steiermark, A6, Fachabteilung Gesellschaft unterstützt.

                                             JUNGE SÜDOSTEIERMARK 2.0 – 
        FEHRING

EINLADUNG 

AN ALLE 
JUGENDAKTEUR:INNEN 
DIENSTAG, 19. SEPTEMBER 2023
GERBERHAUS | 18:00 - ca. 20:00 UHR 
Du arbeitest mit und engagierst dich für 
Jugendliche in unserer Gemeinde? Dann 
bist du bei unserem Workshop genau richtig!
Initiiert vom Regionalen Jugendmanagement Südoststeiermark. 
Steirisches Vulkanland mit Begleitung der Landentwicklung 
Steiermark möchten wir als Stadtgemeinde, Personen, 
die mit Jugendlichen in der Gemeinde arbeiten, 
einladen, an der Startveranstaltung „Workshop 
mit Jugendakteuer:innen“ teilzunehmen.

Unsere Ziele für den Workshop:
 • Gemeinsame Erarbeitung bisheriger 
  jugendrelevanter Angebote in der Gemeinde
 • Erhebung von Ideenvorschlägen für künftige 
  Jugendbeteiligungsmöglichkeiten
 • Aufbau eines Netzwerkes aus Jugendakteur:innen

Jugendliche sind ein wesentlicher Standortfaktor für Gemeinden 
und Regionen. Nachhaltige kommunale Jugendarbeit leistet 
einen wertvollen Beitrag zur Zukunftsgestaltung. Es ist wichtig, 
sich auch als Gemeinde mit der Frage auseinander zu setzen: 
Wie können Jugendliche aktiv in Entscheidungs- und Entwick-
lungsprozesse der Gemeinde miteingebunden werden?

Wir bitten herzlich um Ihre Teilnahme und freuen uns auf 
Ihre Mitarbeit. Lassen Sie uns gemeinsam an der Zukunft 
der Jugendlichen in der Stadtgemeinde Fehring arbeiten!
     Anmeldung an johanna.guetl@fehring.gv.at erbeten. 
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Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgende Dienstposten aus:

Weiters vorausgesetzt wird bei allen Bewerber:innen die österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft, ein 
einwandfreier Leumund, eine gesundheitliche Eignung sowie ein abgeschlossener Präsenzdienst/Zivildienst (bei männlichen Bewerbern). 

Die Vorlage einer Strafregisterbescheinigung ist erst bei Anstellung erforderlich. 

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Ausbildungsnachweise) 
senden Sie bitte vor Ablauf der in der Stellenausschreibung angeführten Bewerbungsfrist an die Stadtgemeinde Fehring, 
z.H. StADir. Mag. (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 8350 Fehring oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at.

Später einlangende Bewerbungen können nicht mehr berücksichtigt werden. Bisher eingelangte Bewerbungen wurden nicht in Evidenz gehalten. 

Kindergarten-
betreuer:in 

(m/w/d)

Beschäftigungsausmaß 25 Wochenstunden, vorrangig am Standort 
Fehring (Kinderkrippe) bzw. im Bedarfsfall auch an anderen Standorten 

der Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadtgemeinde Fehring

Aufgabenbereich: 
– Kinderbetreuung (Unterstützung des Fachpersonals bei der 
 pädagogischen Begleitung der Kinderkrippen- und Kinder-
 gartenkinder), Reinigungsarbeiten im Kindergarten

Erfordernisse:
– Abgeschlossene Ausbildung nach dem Stmk. Kinderbildungs-
 und -betreuungsgesetz
– Pädagogisches Geschick und respektvoller Umgang mit Kindern
– Teamfähigkeit
– Flexibilität
– Zuverlässigkeit
– Interesse an Weiterbildung

Einstufung: Grundeinstufung in Kb/1, 
Entlohnung ca. € 1.342,81 brutto bei 25 Wochenstunden

Bewerbungsfrist: 31.08.2023

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 01.12.2023

Elementarpädagogin/-
Elementarpädagoge 

 (m/w/d)

Beschäftigungsausmaß 24 Wochenstunden (Karenzvertretung), 
vorrangig am Standort Fehring sowie auch an anderen Standorten 

der Kinderbetreuungseinrichtungen der Stadtgemeinde Fehring

Aufgabenbereich: 
– Pädagogische Begleitung der Kindergartenkinder
– Führung einer Kindergartengruppe nach den gesetzlichen   
 Bestimmungen

Erfordernisse:
– Abgeschlossene Ausbildung zur Elementarpädagogin 
 bzw. zum Elementarpädagogen
– Pädagogisches Geschick und respektvoller Umgang mit Kindern
– Teamfähigkeit
– Flexibilität
– Zuverlässigkeit
– Interesse an Weiterbildung

Einstufung: Grundeinstufung in k3 / 1, 
Entlohnung ca. € 1.359,78 brutto bei 24 Wochenstunden

Bewerbungsfrist: 14.08.2023

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 01.10.2023

Mitarbeiter:in im Reinigungsdienst (m/w/d) 
(25 Wochenstunden) 

Anstellungserfordernisse:
– Teamfähigkeit, Verlässlichkeit, Flexibilität und Selbständigkeit
– Hohes Maß an Dienstleistungsbereitschaft
– Belastbarkeit (Umgang mit Reinigungsmaschinen, 
 Reinigungsarbeiten in der Höhe von 3 bis 4 m)
– Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung
– Sinn für Sauberkeit und Ordnung
– Bereitschaft zur Mehrarbeit
– Bereitschaft zu Wochenenddiensten, bei Bedarf auch Dienst ab
 06:00 Uhr, wenn erforderlich auch Abenddienste und Vertretungen

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Stmk. Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1962 i.d.g.F., 
Einstufung Entlohnungsschema II  (ArbeiterIn), und wird 
bei 25 Wochenstunden ca. € 1.275,94 brutto betragen 
(ohne Anrechnung eventueller Vordienstzeiten).

Bewerbungsfrist: 14.08.2023

Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehestmöglich
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Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgende Dienstposten aus:

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk. Vertragsbedienstetengesetzes – vorerst befristet auf ein Jahr, danach Möglichkeit 
eines unbefristeten Dienstverhältnisses bei positiver Beurteilung. Die Entlohnung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen für Gemeinde- 
vertragsbedienstete in der Entlohnungsgruppe c/1 mit ca. € 2.191,20 brutto für 40 Wochenstunden bzw. ca. € 1.095,60 brutto für 20 Wochenstunden 

inkl. gesetzlicher Zulagen.

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Ausbildungsnachweise) richten Sie bitte bis spätestens 31.08.2023 an die Stadtgemeinde Fehring, 

z.H. StADir. Mag. (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 8350 Fehring oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at.

Bisher eingelangte Bewerbungen wurden nicht in Evidenz gehalten und müssen daher neu eingebracht werden.

Voraussichtlicher Dienstbeginn: jeweils 01.10.2023

Mitarbeiter:in 
im Bereich Wirtschaft 

und Finanzen
(30 bis 40 Wochenstunden)

(m/w/d)

Aufgabenbereich:
– Lieferanten- und Hoheitsbuchhaltung sowie Vermögens-, 
 Rücklagen- und Darlehensverwaltung
– Erstellung von Betriebskostenabrechnungen sowie Abwicklung 
 des Förderwesens
– Mitwirkung bei der Erstellung der Voranschläge und Rechnungs-
 abschlüsse für den Bereich der Gemeindeverwaltung sowie der  
 gemeindeeigenen Gesellschaften gemeinsam mit dem Leiter des  
 Bereichs Wirtschaft und Finanzen
– Unterstützung im Sitzungsmanagement
– Unterstützung bei der Budgetüberwachung sowie im Controlling

Allgemeine Voraussetzungen:
– Abgeschlossene kaufmännische Schul- oder Berufsausbildung
– Sehr gute EDV-Anwendungskenntnisse (im Speziellen MS Excel)
– Berufserfahrung im Bereich Buchhaltung, Bilanzbuchhaltung 
 oder in einer Steuerberatungskanzlei von Vorteil
– Einwandfreier Leumund (die Vorlage einer Strafregister-
 bescheinigung ist erst bei Anstellung erforderlich)
– Abgeschlossener Präsenz-/Zivildienst (bei männlichen Bewerbern)
– Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft

Anstellungserfordernisse:
– Fähigkeit zur Teamarbeit, analytisches Denkvermögen und aus- 
 geprägte Zahlenaffinität sowie Genauigkeit und Verschwiegenheit
– Selbständige, organisierte und strukturierte Arbeitsweise
– Hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
– Flexibilität
– Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung,  
 einschließlich Ablegung erforderlicher Prüfungen

Mitarbeiter:in 
im Bereich Wirtschaft 

und Finanzen
(20 Wochenstunden)

(m/w/d)

Aufgabenbereich:
– Abgaben- bzw. Kundenbuchhaltung und Forderungsmanagement
– Abwicklung des Zahlungsverkehrs
– Mitwirkung bei der Erstellung der Voranschläge und 
 Rechnungsabschlüsse für den Bereich der Gemeindeverwaltung  
 sowie der gemeindeeigenen Gesellschaften gemeinsam mit dem  
 Leiter des Bereichs Wirtschaft und Finanzen
– Unterstützung im Sitzungsmanagement sowie 
 Förder- und Berichtswesens

Allgemeine Voraussetzungen:
– Abgeschlossene kaufmännische Schul- oder Berufsausbildung
– Sehr gute EDV-Anwendungskenntnisse (im Speziellen MS Excel)
– Berufserfahrung im Bereich Kundenbuchhaltung und 
 Forderungsmanagement oder in einer Steuerberatungskanzlei 
 von Vorteil
– Einwandfreier Leumund (die Vorlage einer Strafregister-
 bescheinigung ist erst bei Anstellung erforderlich)
– Abgeschlossener Präsenz-/Zivildienst (bei männlichen Bewerbern)
– Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft

Anstellungserfordernisse:
– Fähigkeit zur Teamarbeit, analytisches Denkvermögen 
 und ausgeprägte Zahlenaffinität sowie Genauigkeit und 
 Verschwiegenheit
– Selbständige, organisierte und strukturierte Arbeitsweise
– Hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
– Flexibilität
– Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung,  
 einschließlich Ablegung erforderlicher Prüfungen
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Die Stadtgemeinde Fehring stellt sich vor
Infolge der Gemeindestrukturreform hat sich auch die Verwaltung der Stadtgemeinde Fehring im Jahr 2019 
komplett neu aufgestellt. Im Zuge dieser Reform wurde die Stadtverwaltung in die vier Bereiche Allgemeine 
Verwaltung & Bildung, Wirtschaft & Finanzen, Baubehörde und Raumordnung und Kommunale 
Betriebe gegliedert. Im letzten Teil unserer Serie stellen wir Ihnen die Aufgabenbereiche des 
Bereiches Wirtschaft & Finanzen der Stadtgemeinde Fehring vor.

Teil 5 – Bereich Wirtschaft & Finanzen  
Der Bereich Wirtschaft & Finanzen rund um 
den Bereichsleiter Klaus Sundl, BA MA 
umfasst vornehmlich alle Aufgaben rund um 
die Finanzverwaltung der Stadtgemeinde 
Fehring. Dies beinhaltet die Lieferanten- und 
Hoheitsbuchhaltung inklusive der Vermö-
gens-, Rücklagen- und Darlehensverwal-
tung, Steuern & Abgaben von der Vorschrei-
bung bis zum Forderungsmanagement in- 
klusive der Kundenbuchhaltung sowie den 
Zahlungsverkehr als Hauptzahlstelle der 
Stadtgemeinde Fehring. Eine besondere Be-
deutung nimmt die jährliche Erstellung des 
Voranschlages sowie des Rechnungsab-
schlusses ein.
Zudem bündelt der Bereich Wirtschaft & 
Finanzen auch sämtliche Aufgaben rund 
um das Wirtschaftsservice sowie um Tou-
rismusagenden. Die gemeindeeigenen Ge-
sellschaften wie die Stadtgemeinde Fehring 
Stadt- & Ortsentwicklungs KG fallen eben-
so in diesen Bereich.

Die Budgetplanung, Budgetüberwachung, 
der Budgetvollzug sowie die abschließende 
Erstellung des Rechnungsabschlusses stel-
len die Hauptaufgabenfelder der Finanz-
verwaltung einer Kommune dar. Der Vor-
anschlag – die wichtigste Verordnung einer 
Gemeinde – wird jährlich auf rund 500 Sei-
ten erstellt und umfasst bei einer Budget- 
summe von ca. € 23 Mio. etwa 1.600 Haus-
haltskonten. Da sich nicht immer alles planen 
lässt und die Budgetüberwachung gelegent-
lich Adaptierungen notwendig macht, wer-
den während des Jahres weitere sogenannte 
Nachtragsvoranschläge erstellt.

Lieferanten- und Hoheitsbuchhaltung
In der Lieferanten- und Hoheitsbuchhaltung 
werden ausgenommen der Kundenbuchhal-
tung sämtliche Geschäftsfälle der Stadtge-
meinde Fehring rechnerisch geprüft, kon-
tiert, erfasst, verbucht und überwiesen. 
Jährlich ergeben sich dadurch etwa 7.000 
Buchungszeilen und Belege samt Beilagen, 
welche in rund 40 Ordnern physisch abge-
legt und zusätzlich digitalisiert werden. 
Die Stadtgemeinde Fehring pflegt jährlich 
Geschäftsbeziehungen mit über 600 unter-
schiedlichen Firmen bzw. Lieferanten. Zu-
dem werden von der Lieferanten- und Ho-
heitsbuchhaltung gegenwärtig 117 Darlehen, 
13 Haftungen, 2.456 Vermögenskonten so-
wie eine Rücklage verwaltet. Weiters wer-
den unterschiedlichste Betriebskosten- so-
wie Förderabrechnungen erstellt.

Steuern & Abgaben - Kundenbuchhaltung
In der Abgaben- bzw. Kundenbuchhaltung 
werden gegenwärtig 5.703 Kund:innen mit 

6.579 
Steuerob-
jekten mit in Summe 32.929 Abgaben ad-
ministriert, gewartet, aktualisiert und über-
wacht. Neben der laufenden Verbuchung von 
Zahlungseingängen von Kund:innen sowie 
die laufende Vorschreibung diverser Abga-
ben zählt die Durchführung der Quartals-
vorschreibungen über die Haushaltsabgaben 
Wasser, Kanal und Müll mit den Stichtagen 
01.01., 01.04., 01.07. und 01.10. zum Haupt-
aufgabenbereich der Mitarbeiter:innen. 
Zudem sind die Bearbeitung von Grund-
steuerbescheiden, Kommunalsteuererklä-
rungen, Tourismusinteressentenbeitrags-
erklärungen sowie beispielsweise die Vor- 
schreibung der Nächtigungsabgabe und der 
Hundeabgabe zu nennen.

Zahlungsverkehr
Der Zahlungsverkehr umfasst die Annahme 
von Einzahlungen, die Leistung von Auszah-
lungen sowie die Verwaltung der Finanzmit-
tel aufgrund von Zahlungsanordnungen und 
ist grundsätzlich bargeldlos abzuwickeln. 
Der Barzahlungsverkehr ist gem. § 134 
StGHVO auf das unumgänglich notwendige 
Ausmaß zu beschränken. Da gem. § 20 
StGHVO der Zahlungsverkehr und die Ver-
buchung im selben Geschäftsfall nicht von 
der:dem selben Bediensteten wahrgenom-
men werden darf, ist im Bereich Wirtschaft 
& Finanzen eine eigene Hauptzahlstelle mit 
eigenen Mitarbeiterinnen eingerichtet. Die-
ser obliegen die Abwicklung des Barzah-
lungsverkehrs, die Gegenzeichnung von Ab-
stattungen von fälligen Forderungen und 
Verbindlichkeiten aufgrund von Anord-
nungen sowie die Abwicklung des Giro-
geldverkehrs.

Forderungsmanagement
Der Hauptzahlstelle obliegt überdies die 
Überwachung der Erfüllung der Forderun-
gen der Gemeinde unter Beachtung allfäl-
liger Zahlungserleichterungen oder Nach-
sichten, die vom zuständigen Gemeinde- 

organ 
gewährt 
wurden. 
Forderungen, 
die nicht fristgerecht erfüllt werden, werden 
umgehend eingemahnt. Bleibt die Mahnung 
erfolglos, werden im Sinne der Gleichbe-
handlung aller Gemeindebürger:innen exe-
kutive Maßnahmen zur Einbringung gesetzt.

Wirtschaftsservice
Die Wirtschaftsservicestelle der Stadtge-
meinde Fehring ist Informationsdrehschei-
be und Koordinationsstelle für Wirtschafts- 
treibende sowie erste Anlaufstelle für Be- 
triebsansiedelungen, -umsiedelungen, Neu-
gründungen und Förderungen. Als Unter-
stützung der bestehenden Betriebe vor Ort 
steht die Vernetzung der Betriebe an erster 
Stelle. Die Wirtschaftsservicestelle unter-
stützt auch bei Betriebserweiterungen und 
Behördenwegen. Ein weiteres Aufgabenge-
biet sind der Regionalmarkt und Einkauf 
vor Ort. Unternehmer:innen haben die Mög-
lichkeit ihre Betriebe in der Gemeindezei-
tung der Stadtgemeinde Fehring sowie im 
Magazin „Einkaufen in FAIRing mag ich!“ 
vorzustellen und zu bewerben. 

Tourismusagenden
Als letztes Aufgabenfeld des Bereiches 
Wirtschaft & Finanzen der Stadtgemeinde 
Fehring ist die Unterstützung bei bzw. Ko-
ordinierung von tourismusrelevanten Ver-
anstaltungen in der Gemeinde zu nennen. 
Hier fungiert man als Schnittstelle zwischen 
allen touristischen Playern und Vereinen, 
bindet Ehrenamtliche mit ein, entwickelt 
touristische Themen und bündelt lokale Ak-
teure. Im Besonderen ist hier die Kanali-
sierung von touristischen Themen zur Er-
lebnisregion Thermen- und Vulkanland 
Steiermark anzuführen.

Alle Aufgaben im Bereich Wirtschaft & Fi-
nanzen liegen jeweils Beratungen, Entschei-
dungen und Beschlüsse der Ausschüsse, des 
Stadt- oder Gemeinderates zugrunde. Der 
Bereich Wirtschaft & Finanzen arbeitet da-
bei vornehmlich mit dem Ausschuss für Fi-
nanzwirtschaft, Sport und Vereine (Aus-
schussobmann Fin.Ref. Mag. Ignaz Spiel) 
sowie dem Ausschuss für Regionalwirt-
schaft, Entwicklung, Innovation und Tou-
rismus (Ausschussobmann Vize-Bgm. 
Franz Fartek) zusammen.
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:  
Bürokaufmann/-frau / Office 
Management für 38,5 Stunden/Woche.  
 

IHRE AUFGABEN: 

• Terminkoordination und -vereinbarung, 
Telefonakquise 

• Empfang, sowie Lieferanten- und 
Kundenbetreuung vor Ort  

• Allgemeine organisatorische und          
administrative Tätigkeiten (E-Mail, Post, etc.) 

• Büroorganisation (Ablage, Kassaführung, Einkauf) 
• Administrative Unterstützung der Buchhaltung 

 

IHRE QUALIFIKATIONEN: 

• Freundliches Auftreten und ein repräsentatives, 
gepflegtes Erscheinungsbild  

• Kommunikative Persönlichkeit 
• Routinierter Umgang mit üblichen EDV-

Anwendungen (MS-Office) 
• Führerschein Klasse B 
• Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bieten einen monatlichen Bruttolohn auf 
Vollzeitbasis und lt. Kollektiv ab € 1.870,- sowie die 

Bereitschaft zur Überzahlung, abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung. 

 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige, schriftliche 
Bewerbung per Mail an: 

katharina.matzer@autohaus-matzer.at 
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Qualifikation und Berufserfahrung. 

 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige, schriftliche 
Bewerbung per Mail an: 

katharina.matzer@autohaus-matzer.at 

Geburtsvorbereitungs-
Kurs  
Start: 13.09.2023
Mittwoch 08:30–10:00 Uhr 
1. Einheit: Schwangerschaft und Körperwahrnehmung
2. Einheit:  Positive Kräfte unter der Geburt – Übungen zur
 Wirbelsäulen- und Beckenbeweglichkeit
3. Einheit:  Atmung und Positionen in den Geburtsphasen
4. Einheit:  Partnermodul
5./6. Einheit: Stillen/Ernährung des Neugeborenen
7. Einheit:  Wochenbett und Pflege des Neugeborenen

Eltern-
Beratungs-
Stelle
Hatzendorf

Öffnungszeiten 
(August geschlossen):

19.09.|03.10.
jeweils 09:00–11:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 03152 - 2511 446 
(Frau Silvia Friedrich)

Pfarrfest
Hatzendorf

Sonntag, 20. August 2023
8.30 Uhr 

Festmesse 
am Kirchplatz

9.30 Uhr 
Frühschoppen 

mit der Musikkapelle 
Hatzendorf

Verlosung und 
Kinderprogramm

13.00–15.00 Uhr
Weinberger 
Böhmische

Seien Sie unsere Gäste, 
denn für Speis und Trank 

ist gesorgt!

Der Reingewinn wird für 
die Innenrenovierung der 
Pfarrkirche verwendet.
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DER AWV INFORMIERT
A B FA L LW I R T S C H A F T S V E R B A N D  F E L D B A C H

Entsorgung von E-Altgeräten 
Beitrag zum Klimaschutz

Wetterextreme, Gletscherschmel-
ze, Hochwasser – die Auswir-
kungen des Klimawandels sind 
nicht mehr wegzudiskutieren 

und schreien nach raschem Um-
denken und bewusstem ökologi-
schen Handeln. Jeder kann und 
muss etwas dazu beitragen!

Steigerung der Sammelmengen nötig! 
Im AWV Feldbach wurden im 
vergangenen Jahr 421 Tonnen 
Elektroaltgeräte und 16 Tonnen 
Gerätealtbatterien gesammelt. 
In ganz Österreich waren es rund 
138.500 Tonnen E-Altgeräte und 
2.800 Tonnen Gerätealtbatterien.
Leider sind die Mengen stark zu-
rückgegangen und die Quoten 
für die Sammlung der E-Altge-
räte wurden nicht erreicht. Für 
Batterien wurden die Sammel-
quoten durch die Infokampag-
ne „Her mit Leer“ erreicht. 

Bewusstseinsfördernde Maß-
nahmen sind nötig. Nach wie 
vor landen rund 12.000 Tonnen 
Elektrogeräte im Restmüll. Zu-
dem hat eine aktuelle BOKU- 
Studie ergeben, dass in jedem 
österreichischen Haushalt rund 
acht ungenützte Elektro-, Klein- 
oder Bildschirmgeräte gehortet 
werden. Das entspricht ca. 34 
Mio. Geräten, die in den Haus-
halten gelagert sind und die da-
durch keiner umweltgerechten 
Verwertung zugeführt werden.

Eine zweite Chance – 
Reparieren statt Wegwerfen 
Reparieren ist eine sehr gute 
Möglichkeit, um Abfall zu ver-
meiden. Speziell Elektrogeräte 
können oftmals gut repariert 
werden. Der Mehrfachnutzen ist 

glasklar: Vermeidung von Ab-
fall, Einsparung von Rohstoffen, 
Schaffung von Arbeitsplätzen, 
Forcierung der Kreislaufwirt-
schaft und Einsparung von CO2. 

Reparieren = Ressourcenschonung = Umweltschutz
Würde man die Lebensdauer 
aller Waschmaschinen, Note-
books, Staubsauger und Smart-
phones im EU-Raum um nur 
ein einziges Jahr verlängern, 
könnten rund 4 Millionen Ton-
nen CO2 eingespart werden. 
Das wäre dieselbe Einsparung, 
die man erreichen würde, wenn 
plötzlich zwei Millionen Autos 
weniger auf den Straßen unter-
wegs wären. 

Unter dem Motto „Repariert 
statt ausrangiert“ fördert das 
Bundesministerium für Klima-
schutz (BMK) mit dem Repa-
raturbonus die Wiederinstand-
setzung alter Geräte. Mitmachen 
ist ganz einfach. Auf www.re-
paraturbonus.at gibt es alle In-
formationen zum Reparaturbo-
nus.

Abfallberaterin Nicole Zweifler

Elektroaltgeräte 2012 bis 2022700 to
600 to
500 to
400 to
300 to
200 to
100 to

0 to

Taborstraße 4 | 8350 Fehring 
03155 40639 | office@pmb-installationstechnik.at 

  Ihr regionaler Installateur 

ALLES GUT
VERWENDEN STATT VERSCHWENDEN

GEBRAUCHTWAREN-LADEN

EKZ FEHRING NORD
Fürstenfelderstraße 4

Kontakt: 0664 / 425 12 25

Montag–Mittwoch–Freitag
09.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr geöffnet

Der gemeinnützige Verein „ALLES GUT VERWENDEN STATT 
VERSCHWENDEN“ hat das Ziel, achtsam und umweltschonend 
eine nachhaltige Nutzung von Gebrauchsgütern zu ermöglichen.
Wir bieten die Gelegenheit, nicht mehr benötigte, gut erhaltene 
Dinge zum Verkauf anzubieten und vor der unnötigen Entsorgung 
im Müll zu bewahren. So übernehmen wir Verantwortung für un-

seren Umgang mit Konsumgütern und Rohstoffen.
Die Mitglieder des Vereines und alle, die die Möglichkeit nutzen, 
„Waren“ anzubieten, betreiben keinen Hanel, sie verwerten ledig-
lich ihr nicht mehr benötigtes Eigentum. Der Verein nimmt gerne 
gut erhaltene Waren als Spende an. Es ist auch möglich, uns Ware 

auf Kommission zum Verkauf zu überlassen.

Wir werden der Gründerin des Vereins, Frau Lydia Hummer, welche 
leider Anfang Mai verstorben ist, ein ehrendes Andenken bewahren 

und den Verein und den Laden in ihrem Sinne weiterführen.
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So kommen Sie gut durch Hitzetage
Die Community Nurses informieren Sie zu Ihren Gesundheitsfragen

Hitze ist für unseren Körper 
belastend und kann vor allem 
für ältere Menschen, Säuglinge 
und Kleinkinder oder chronisch 
Kranke eine Gefahr darstellen. 
Auch jene, die körperlich schwer 
arbeiten müssen oder intensiv 
Sport betreiben, sollten an 
Hitzetagen einiges beachten: 

1. Trinken Sie öfter und mehr 
als üblich. Neben Wasser sind 
Kräuter- oder Früchtetees und 
verdünnte Fruchtsäfte gute 
Durstlöscher. Vermeiden Sie 
koffeinhaltige oder alkoholische 
Getränke. 
2. Vermeiden Sie zwischen 11 
und 16 Uhr den Aufenthalt im 
Freien. Nutzen Sie die kühleren 
Morgen- oder Abendstunden. 
Machen Sie Pausen. Bewegen 
Sie sich nach Möglichkeit im 
Schatten. Benutzen Sie trotz-
dem Sonnencreme mit hohem 
Lichtschutzfaktor und tragen 
Sie eine leichte Kopfbedeckung 
und eine Sonnenbrille.
3. Erfrischen Sie Ihren Kör-
per mit einer kühlen Dusche 
oder mit kalten Umschlägen.
Achtung: nicht kalt duschen! 
Auch kühle Unterarm- und Fuß-
bäder oder das Besprühen der 
Haut mit einem Pumpzerstäu-
ber kühlen den Körper. Vor al-
lem bei älteren Menschen wird 
die Körpertemperatur oft nicht 
ausreichend reguliert. 
4. Halten Sie die eigenen vier 
Wände kühl. Lüften Sie am frü-
hen Morgen oder späten Abend 
und halten Sie die Fenster nach 
Möglichkeit nachts offen! Schlie-
ßen Sie tagsüber Fensterläden, 
Jalousien und Vorhänge.
5. Tragen Sie weite, helle und 
atmungsaktive Kleidung.

6. Greifen Sie zu leichtem 
Essen mit mehr Obst und 
Gemüse.
7. Suchen Sie kühle Orte auf. 
8. Lassen Sie niemandem im 
geparkten Auto zurück. 
9. Kümmern Sie sich um An-
dere in Ihrem Umfeld. Viel-
leicht können Sie den Einkauf 
für ältere Nachbarn erledigen? 
Rufen Sie Verwandte und Freun-
de an und fragen nach, wie es 
ihnen geht.
10. Leisten Sie Erste Hilfe bei 
Hitze-Notfällen. Zeichen von 
Hitzeschlag, „Sonnenstich“, Hit- 
zeerschöpfung oder Hitzekol-
laps können Kopfschmerzen, 
Übelkeit, Erbrechen, Fieber, 
Schwindel, Schüttelfrost und 
großer Durst oder ein hochroter 
Kopf sein.  Das ist dann zu tun:
– Person in den Schatten   
 bringen. 
– Kalte Umschläge auf Stirn  
 und Nacken legen. 
– Wenn Person ansprechbar:  
 zu trinken geben und auf  
 erhöhten Oberkörper achten. 
– Beengende Kleidung öffnen  
 und möglichst frische Luft  
 zuführen. 
– Für Ruhe sorgen, seien Sie  
 für die Person da. 
– Wenn sich der Zustand nicht  
 rasch bessert: Ärztin/Arzt  
 kontaktieren. 
– Im Notfall: Notruf 144

Aromatherapie in der Pflege 
Vortrags- bzw. Workshopreihe 
für pflegende Angehörige, Pflege-
personen und Interessierte zum 
Thema Aromapflege in der 
Begleitung eines schwerkranken 
oder sterbenden Menschen

„Wenn nichts mehr zu tun ist, 
kann man noch viel tun“ – un-
ter diesem Motto startet die Vor-
tragsreihe mit Angelika Fink 

(Aromenreich) – organisiert von 
den Community Nurses. 
Im Vortrag „Plötzlich ist alles 
anders – Lebensqualität mit 
ätherischen Ölen steigern“ am 
05.09.2023 (19:00 Uhr, Kultur-
saal Hatzendorf, € 20,-/P.) er-
fahren Sie Wissenswertes über 
die Aromapflege Basics, Ein-
satzgebiete in der Hospiz- und 
Palliativbetreuung, Selbstfür-
sorge der Angehörigen, u.vm. 

Der darauffolgende Praxis- 
Workshop „Berührung ist 
Leben“ am 05.10.2023 (16:00 
Uhr im Gemeindesaal Hohen-
brugg) baut auf den Vortrag vom 
05.09. auf. Es geht um die prak-
tische Anwendung von ätheri-
schen Ölen, Hydrolaten etc. in 
Form von Aromastreichungen 
(Kostenbeitrag: € 59,-/P. inkl. 
Infomaterial, Materialien und  
Produkte zum Testen, Getränke)
Anmeldung und weitere Infos 
zum Workshop bei Angelika 
Fink unter 0664 399 777 3.

Verena Christandl, Silvia Gingl   Foto: Stadtgemeinde

Terminvorschau 
Die Community Nurses Verena 
Christandl und Silvia Gingl la-
den am 10. August und am 12. 
Oktober 2023, jeweils von 10:00 
bis 12:00 Uhr zu einem Senio-
ren-Café in den barrierefreien 
Gerberhaus-Gewölbekeller ein. 
Kaffee, Kuchen und Brettspie-
le stehen für ein gemütliches 
Beisammensein bereit. 
„Sturz vermeiden – sicher im 
Alltag“ ist das Thema des Vor-
trages am 13. September 2023 
um 15:00 Uhr im Gemeindesaal 
Hohenbrugg (s. Inserat rechts).
Am 11. Oktober 2023 lädt man 
um 15:00 Uhr zu „Mit 66 Jah-
ren fängt ...“ in den Gemein-
desaal Hohenbrugg ein.
Achtung: Neuer Treffpunkt 
für die Vollmond-Wanderung 
am 27. Oktober 2023: 17:00 Uhr 
Parkplatz Rosenbad. 

Die Community Nurses 
sind gerne für Sie da!
Tel.: 03155 / 2303 800 
(MO–FR: 09:00–13:00 Uhr) 
cn@fehring.gv.at 
Sprechstunden: 
Rathaus Fehring/1. Stock
MO: 08:00–10:00 Uhr 
DO: 14:00–16:00 Uhr

Bgm. 
Mag. Johann 
Winkelmaier Fo

to:
 VP
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Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren!

A ls Stadtgemeinde Fehring 
ist es uns ein großes An-
liegen, Sie bestmöglich 

dabei zu unterstützen, gut zu 
Hause alt zu werden. Seit ei-
nem Jahr sind nun unsere 
Community Nurses Verena 
Christandl und Silvia Gingl 
für Sie als Ansprechpartnerin-
nen in der Gemeinde da. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zu 
einem unverbindlichen Ge-
spräch mit einer der zwei dip-
lomierten Pflegefachkräfte – 
ob zu Ihren Gesundheits- und 
Pflegefragen, zu finanziellen 
Unterstützungsmöglichkeiten 
oder wie Sie Ihren Alltag ak-
tiv und gesund gestalten kön-
nen.
Die Community Nurses kom-
men gerne zu Ihnen nach Hau-
se oder Sie kommen zur 
Sprechstunde bei uns im 
Stadtamt Fehring am Montag 
von 8 bis 10 bzw. am Donners-
tag von 14 bis 16 Uhr. Telefo-
nische Anfragen sind von 
Montag bis Freitag von 9 bis 
13 Uhr möglich.
Nochmals aufmerksam ma-
chen möchte ich Sie auch auf 
das vielfältige und bunte Pro-
gramm des Senioren-Aktiv- 
Passes. Vielleicht haben Sie 
auch schon die eine oder ande-
re Veranstaltung besucht? Bit-
te erzählen Sie es auch weiter. 
Auch im Herbst warten noch 
interessante Veranstaltungen. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen schönen und akti-
ven Sommer!

Ihr Bürgermeister,
Mag. Johann Winkelmaier

Holen Sie sich einen 
Stempel für den Senioren-Aktiv-Pass.

COMMUNITYNURSING FEHRING
SENIORENAKTIV
PASS
2023

Den Senioren-Aktiv-Pass erhalten Sie im Stadtamt Fehring. Alle bis 31.12.2023 eingelösten Pässe 

nehmen automatisch an der Verlosung teil. Die:der Gewinner:in wird schriftlich verständigt. Keine 

Barablöse möglich. Die Teilnehmer:innen erklären sich mit der Verarbeitung ihrer Daten zum 

Zwecke des Gewinnspiels einverstanden. Die Daten werden vertraulich behandelt und nicht an 

Dritte weitergegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

*Stempel sammeln und gewinnen!
Für jede besuchte Veranstaltung des Senioren-Aktiv- 
Programmes in Fehring 2023 erhalten Sie einen Stem-
pel in Ihrem Senioren-Aktiv-Pass. Mit 5 gesammelten 
Stempeln bis 31.12.2023 erhalten Sie im Stadtamt 
Gutscheine, die in der Stadtgemeinde Fehring ein-
gelöst werden können, als Geschenk! Weiters nehmen 
mit Ende des Jahres alle im Stadtamt eingelösten 
Pässe an einer Verlosung teil, wo Sie die Chance haben, 
ein Blutdruckmessgerät zu gewinnen.

Community NursingStadtgemeinde FehringGrazerstraße 1 / 1. Stock8350 FehringT: 03155 2303-800(MO–FR 09:00–13:00)cn@fehring.gv.at
Sprechstunden: MO 8–10, DO 14–16

Herausgeber: Stadtgemeinde Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring
T: 03155 2303-0, gde@fehring.gv.at, www.fehring.at
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„Gemeinsam kreativ“ 
im Gerberhaus Fehring
Ganz nah am „Handwerk“ und 
im Zeitraum der Handwerks- 
ausstellung „FAIRing Erlebnis 
Handwerk“ laden Gabi Bichler 
und Elfi Niederl interessierte 
Senior:innen zum Bedrucken 
von Stofftaschen ein. 

Um telefonische Voranmeldung 
unter 03155 / 2303 800 wird ge-
beten.
Die nächsten Termine sind am  
28. September und am 19. Ok-
tober 2023, jeweils von 15:00 
bis 16:30 Uhr. 

Sturz vermeiden –
Sicher im Alltag

In diesem kostenfreien Vortrag erläutern die Community Nurses 
Verena Christandl und Silvia Gingl, woran Sie erkennen können, 
dass jemand sturzgefährdet ist. Sie geben aber auch konkrete 
Tipps, was Sie tun können, um Stürze zu vermeiden und welche 

Hilfsmittel Sie dabei unterstützen können.

Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Mittwoch, 
13.09.2023

15:00 Uhr 
Gemeindesaal 
Hohenbrugg

Vital im Alter
Der Sturzpräventions-Kurs ist ein Angebot für Senior:innen 
der Stadtgemeinde Fehring und des Gesundheitszentrum Fehring

Stürze zählen zu den größten 
Gefahrenquellen im Alltag äl-
terer Menschen. Den Teppich-
rand übersehen, in der Dusche 
ausgerutscht, die eigene Kraft 
falsch eingeschätzt – Stürze pas-
sieren plötzlich und unerwartet. 
Die Folgen – nicht selten Kno-
chenbrüche oder Kopfverlet-
zungen – können zu dauerhaf-
ten Beeinträchtigungen führen. 
Und: Die Angst vor weiteren 
Stürzen bleibt auch bei weniger 
gravierenden Folgen ständiger 
Begleiter im Alltag. Diese 
Angst führt oft zu einer Redu-
zierung der Aktivitäten im täg-
lichen Leben, was wiederum 
den Abbau der körperlichen 
Leistungsfähigkeit fördert.
Damit Stürze und daraus resul-
tierende Folgeerkrankungen gar 
nicht erst passieren, bietet die 
Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) in Zusammenar-
beit mit dem GZ Fehring einen 
12-wöchigen Sturzpräventions- 
Kurs für Senior:innen ab dem 
65. Lebensjahr an. 

Die Teilnahme ist kostenlos. In 
12 Kurseinheiten zu je 50 Mi-
nuten verbessern die Teilneh-
menden in Kleingruppen durch 
spezielle Übungen Gleichge-
wicht, Kraft und Reaktionsver-
mögen. Unter professioneller 
Anleitung bekommen sie indi-
viduelle Tipps, wie ihre Beweg-
lichkeit und Sicherheit im All-
tag bestmöglich bewahrt und 
Stürzen vorgebeugt werden 
kann. Durch regelmäßige Kör-
perübungen, die auch zuhause 
durchgeführt werden können 
und sollen, verbessert sich die 
Selbsteinschätzung und die 
Lebensqualität steigt.
Kursstart ist am 19.09.2023 
um 09:15 Uhr im Kultursaal 
Hatzendorf.

Information und Anmeldung: 
GZ Fehring, Ursula Widmann, 
Physiotherapeutin
Tel: 03155 / 3373-19 
(Montag bis Mittwoch)
Weitere Infos unter www.ge-
sundheitszentrum-fehring.at

Sport in der Gruppe motiviert          Foto: Pixabay

Wöchentlicher Walking Treff
Teilnehmer:innen jeden Alters sind herzlich willkommen

Die Gesunde Gemeinde lädt 
zum wöchentlichen, kosten-
freien Walking-Treff – von 
05.09. bis 24.10.2023. 
Wir treffen uns dienstags um 
17:00 Uhr am Hauptplatz vor 
Mimi’s Laden und sind ca. 90 
Minuten unterwegs. Also – 
einfach vorbeikommen und 
mitgehen (einen Stempel für 
den Senioren-Aktiv-Pass gibt es 
dafür auch). Teilnehmer:innen 
jeden Alters sind herzlich will-
kommen. 
Alfred Schögler & Joschi Kern 
freuen sich!
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Die Freude an Bewegung wiederentdecken
Tipps der Gesunden Gemeinde

Es wissenschaftlich belegt, 
dass Bewegung wirkt:
Erwachsene, die sich regelmäßig 
bewegen, ...
•  sind gesünder und fühlen  
 sich besser als körperlich  
 inaktive Personen,
•  haben ein geringeres Risiko  
 für chronische Krankheiten  
 wie Herz-Kreislauf-Erkran- 
 kungen, Typ-2-Diabetes   
 oder Krebs,
•  haben seltener Angstgefühle  
 oder depressive 
 Verstimmungen,
•  haben ein robusteres   
 Immunsystem
•  und schlafen besser.

Ein körperlich aktiver Lebens-
stil erlaubt es, alltägliche Anfor-
derungen, wie Treppensteigen 
oder etwas Schweres zu tragen, 
ohne übermäßige Ermüdung zu 
bewältigen.

Ein wichtiger erster Schritt ...
ist der Wechsel von „körperlich 
inaktiv“ zu „ein wenig körper-
lich aktiv“! Legen Sie also los: 
Ob mit flottem Gehen, Stiegen 
steigen, Rad fahren, Schwim-
men, Spazieren gehen, Wan-
dern oder einer Teilnahme an di-
versen Bewegungsangeboten in 
Ihrer Gemeinde – Hauptsache 
regelmäßig und mit Freude!

Liebe Leserin, lieber Leser,
dass Bewegung gesund ist, wissen 
wir. Dennoch ist es oft schwierig, 
von der Couch aufzustehen. Am 
Montag Lauftraining, am Mittwoch
ins Fitnessstudio, am Freitag Yoga – 
was die einen brauchen, bedeutet 
für andere Stress. Wichtig ist, dass 
Sie herausfinden, was Ihnen gut tut. 

Gerlinde Malli, Styria vitalis (Bereichsleitung Gemeinde)

styriavitalis.atGesunde Gemeinde – gut informiert     Ausgabe  N°4styriavitalis.at

Impressum
Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz    
gesundheit@styriavitalis.at, ZVR: 741107063, 05/2023
Die verwendeten Quellen fi nden Sie unter www.styriavitalis.at/gg-gut-informiert/

Gesunde Gemeinde – gut informiert     Ausgabe  N°4 styriavitalis.at

Die verwendeten Quellen fi nden Sie unter www.styriavitalis.at/gg-gut-informiert/
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Jackpot.fi t
Ein Angebot für Sport-Beginner 
und -WiedereinsteigerInnen

In vielen steirischen Gemeinden gibt 
es bereits Kurse. Das Angebot richtet 
sich vorrangig an 35- bis 65-Jährige. 
Das erste Semester ist kostenlos. 

Sollte es in Ihrer Region vor Ort 
kein Angebot geben, können Sie die 
kostenlosen Online-Kurse nutzen.

Mehr Infos auf: https://jackpot.fi t/

Hoppla
Irrtum
Genau das Gegenteil ist der Fall! Körperliches Training ver-
zögert den Alterungsprozess und fördert die geistige Fitness. 
Besonders empfehlenswert sind Sportarten, die den ganzen 
Körper trainieren. Wer länger körperlich inaktiv war, sollte 
sich vorher vom Arzt/von der Ärztin durchchecken lassen. 

Wissensbox
Vom Jäger und Sammler zum Vielsitzer

Über Millionen von Jahren war der Mensch als Jäger und 
Sammler täglich 8 bis 12 Stunden in Bewegung, um zu über-
leben. Vor ca. 10.000 Jahren wurde er sesshaft und begann 
mit Ackerbau und Viehzucht, was ebenfalls körperlich an-
strengend war. Mit Beginn der industriellen Revolution vor 
rund 200 Jahren wurden dem Menschen körperlich anstren-
gende Tätigkeiten mehr und mehr abgenommen. Und seit 
100 Jahren verbringen wir nun zunehmend mehr Stunden 
im Sitzen und leben im 21. Jahrhundert als „Vielsitzer“ in 
einem Körper, der biologisch auf Bewegung angelegt ist.

Zum 
Nach-
denken

„Für ältere Menschen 
hat es keinen Sinn mehr, 
mit Sport anzufangen.“

Wie viel und wie gerne haben 
Sie sich als Kind bewegt?

Haben Sie täglich im Freien gespielt? 
Hat Sie Regen vom Draußensein ab-
gehalten? Welche Bewegungsarten 
haben Ihnen Freude bereitet? Und 
was hat sich seither verändert?

Ideal für SeniorInnen: Tanzen, Wandern, Walken, Schwimmen 
oder Langlaufen. 

THEMA: BEWEGUNG

Die Freude an Bewegung wiederentdecken
Der moderne Mensch scheint die Lust am Gehen und sich Bewegen verloren zu haben. Wir nutzen tech-
nische Hilfsmittel wie Rolltreppen und Aufzüge, um Höhenunterschiede zu überwinden oder das Auto, 
um oft kurze Strecken zurückzulegen. Viele von uns sitzen die meiste Zeit des Tages.
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Dabei ist es wissenschaftlich belegt, 
dass Bewegung wirkt:
Erwachsene, die sich regelmäßig bewegen, ...

l	sind gesünder und fühlen sich besser als 
 körperlich inaktive Personen, 

l	haben ein geringeres Risiko für chronische  
 Krankheiten wie Herz-Kreislauf-Erkrankungen,  
 Typ-2-Diabetes oder Krebs,

l	haben seltener Angstgefühle oder 
 depressive  Verstimmungen,  

l	haben ein robusteres Immunsystem

l	und schlafen besser.

Ein körperlich aktiver Lebensstil erlaubt es, 
alltägliche Anforderungen, wie Treppen-
steigen oder etwas Schweres zu tragen, 
ohne übermäßige Ermüdung zu bewältigen.

Gerlinde Malli  
Styria vitalis
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

Gesunde 
Gemeinde

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,

dass Bewegung gesund ist, wissen wir. Dennoch ist es oft schwierig, 
von der Couch aufzustehen. Am Montag Lauftraining, am Mittwoch 
ins Fitnessstudio, am Freitag Yoga – was die einen brauchen, 
bedeutet für andere Stress. Wichtig ist, dass Sie herausfi nden, 
was Ihnen gut tut. Vielleicht hilft diese Ausgabe dabei!

Ein wichtiger erster Schritt ...
ist der Wechsel von „körperlich inaktiv“ zu 
„ein wenig körperlich aktiv“! Legen Sie also los: 
Ob mit fl ottem Gehen, Stiegen steigen, Rad fahren, 
Schwimmen, Spazieren gehen, Wandern oder 
einer Teilnahme an diversen Bewegungsangeboten 
in Ihrer Gemeinde – Hauptsache regelmäßig und 
mit Freude!

Alles Leben ist Bewegung, 
Bewegung ist Leben.

(Leonardo da Vinci)

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Sprechtag 
Pflegedrehscheibe

Neu! Eine Beratung der 
Pflegedrehscheibe Südoststeiermark 

ist nur mehr mit telefonischer
Voranmeldung möglich. Sollte es 

keine Anmeldung geben, wird der 
Sprechtag abgesagt.  

16.08./20.09. 
im Rathaus Fehring 
13:00 bis 16:00 Uhr

Die Beratung ist kostenlos. 
Voranmeldung: 0316 / 877 7481 
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.atPflegedrehscheibe

Südoststeiermark
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•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Beratung zum 
Thema Demenz 

02.08. / 06.09.
im Gesundheitszentrum Fehring 

jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

Sprechtag 
Beratungszentrum 
für Menschen mit 

Behinderung
Wir beraten bei allen Fragen 

zum Thema Behinderung

10.08. 
im Rathaus Fehring / 1. OG 

10:00 bis 12:00 Uhr
Das Angebot ist kostenlos. 

Bitte um Voranmeldung unter
 0676 / 866 60 780 

www.behindertenanwaltschaft.
steiermark.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

Kontakt 
Oedter Straße 1 
8330 Feldbach 
Tel: 0676/86660780 
Fax: 0316/877-5454 
Email: rbz@stmk.gv.at 

Sprechtag  

 
Wir beraten Sie bei allen Fragen zum Thema 

Behinderung. 
Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt. Das Angebot ist kostenlos. 

Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Rathaus, 1. OG  

16.03.2023, 9:00 – 11:00 

31.05.2023, 14:00 – 16:00 

10.08.2023, 10:00 – 12:00 

29.11.2023, 14:00 – 16:00 
 

Bitte um Voranmeldung unter der Telefonnummer 
0676/86660780 

 

  

10 Tipps für 
mehr Bewegung 
im Alltag
1 Starten Sie mit 7 Minuten
Bewegung aktiv in den Morgen.

2 Nutzen Sie Haus- und 
Gartenarbeit als Fitnesseinheit.

3 Bewegen Sie sich gemeinsam 
mit Ihren Kindern oder Enkelkindern.

4 Telefonieren Sie häufiger im 
Stehen oder gehen Sie dabei auf 
und ab durchs Zimmer oder durch 
den Garten.

5 Nutzen Sie beim Fernsehen 
die Werbepausen für ein paar 
Kniebeugen, Ausfallschritte oder 
Gleichgewichtsübungen auf einem 
Bein oder auf Zehenspitzen.

6 Verabreden Sie sich zum 
Spazieren (oder dienstags zur 
gemeinsamen Walking-Runde in 
Fehring) statt zum Kaffeetrinken 
oder verbinden Sie beides.

7 Gehen Sie, wenn Sie im 
Homeoffice arbeiten, vor Arbeits-
beginn eine kleine Runde spazieren.

8 Nehmen Sie öfter die Treppe 
statt der Rolltreppe oder des Aufzugs.

9 Wechseln Sie so oft wie möglich 
vom Auto/öffentlichen Verkehrsmittel 
aufs Fahrrad oder gehen Sie zu Fuß.

10 Gehen Sie am Arbeitsplatz 
zu Ihren Kolleg:innen anstatt zum 
Telefon zu greifen oder eine E-Mail 
zu schreiben.

styriavitalis.atGesunde Gemeinde – gut informiert     Ausgabe  N°4styriavitalis.at

Impressum
Styria vitalis, Marburger Kai 51, 8010 Graz    
gesundheit@styriavitalis.at, ZVR: 741107063, 05/2023
Die verwendeten Quellen fi nden Sie unter www.styriavitalis.at/gg-gut-informiert/
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Jackpot.fi t
Ein Angebot für Sport-Beginner 
und -WiedereinsteigerInnen

In vielen steirischen Gemeinden gibt 
es bereits Kurse. Das Angebot richtet 
sich vorrangig an 35- bis 65-Jährige. 
Das erste Semester ist kostenlos. 

Sollte es in Ihrer Region vor Ort 
kein Angebot geben, können Sie die 
kostenlosen Online-Kurse nutzen.

Mehr Infos auf: https://jackpot.fi t/

Hoppla
Irrtum
Genau das Gegenteil ist der Fall! Körperliches Training ver-
zögert den Alterungsprozess und fördert die geistige Fitness. 
Besonders empfehlenswert sind Sportarten, die den ganzen 
Körper trainieren. Wer länger körperlich inaktiv war, sollte 
sich vorher vom Arzt/von der Ärztin durchchecken lassen. 

Wissensbox
Vom Jäger und Sammler zum Vielsitzer

Über Millionen von Jahren war der Mensch als Jäger und 
Sammler täglich 8 bis 12 Stunden in Bewegung, um zu über-
leben. Vor ca. 10.000 Jahren wurde er sesshaft und begann 
mit Ackerbau und Viehzucht, was ebenfalls körperlich an-
strengend war. Mit Beginn der industriellen Revolution vor 
rund 200 Jahren wurden dem Menschen körperlich anstren-
gende Tätigkeiten mehr und mehr abgenommen. Und seit 
100 Jahren verbringen wir nun zunehmend mehr Stunden 
im Sitzen und leben im 21. Jahrhundert als „Vielsitzer“ in 
einem Körper, der biologisch auf Bewegung angelegt ist.

Zum 
Nach-
denken

„Für ältere Menschen 
hat es keinen Sinn mehr, 
mit Sport anzufangen.“

Wie viel und wie gerne haben 
Sie sich als Kind bewegt?

Haben Sie täglich im Freien gespielt? 
Hat Sie Regen vom Draußensein ab-
gehalten? Welche Bewegungsarten 
haben Ihnen Freude bereitet? Und 
was hat sich seither verändert?

Ideal für SeniorInnen: Tanzen, Wandern, Walken, Schwimmen 
oder Langlaufen. 

THEMA: BEWEGUNG

Die Freude an Bewegung wiederentdecken
Der moderne Mensch scheint die Lust am Gehen und sich Bewegen verloren zu haben. Wir nutzen tech-
nische Hilfsmittel wie Rolltreppen und Aufzüge, um Höhenunterschiede zu überwinden oder das Auto, 
um oft kurze Strecken zurückzulegen. Viele von uns sitzen die meiste Zeit des Tages.
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Dabei ist es wissenschaftlich belegt, 
dass Bewegung wirkt:
Erwachsene, die sich regelmäßig bewegen, ...

l	sind gesünder und fühlen sich besser als 
 körperlich inaktive Personen, 

l	haben ein geringeres Risiko für chronische  
 Krankheiten wie Herz-Kreislauf-Erkrankungen,  
 Typ-2-Diabetes oder Krebs,

l	haben seltener Angstgefühle oder 
 depressive  Verstimmungen,  

l	haben ein robusteres Immunsystem

l	und schlafen besser.

Ein körperlich aktiver Lebensstil erlaubt es, 
alltägliche Anforderungen, wie Treppen-
steigen oder etwas Schweres zu tragen, 
ohne übermäßige Ermüdung zu bewältigen.

Gerlinde Malli  
Styria vitalis
Bereichsleitung Gemeinde

gerlinde.malli@styriavitalis.at

Gesunde 
Gemeinde

gut informiert

Liebe Leserin, lieber Leser,

dass Bewegung gesund ist, wissen wir. Dennoch ist es oft schwierig, 
von der Couch aufzustehen. Am Montag Lauftraining, am Mittwoch 
ins Fitnessstudio, am Freitag Yoga – was die einen brauchen, 
bedeutet für andere Stress. Wichtig ist, dass Sie herausfi nden, 
was Ihnen gut tut. Vielleicht hilft diese Ausgabe dabei!

Ein wichtiger erster Schritt ...
ist der Wechsel von „körperlich inaktiv“ zu 
„ein wenig körperlich aktiv“! Legen Sie also los: 
Ob mit fl ottem Gehen, Stiegen steigen, Rad fahren, 
Schwimmen, Spazieren gehen, Wandern oder 
einer Teilnahme an diversen Bewegungsangeboten 
in Ihrer Gemeinde – Hauptsache regelmäßig und 
mit Freude!

Alles Leben ist Bewegung, 
Bewegung ist Leben.

(Leonardo da Vinci)

Tanzen, Wandern, Walken oder Schwimmen 
ist ideal für Senior:innen            Foto: Styria vitalis
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          Marktgemeinde Gnas 
        Südoststeirische Ausbildungsstätte für Gnas 46 / 8342 Gnas 
      Gesundheits- und Sozialberufe  Tel.: 03151 / 2260 
          ausbildungsstaette@gnas.gv.at  
          www.gnas.gv.at/ausbildung  
 
 
 

g 
Ausbildung 

zum/zur Heimhelfer/in  
 

Vorankündigung 
 

 
Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige Menschen aller  
Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträchtigung oder schwierige 
soziale Umstände nicht in der Lage sind, sich selbst zu versorgen. 
Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben im hauswirtschaftlichen Bereich bis 
hin zur Basisversorgung und den Aktivitäten des täglichen Lebens. 
 
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berech-
tigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen. 
 
 
Kursdauer:     10. Juni 2021 – 25. November 2021 
      400 Std. =  200 UE Theorie 

           200 Std. Praktikum 
 
 

Unterrichtseinheiten:   20 UE pro Woche 
 
 

Kosten:     € 1.400,00 (Teilzahlung möglich) 
inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 

 
 

Unterrichtstage:   Donnerstag u. Freitag 
 
 

Kursort:     Südoststeirische Ausbildungsstätte 
     Wörth 11 / 8342 Gnas 

 

 
Information und   DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744 
Anmeldung:    Schulleiterin 
                             ausbildungsstaette@gnas.gv.at 

Marktgemeinde Gnas
Gnas 46, 8342 Gnas, Tel.: 03151 / 2260

ausbildungsstaette@gnas.gv.at, www.gnas.gv.at/ausbildung

Ausbildung 
zum:zur Heimhelfer:in

Der:die Heimhelfer:in unterstützt betreuungsbedürftige Menschen aller 
Altersstufen, die durch gesundheitliche Beeinträchtigung oder schwieri-
ge soziale Umstände nicht in der Lage sind, sich selbst zu versorgen. 
Das Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben im hauswirtschaftlichen Bereich 
bis hin zur Basisversorgung und den Aktivitäten des täglichen Lebens.

Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind 
berechtigt, die Berufsbezeichnung „Heimhelfer:in“ zu führen.

Kursdauer:  28. September 2023 – 28. März 2024
 400 Std. = 200 UE Theorie + 200 Std. Praktikum

Unterrichtseinheiten:  20 UE pro Woche

Kosten:  € 1.500,- (Teilzahlung möglich) 
 inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr

Unterrichtstage:  Donnerstag u. Samstag

Kursort: Südoststeirische Ausbildungsstätte, Wörth 11 / 8342 Gnas 
Information/Anmeldung: DDr. Ilse Amtmann, +43 664 50 15 744, 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at
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Gesangverein Fehring
Gastauftritt in Slowenien

Auf Einladung einer Studien-
kollegin unserer Chorleiterin wa-
ren wir im letzten Sommer in 
Črešnjevec (SLO) und durften 
dort gemeinsam mit dem Ge-
mischten Chor des Kultur- und 
Kunstvereins Štefan Romih 
Črešnjevec ein Konzert geben. 
Zuvor konnten wir bei einem 
Zwischenstopp in Marburg den 
ältesten Weinrebstock der Welt 
bewundern (ein Ableger davon 
wächst auch in Fehring beim 
Sonnenhof). Weiter ging es 
dann nach Slovenska Bistrica 
(Windisch Feistritz), wo wir 

durch den großen Schlosspark 
spazierten und das Schloss 
Slovenska Bistrica mit seinen 
vielfältigen Ausstellungen be-
sichtigten.
Den Chor aus Črešnjevec hatten 
wir gemeinsam mit dem Dop-
pelquartett des Steirischen Jä-
gerchores heuer im Mai bei uns 
zu Gast. Die Vielfalt der Darbie-
tungen machte das „Chorkonzert 
mit Gästen“ in der Stadtpfarr-
kirche zu einem großen Erfolg.
Auch unser diesjähriger Ausflug 
führt nach Slowenien – nach 
Ljubljana und Bled.

Theaterjugend Johnsdorf-Brunn
Aufführung auf Schloss Johnsdorf

Auch heuer wird wieder ein The-
aterstück mit den Nachwuchs-
darsteller:innen der Theater-
gruppe Johnsdorf-Brunn einstu-
diert. Bewundern kann man die 
jungen Talente dann am 29.09. 
2023 um 17:00 Uhr und am 
01.10.2023 um 15:00 Uhr.
Die Theaterjugend freut sich 
bereits, Euch wieder im Schloss 
Johnsdorf / Grüner Kreis begrü-
ßen zu dürfen und für Euch zu 
spielen.

Gemeinsamer Auftritt mit unseren Gastgebern                     Foto: Gesangverein Fehring

Gruppenfoto im Schlosspark Slovenska Bistrica                     Foto: Gesangverein Fehring

Jedes 10. Kind sieht nicht richtig
Regelmäßige Sehtests bei Kindern und Jugendlichen sind wichtig

Fast zwei Drittel 
der Sehschwächen 
bei Kindern blei-
ben zu lange un-
entdeckt. Was 
man hier in nüch-
ternen Zahlen be-
nennt, kann sich 
nachhaltig auf die 
gesamte Entwick-
lung des Kindes 
auswirken – auf sein Leis-
tungsvermögen, seine Moti-
vation, seine Lebensqualität 
und sein Selbstbewusstsein.
Kinder, die schlecht sehen, 
müssen sich mehr anstrengen, 
haben Konzentrationsproble-
me und ermüden schneller. 
Sehprobleme fallen oft erst in 
der Schule auf. Kinder neh-
men Buchstaben und Zahlen 
nicht richtig wahr und machen 
Fehler beim Schreiben, Le-
sen, Rechnen. 
Eltern sollten stets die Seh-
kraft ihres Kindes und die An-

zeichen für Seh-
probleme im 
Blick haben. In-
tensive Nutzung 
von Computern 
und Smartphones 
sowie wenig Be-
wegung an fri-
scher Luft führen 
vor allem zu ver-
mehrter Kurz-

sichtigkeit bei Kindern.

Regelmäßige Sehtests bei Kindern
Dass ein Kind schlecht sieht, 
merkt es selbst nicht. Ihm 
fehlt der Vergleich. Uner-
kannte und unkorrigierte Seh-
fehler wie Kurz- oder Weit-
sichtigkeit bei Kindern stören 
die gesamte Entwicklung. 
Ein Sehtest bei Optik Ruck ist 
unkompliziert, kostenlos und 
gibt schnell Auskunft über 
die Sehfähigkeit Ihres Kindes 
– vereinbaren Sie gleich einen 
Termin!

Optik Ruck . FEHRING NORD, 03155 40695 . FELDBACH Bürgerg. 5, 03152 5915
Kostenloser Sehtest! Terminvereinbarung auch online unter www.optik-ruck.at
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Stephan Kerschhofer: 0664  37 49 499
8350 Fehring, Höflach 52

Mitte!
ENERGETIKER AUS 
FEHRING STELLEN 
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Mag. Karin Kruschinski –
Praxis »Tag für Tag«:

0650 351 19 38
8350 Pertlstein 209
www.kruschinski.at

Franz Reindl: 0664 444 61 70
Höflach 45a, 8350 Fehring       www.hypnose-reindl.at

Mag. Karin Kruschinski
CRANIOSACRAL BALANCING & MERIDIANAUSGLEICH 
ERNÄHRUNGSBERATUNG NACH TCM

Sanft können in der Cranioarbeit Verspannungen gelöst 
und Selbstheilungskräfte aktiviert werden – allgemein bei 
Schmerzen, Stress und Verdauungsproblemen. In Kombina-
tion mit Ernährungsbegleitung nach 
den 5 Elementen bildet das die 
Basis meiner Arbeit. Auch 
speziell für Menschen mit 
Beeinträchtigung und in 
Palliativsituationen.

     Franz Reindl
                        HYPNOSECOACH

Ich bin Landwirt und zu-
sätzlich seit 15 Jahren als 
Energetiker und Hypnose-
coach tätig. Es ist mir ein 
besonderes Anliegen, meine 
Klient:innen bestmöglich bei all 
ihren Veränderungswünschen, wie Stressabbau, privaten 
und beruflichen Problemen, Ängsten etc., zu unterstützen 
und mental zu stärken. 

FINDE

Stephan Kerschhofer                    
CRANIO SACRAL BALANCING | KINESIOLOGIE | BEMER®

Jeder Mensch ist einzigartig, darum ist es 
mir als Anwender wichtig, gezielt auf jede 
Klientin und jeden Klienten einzugehen. Bei 
den Methoden Cranio Sacral Balancing und 
Kinesiologie sowie der Physikalischen Gefäß-
therapie Bemer® werden die Selbstheilungs-
kräfte aktiviert, Blockaden und Imbalancen des 
Körpers ins Gleichgewicht gebracht sowie Gene-
sungsprozesse und die Leistungsfähigkeit unterstützt.

DKKS Angelika Fink
DIPL. AROMAPRAKTIKERIN  |  RHYTHMISCHES KÖRPERBALANCING®
KOSMETIKHERSTELLERIN

Das Leben bringt viele schöne, fordernde aber auch 
traurige Momente mit sich. Ich unterstütze Men-
schen in vielen Lebenssituationen, mit individu-
ellen Aromaberatungen, rhythmischem Körper-
balancing und Aromakosmetik, um sie zu 
stärken, zu stabilisieren und zur Ruhe zu 
bringen. Tue deinem Körper und deiner Seele 
etwas Gutes – denn auch DU bist wichtig!

Aromenreich – Angelika Fink: 0664 399 77 73
Petzelsdorf 97, 8350 Fehring 
www.aromenreich.at

Sandra Huber
BIOENERGETISCHE KINESIOLOGIE  | BABYMASSAGE 
DIPL. AROMABERATERIN ...

Nimm dir eine bewusste Auszeit – um Kraft zu schöpfen, 
Belastendes loszuwerden und negative Gedanken sanft 
aufzulösen. Die Anwendungsbereiche der Kinesiologie 
sind sehr vielfältig und weitreichend und wirken auf 
Körper, Geist und Seele. Bei der Balance werden Selbst-
heilungskräfte auf natürliche Weise aktiviert, Blockaden 
aufgelöst und der behandelte Mensch wieder ins Gleich-
gewicht gebracht.

Sandra Huber:  0664 362 12 96
Pertlstein 276, 8350 Fehring

Sabine Hartinger
HUMANENERGETIK  |  KINESIOLOGIE  |  CRANIO SACRAL 
VITALSTOFFANALYSE  |  HOLIGOMED  |  BEMER® 

Im »Wohlfühlhaus« in Brunn entstand meine Praxis 
für ganzheitliche Gesundheit. Ich versuche, sowohl 
Erwachsenen als auch Kindern, ganzheitlich zu 
helfen und Mängel sowie Blockaden im Körper auf-
zuspüren, egal ob diese geistiger, seelischer oder 
körperlicher Natur sind. 

Sabine Hartinger:
0664 401 53 10
Brunn 5, 8350 Fehring
www.wohlfuehlhaus-brunn.at
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Mitte!
Wir, als Energetiker:innen,
betrachten die Menschen 
ganzheitlich und unter-
stützen auf dem Weg 
zu körperlicher und 
energetischer Aus- 
gewogenheit.

Tamara Tschandl – Seelenwelten: 0664 919 27 09
Instagram: tascha_seelenwelten

8350 Fehring, Hohenbrugg/R. 111a

    
                 Elfriede Gremel

               QUANTENHEILUNG/MATRIX  |  AURACHIRURGIE  
                                                     RUSS. HEILWEISEN

In unserer »Heilsamen Praxis« arbeiten wir für unsere 
Klient:innen mit neuentdeckten, erprobten, wirksamen 
energetischen Methoden an ihren Anliegen. Durch Ver-
stärkung der Selbstheilung auf allen Ebenen können so-
wohl körperliche als auch seelische Themen unterstützt 
werden. Techniken zur Selbstanwendung runden das An-
gebot ab. Weiters bieten wir Seminare zum Erlernen der 
Methoden. 
Elfriede Gremel ist es ein besonderes Anliegen, Frauen in ihren 
unterschiedlichsten Lebensphasen energetisch zu begleiten und zu

FINDE

Heilsame Praxis
Hatzendorf 102, 8361 Fehring

www.heilsamepraxis.at 
Elfriede Gremel: 0664 620 13 90, eg@heilsamepraxis.at

DI Manfred Twrznik: 0664 11 20 524, mtw@heilsamepraxis.at

   DI Manfred Twrznik        
QUANTENHEILUNG/MATRIX  |  AURACHIRURGIE   

         RUSS. HEILWEISEN  |  CLEARING

unterstützen. Der Schwerpunkt von 
DI Manfred Twrznik liegt dabei auf 

Allergien, Lösung von Blockaden und 
Karma, sowie Clearing und Ausbildung.

        Tamara Tschandl
                    CHAKREN- UND AURAAUSGLEICH  |  KÖRPERSCREENING 

 INNERE-KIND-/FAMILIEN-/AHNENARBEIT  

   Nicht nur durch Einflüsse von außen haben wir oft das 
Gefühl, nicht präsent im Jetzt zu sein. Unerklärbare 
Symptome, Müdigkeit oder Ängste, hängen oftmals mit 
Belastungen in unserem Energiesystem zusammen. Mit 
diversen energetischen Methoden ist das Erkennen der 
wahren Blockaden hinter den Oberflächenthemen, und 

die ganzheitliche Lösung auf allen Ebenen möglich.

Daniela Reichmann:
0664 403 51 64                          

Höflach 159, 8350 Fehring 
daniela.reichmann@gmx.net

www.danielareichmann.at

Daniela Reichmann
MERIDIAN- UND CHAKRENSTABILITÄT  |  FREQUENZEN 

RESONANZANALYSEN  |  ERNÄHRUNG

Lebenslust statt Alltagsfrust – mit Detox. Bauchglück 
und mentale Stärke in erster Linie für Frauen, die 

ihren dicht gedrängten Alltag mit Partner, 
Kindern, Beruf und Haushalt mit 

Leichtigkeit meistern wollen.

Dr. Brigitte Schuster-Böhm:
0664 240 97 24
Grazerstraße 13

8350 Fehring

        Dr. Brigitte Schuster-Böhm
                     SWAVE  |  FREQUENZANWENDUNG  |  AKUPRESSUR ...

Zunehmender Leistungsdruck und Existenzängste 
führen zu Schlafstörung und Erschöpfung ... Mit 

Swave (einer Körperschallliege), Heilfrequenz-
anwendung, Akupressur (am Ohr) und anderen 
sanften Methoden werden Entspannung und 

Aktivierung der Selbstheilungskräfte 
unterstützt.

Michaela Supper-Fleischhacker: 
0664 23  66 329 

michaela.shejamaa@gmail.com 
Ungarnstraße 38, 8350 Fehring 

  Michaela Supper-Fleischhacker       MENTALTRAINING  N.T.  |  FREQUENZTHERAPIE  |  ENERGIETHERAPIE
                      FRISCHEPARTNERIN ...

Alles beginnt im Kopf ... Gerade in herausfordernden 
Zeiten kommt es oft zur Überforderung oder Ängsten 

und deren Folge. Wichtig ist es, Körper–Geist–Seele 
wieder in Einklang zu bringen – mit Mentaltraining, 
Frequenztherapie, Energietherapie und Körperbalance 

bekommt alles wieder seine Ordnung. 
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Handwerker bauen
unsere Lebensqualität

W enn man durch unsere Fehringer 
Ausstellung „Erlebnis Handwerk“ 
geht, wird einem auf Schritt und 

Tritt klar, es sind die Handwerker und 
Handwerkerinnen, die unsere Lebens- 
qualität bauen. Allein der Blick aus der 
„Abflussrohrgrotte“ auf den Fehringer 
Hauptplatz ist ein subtiler Hinweis dar-
auf, wie selbstverständlich für uns die 
Dinge sind, dass Regenwasser auf uns 
nicht bewussten Wegen die Innenstadt 
verlässt, dass nach der Klospülung nie-
mand hinterfrägt, was nun weiter mit dem 
Abwasser passiert, dass wir den schönen 
Hauptplatz zwar genießen, uns aber oft 
gar nicht bewusst ist, dass alle Schönheit 
von Plätzen, Gebäuden, Einrichtungen 
oder Kleidung das Ergebnis exzellenter 
Handwerker:innen ist. Ja, all das Schöne, 
das unser Leben bereichert und verein-
facht, ist das Ergebnis des Handwerks. 
Fehring ist eine wunderschöne Stadt und 
lädt im Sommer zu einer Ausstellung von 
der Dimension einer Landesausstellung. 
Besuchen Sie „Erlebnis Handwerk“ am 
besten mit Ihrer Familie, mit Bekannten 
und Freunden. Diskutieren Sie darüber. 
Viele Gewerke sind uns kaum bewusst. 
Sie verdienen es, wieder ins Bewusstsein 
der Gesellschaft zu rücken, damit wir  
ihren Wert wieder besser schätzen 
können. „Erlebnis Handwerk“ 
ist damit Wertschätzung für 
das Handwerk, das unsere 
Lebensqualität baut.

Ihr Regionsvorsitzender,
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Gewinnspiel „Klasse Handwerk!“
Mittelschule Neumarkt siegte beim Handwerkswettbewerb für Schüler:innen

Zur Ausstellung „Erlebnis Handwerk“ im 
Gerberhaus gab es einen Schulwettbewerb. 
Der Sieg und damit € 500,- für die Klassen-
kassa ging an die 4. Klasse der Mittelschule 
Neumarkt. Klassenvorständin Christine 
Bacher kam nach Fehring, um den Preis für 
ihre Schüler:innen entgegenzunehmen. 
„Klasse Handwerk! Für die Schule von 
morgen“ hieß der Kreativwettbewerb der 
Handwerksregion „FAIRing“, in der Feh-
ring, Kapfenstein und Unterlamm zum 
Wohle eines zukunftsfähigen Handwerks 
kooperieren. Der Wettbewerb richtete sich 
an steirische Schulen. Die Hauptfrage war: 
Was könnten Handwerker:innen in der 

Schule verbessern? Die Schüler:innen der 
Mittelschule Neumarkt blieben mit ihrer 
Teilnahme aber nicht in der Möglichkeits-
form, sondern setzten sie kurzerhand um. 
Sie kauften am Flohmarkt Sesseln und 
machten aus vermeintlich altem Sperrmüll 
wunderschöne neue Möbel für die Schule. 
So übten sie sich als Handwerker und sorg-
ten mit der Restauration alter Stühle für 
Ressourcenschonung.
Platz zwei und damit € 300,- für die Klas-
senkassa gab es für die Privatschule De La 
Tour Schulen davinci im Ökopark Hartberg. 
Die Volksschule Fohnsdorf gewann den 3. 
Platz und € 200,- für die Klassenkassa.

Platz 1 für herausragende Handwerksmüller
Bei der Platzwahl der Kleinen Zeitung wurde die Berghofer-Mühle zum eindeutigen Sieger gekürt

Wir gratulieren der Familie Berghofer zu 
diesem Sieg! Mit 8.914 Stimmen für ihre 
Mühle war das Ergebnis eindeutig – Platz 1, 
bei knapp 60 Kandidaten. Die Kleine Zei-
tung hatte aufgerufen, für herausragende 
steirische Unikate online oder per Stimm-
zettel zu voten (auch wir haben in der letz-
ten Ausgabe berichtet und um Ihre Unter-
stützung gebeten). Nachdem die Mühle erst 
kürzlich durch das „Wissen der Handwerks-
müller“ zum immateriellen Weltkulturerbe 
geadelt wurde, ist das ein weiterer Meilen-
stein in der Geschichte des traditionsrei-
chen Hauses. Danke an alle, die diesen Sieg 
mit Ihrer Stimme ermöglicht haben!

Überreichung des 
1. Preises an die 
Mittelschule Neumarkt 
(Klassenvorständin 
Christine Bacher) – 
beim Schüler-
Gewinnspiel 
anlässlich der 
Handwerksausstellung 
im Gerberhaus               
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Das Müllerhandwerk kann man bei Führungen in der Berghofer- 
Mühle erleben.                      Foto: Bergmann



AUGUST-SEPTEMBER 2023    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 19 ]

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at/regionalwirtschaft

»Ihr Installateur Poschner« am neuen Standort
Hockerübergabe anlässlich des Standortwechsels in die Fürstenfelderstraße 2

13 Jahre besteht die Firma IHR 
INSTALLATEUR POSCHNER 
schon in der Stadtgemeinde 
Fehring. Aus Anlass des Stand-
ortwechsels in die Fürstenfel-
derstraße 2, haben Firmenchef 
Manuel Poschner und seine 
Lebensgefährtin Bianca Edels-
brunner – die ihn tatkräftig in 
der Firma unterstützt – zu ei-
ner Besichtigung des neuer-
bauten Firmengebäudes einge-
laden. Dieser folgten Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier und 

Vize-Bgm. Marcus Gordisch 
gerne, und überreichten an-
lässlich dieses Besuches auch 
den FAIRinger Handwerks-Ho-
cker. Sie wünschten Manuel 
Poschner alles Gute und wei-
terhin viel Erfolg!

IHR INSTALLATEUR
MANUEL POSCHNER
Fürstenfelderstraße 2
8350 Fehring
0664 180 16 59

Tu’ mehr von dem, was dir gut tut!
Die diplomierte Aromapraktikerin Angelika Fink eröffnete ihr „Aromenreich“

Bereits während ihrer Ausbil-
dungszeit als Dipl. Gesundheits- 
und Kinderkrankenschwester 
entfachte sich ihre Leidenschaft 
für die Kraft ätherischer Öle. 
Nach einigen Jahren Berufser-
fahrung auf der pädiatrischen 
Intensivstation und einer ge-
burtshilflichen Station absol-
vierte Angelika Fink die Aus-
bildung zur Dipl. Aromaprakti-
kerin. Nun folgte die Eröffnung 
ihrer eigenen Praxis – mit Aro-
maberatungen/-anwendungen, 
Workshops und gewerblicher 
Kosmetikherstellung. Unterstüt-
zung bietet die Aromatherapie 
bei Lernschwierigkeiten, Schlaf-

störungen, Hautproblemen, 
Stress, Überlastung, Schwan-
gerschaft, Geburt, depressiven 
Verstimmungen sowie in der 
Hospiz- und Palliativbetreuung 
(s. auch Seite 12).
Bgm. Johann Winkelmaier, Vi-
ze-Bgm. Marcus Gordisch und 
Wirtschaftsserviceleiter Klaus 
Sundl folgten der Einladung 
und wünschten Angelika Fink 
alles Gute und viel Erfolg!

»Aromenreich« Angelika Fink
Petzelsdorf 97, 8350 Fehring
0664 399 777 3
www.aromenreich.at 

Praxiseröffnung mit Bgm. Winkelmaier und Vize-Bgm. Gordisch                  Foto: Stadtgemeinde Fehring

Vertreter der Stadtgemeinde Fehring überreichten den Hocker an Manuel Poschner (3.v.l.)                                       
Foto: Stadtgemeinde Fehring
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INNOVATIONEN FÜRS WOHNEN
Bereits seit vielen Jahren kreieren wir individuelle Lösun-
gen für privates Wohnen sowie für den Objektbereich. Wir 
nehmen gerne Ihre Herausforderungen an und suchen 
nach Lösungen, die begeistern und Freude machen. Wir 
setzen auf heimische Produkte bis ins kleinste Detail. Das 
bringt regionale Wertschätzung zu fairen Preisen.

Metallfreies Schlafsystem
www.dormo-novo.at

DIE URKRAFT DES HOLZES FÜR ERHOLSAMEN SCHLAF
Das Bett 04 aus regionalem, auspolarisiertem Massivholz vereint altes Wissen, 
variable neue Technik und modernes Design. Durch ein ausgereiftes Stecksystem 
ist das Bett gänzlich metallfrei. 

Holz ist viel mehr als nur ein Möbelstück. Wir bieten verschiedene handgefertigte Accessoires
für den Alltag, die sich besonders gut als kleines Geschenk eignen.

Franz Gross | 0664 161 89 21 | franz@gross-design.at
Weinberg 108 | Fehring | www.gross-design.at

01. ZIRBENHERZ
Höhe: 18 cm, aus Zirbenholz, € 18,-
Höhe: 20 cm, aus Zirbenholz, € 20,-

02. SALZ- & PFEFFERSTREUER
Höhe: 6,5 cm, Ø 4 cm, aus Kirschholz,
pro Garnitur € 24,-

04. ZIRBENBROTBOX
Klein: 22 x 22 x 17,5 cm, Zirbe massiv, € 90,-
Groß: 36 x 22 x 17,5 cm, Zirbe massiv, € 140,-
Mit Corianbrett € 20,-

03. ZIRBENKISSEN
Mit Stoff, ca. 35 x 35 cm, € 20,-
Mit Loden, ca. 35 x 35 cm, € 30,-

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

       Inh. Alexandra Planer-Knausz       Lotto-Toto | POST-Partner
Schulbedarf | Geschenke | Deko | Wäsche von Skiny/Huber
8350 Fehring, Hauptplatz 14, Telefon 03155 / 20 9 27

Wir packen Regionalität 
in die Schultasche.

ÖKO Plus Siegel A4, 20 Blatt ab

€  1,49

Schulhefte –
produziert im

Schultüten

Schulbedarfsliste 
abgeben und die Artikel 2 Std.

später abholen!
Wir stellen alles für Sie zusammen – 

dazu gibt’s noch einen gratis Stundenplan 
und einen 

Gutschein für 
Schulartikel im Wert

von € 5,-

+ mehr Service!

     ab €  4,99
  Große Auswahl – gerne 
 befüllen wir diese auch 
für Sie!

Hochbau-Landessieger aus Fehring
Wir gratulieren Christoph Bachl

Der beste Hochbauer (vormals 
Maurer) der Steiermark kommt 
2023 aus Fehring. Dass der aus-
gelernte Hoch- und Schalungs-
bauer in der Ausstellung „Er-
lebnis Handwerk“ gefeiert wur-
de, liegt nahe. Hat er doch die 
Ziegel, die den zweiten Ausstel-
lungsraum zieren, nach künst-
lerischem Anspruch verlegt. 
BM Ernst Lutterschmied zeigte 
sich mächtig stolz auf seinen 
Schützling. Sein Talent war 
schon vor dem Bewerb sicht-
bar. Und als er den Chef fragte, 

ob er am Wochenende vor der 
Lehrabschlussprüfung in der 
Firma üben dürfe, war klar, 
Christoph Bachl hat das Zeug 
zum Erfolg. Auch Philipp Holz-
mann, Lehrlingscoach bei Lut-
terschmied, erkannte rasch sein 
Geschick. 
Christoph Bachl, 19 Jahre jung, 
hat seine Doppellehre mit einer 
herausragenden Lehrabschluss-
prüfung absolviert. Beim Lehr-
lingswettbewerb konnte er sich 
vom Zweit- und Drittplatzierten 
deutlich absetzen. 

V.l.n.r.: Neben Diana und Ernst Lutterschmied gratulierten auch Bgm. Johann Winkelmaier 
und Vize-Bgm. Marcus Gordisch Christoph Bachl (Mitte) zu seinem Erfolg           Foto: Roman Schmidt

WKO ehrte Fehringer Wirtschaftstreibende
Bernd Hödl-Bernhardt MBA 
und Sonja Wippel wurden sei-
tens der Regionalstelle Süd-

oststeiermark zu ihren 10-jäh-
rigen Firmenjubiläen geehrt. 
Wir gratulieren herzlich!

Die Urkunden überreichten WK-Vizepräsident KommR Ing. Herbert Ritter und die Regionalstellen-
obmänner KoR Günther Stangl und Mag. Josef Sommer.                                Foto: WKO Steiermark
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Fange Deinen Glücksmoment!
Bis 31. Oktober Glücksmomente fangen – teilen – und gewinnen!

Glücksmomente in der Erlebnis-
region Thermen- & Vulkanland 
fangen ... das kann ein Stück 
Schokolade bei Zotter, ein gu-
tes Glas Wein, ein Picknick im 
Weingarten, eine Radtour, die 
Begegnung mit einem Dino, 
das Eintauchen in die Vergan-
genheit auf der Riegersburg, 
die Begegnung mit besonderen 
Menschen und vieles andere 
mehr sein!
Schicke uns Deinen Glücksmo-
ment im Thermen- & Vulkanland  
(mit einem kurzen Kommentar, 
wo dieser aufgenommen wurde 
und warum das Dein persönli-
cher Glücksmoment war) an 

gluecksmomente@thermen- 
vulkanland.at. 

Glücksmomente auf Social Media: 
Teile deinen Glücksmoment auf 
Social Media unter dem Hash-
tag #glücksmomentefangen und 
verlinke die Erlebnisregion Ther-
men- & Vulkanland.

Zu gewinnen gibt es für die origi-
nellste Einsendung ein Wochen-
ende im Thermen- & Vulkan-
land und weitere Preise!
Mit dem Einsenden des Fotos 
erklärst Du dich mit der Veröf-
fentlichung auf unseren digita-
len Kanälen einverstanden.

Magazin stärkt den regionalen Handel!
5 x jährlich erscheint 
das Einkaufsmaga-
zin, mit einer Auf-
lage von je 17.000 
Stück, als Sonntags-
beilage in der Kleinen 
Zeitung bzw. Kronen Zeitung 
(nächsten Erscheinungstermine 
am 27.08.2023 und 26.11.2023). 
Mit diesem gemeinschaftlichen 
Werk setzen die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unter-
lamm einen wertvollen Impuls

              für einen gelingenden 
Lebens- und Wirt-
schaftsraum. Der 

Anspruch an dieses 
Medium ist, ein posi-

tives Image des regionalen 
Handels mittels Kombination 
aus Reportage und Inserat zu 
vermitteln, und dies einer brei-
ten Zielgruppe zu präsentieren. 
Weitere Infos unter wirtschafts- 
servicestelle@fehring.gv.at 
oder unter 03155-2303.

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
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Bei Most+Jazz lädt man beim Fehringer Samstagsmarkt zu Shop’n‘Jazz            Foto: Sebastian Friedl

Bgm. Winkelmaier fängt seinen Glücksmoment symbolisch mit dieser Flasche, die für die 
Thermen- & Vulkanland Weintage steht                            Foto: TVL

Markt-Modenschau 
von »Stoffwechsel«
Faire Mode aufs Land bringen, 
das war und ist das Ziel von 
Margarita Mera und Stefan 
Preininger, als sie ihr Geschäft 
„Stoffwechsel“ in Feldbach er-
öffneten. Dabei geht es um mehr 
als nur Bio-Baumwolle, sie bie-
ten ausschließlich Kleidung aus 
umweltschonender Rohstoff- 
produktion, hergestellt bei aus-
gewählten Produzenten, von Nä-
her:innen mit menschenwürdi-
gen Arbeitsbedingungen, fai-
ren Löhnen und sozialer Absi-
cherung. Die unabhängigen Zer-
tifizierungen der Marken sichern 
Transparenz.
Kommen Sie zur Stoffwechsel- 
Modenschau am 16.09.2023 um 
10:00 Uhr am Fehringer Haupt-
platz und überzeugen Sie sich 
selbst, wie schön faire Mode sein 
kann! www.stoffwechsel.at

Fehringer Samstagsmarkt
Sommerzeit ist Marktgeflüster!

Beim Fehringer Samstagsmarkt 
finden Einheimische und Gäste 
regionale und saisonale Pro-
dukte der Direktvermarkter:in-
nen. Dazu gibt es das beliebte 
Marktfrühstück vor Ort.

Markt-Eventtipps 
29.07. Kinderflohmarkt
Kleidung, Spiele und Bücher
05.08. Weintage-Katerfrühstück
beim Fehringer Samstagsmarkt
02.09. KOCH MIT Walter Triebl
Mobile Küche ab 10:00 Uhr
09.09. »Most+Jazz« Jazz‘n‘Shop 
Samstagsmarkt trifft Big Band 
Bad Gleichenberg, ab 10:00 Uhr
10.09. »Most+Jazz« Künstlermeile 
mit Kunsthandwerker:innen des 
Fehringer Samstagsmarktes
16.09. Stoffwechsel-Modenschau 
10:00 Uhr (s. Artikel nebenan) 
Vorschau: 07.10. Bio-Fest
organisiert von Bio-Austria

Margarita Mera und Stefan Preininger                  
Foto: Stoffwechsel

Marktfrühstück von der Walhalla Genusskulisse                   
Foto: Lumikki photography

EINKAUFEN IN 
DER HANDWERKSREGION  

FAIRINGmag ich!
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Vorverkaufskarten erhältlich bei Raiffeisenbank Fehring, Apotheke Fehring und Steiermärkische Sparkasse Fehring.
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4.-6. August
FR. 4. AUGUST SO. 6. AUGUST

10.30 UHR

15 UHR

10 UHR

Weinschoppen mit der

mit

Musikverein Unterlamm
Nachmittagskonzert

Im Weindorf am 
Hauptplatz!

Eine Veranstaltung von der Stadtgemeinde 
Fehring und den Weinbauvereinen Klöch, 
St. Anna/A., Fürstenfeld, St. Peter/O., Rie-
gersburg, Großwilfersdorf und Fehring.

Einlass in das Weindorf
19 UHR

Eintritt:
VVK E 13,-

AK E 16,-

Einzug der
Ehrengäste &
Weinbauern

Taxis stehen zur Verfügung!

Stadtkapelle

Austropop 

Abend

Fehring

18 UHR

42. THERMEN- & VULKANLAND

und best of austropop

Eintritt 
frei

Eintritt 
frei

WIR4plusEINS
W. AMBROS

mit

SA. 5. AUGUST

21 UHR

18 UHR

anschließend

Stadtkapelle Fehring
Tanz - Stimmung

Eintritt:
VVK E 13,-

AK E 16,-

Junge Paldauer

Einlass in das Weindorf
18.30 UHR

21 UHR Tanz - Stimmung

Eröffnungsfeier & Dämmerschoppen
mit der

Dämmerschoppen mit

Skylight
Hansi‘s Egerländer

2 UHR Veranstaltungsende

2 UHR Veranstaltungsende

TOURISMUS

Unterkünfte für Gäste in der Stadtgemeinde Fehring
Das Thermen- und Vulkanland 
Steiermark ist eine der neun 
Tourismusregionen der Steier-
mark. Gäste der Stadtgemeinde 
Fehring haben die Möglichkeit 
in 32 Unterkünften (gesamt ca. 
600 Betten) zu buchen. 6 Ho-
tels/Gasthöfe, 7 Privatunter-
künfte, 14 Ferienwohnungen/- 

Ferienhäuser bzw. Kellerstöckl 
und 2 Campingplätze stehen zur 
Verfügung. Beliebt ist bei un-
seren Gästen auch „Urlaub am 
Bauernhof“.
Gerne können gerade in bu-
chungsstarken Zeiten freie Un-
terkünfte/Betten in der Wirt-
schaftsservicestelle Fehring ge-

meldet werden, um Gästeanfra-
gen entsprechend schnell beant-
worten bzw. weiterleiten zu 
können!
Informationen zu Unterkünften: 
www.fehring.at/unterkuenfte 
w w w.s te ie r ma rk .com /de/
Ther men-Vulkan land / Ur-
laub-planen

Most+Jazz 
Side-Events 
MITTWOCH, 30.08. 
17:00 Uhr „KOGL-JAZZ“ 
Kuruzzenschenke Konrad

DONNERSTAG, 31.08. 
17:00 Uhr „Brass&Prassen“ 
Pop-Up Bistro der Walhalla 
Genusskulisse im Arkadenhof, 
Gerberhaus Fehring

FREITAG, 01.09. 
17:00 Uhr „Lillis Flying 
Jazzcuisine“ 
Wirtshaus Lilli

SAMSTAG, 02.09. 
17:00 Uhr „Hill Chill“
Mostschenke Glanz-Pöltl 

SONNTAG, 03.09. 
06:00 Uhr „Electric Sunrise“
Kürbishof Koller, Weinberg 78 
11:00 Uhr „Most+Jazz-Brunch“
Restaurant Malerwinkl 
17:00 Uhr „Riegl-Jazz“
Buschenschank Krenn-Kniely

MONTAG, 04.09. 
17:00 Uhr „Jazz ń́ Shop“
St. Josef Apotheke

DIENSTAG, 05.09. 
17:00 Uhr „Jazz ń́ Shop“
Schuhhaus Kalcher 

MITTWOCH, 06.09. 
17:00 Uhr „Jazz ń́ Shop“
Gasthaus Pock

FREITAG, 08.09. 
14:00 Uhr „Jazz ń́ Shop“
Autohaus Kalcher 
00:00 Uhr „A.J.S.-Party”
Austrovinyl Werk2

SAMSTAG, 09.09. 
10:00 Uhr „Frühjazzshoppen” 
Big Band Bad Gleichenberg, 
Fehringer Samstagsmarkt
00:00 Uhr „A.J.S.-Party”
Austrovinyl Werk2

Impressionen Most+Jazz 2022                                       
Fotos: Sebastian Friedl
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Tickets (VVK): DO 7.9. ab EUR 15,- / FR 8.9. 
ab EUR 20,- / SA 9.9. ab EUR 20,- / SO 10.9. 
ab EUR 20,- / Festivalpass (FR/SA/SO) ab 
EUR 60,- / Kinder bis 15 Jahre frei. 
Karten sind bei allen steirischen 
Raiffeisenbanken, bei oeticket-
Verkaufsstellen und online
auf oeticket.com sowie
im Stadtamt er-
hältlich. 

MOST+JAZZ ist einer der Fixpunkte der großen Jazzfestivals in Österreich – 
so trifft man sich bereits eine Woche zuvor zum Einjazzen an diversen Plätzen, 
bevor man dann rund um den Fehringer Hauptplatz so richtig aufjazzt. 

Die 25. Auflage von Most+Jazz 
wird von 08. bis 10.09.2023 als 
Open-Air-Festival auf dem 
Hauptplatz und einem Opening 
Event am 07.09.2023 in der 
Radkersburger Straße stattfin-
den. 

Die stimmungsvollen Most+Jazz 
Side-Events von 30.08. bis 
09.09.2023 an diversen Schau-
plätzen in und um die Stadt 
Fehring laden – bei freiem Ein-
tritt – zum „Ein- und Aufjaz-
zen“ ein.

Most+Jazz 
Festivalbühne
FREITAG, 08.09. 
ab 19:00 Uhr Festivalbühne 
Hauptplatz – mit dabei sind 
ADELE NEUHAUSER 
& Edi Nulz Trio // 
Harri Stojka // Mo & Band

SAMSTAG, 09.09.  
ab 16:00 Uhr 
Fabian Supancic Organ 
Trio - Explorations 
(Gewölbekeller Gerberhaus)
anschl. Programm auf der 
Festivalbühne am Hauptplatz:
Yukno // BIBIZA // 
Resi Reiner

SONNTAG, 10.09.  
ab 11:00 Uhr 
Festivalbühne am Hauptplatz
Memplex // Wetter Etc. // 
SIMONE KOPMAJER //
5/8TERL IN EHREN + 
Jazzorchester Vorarlberg

Most+Jazz 
Opening-Event
Die Opening-Veranstaltung am 
Donnerstag, den 07.09.2023 in 
der Radkersburger Straße wird 
als Streetfood-Festival stattfin-
den, um auch die regionalen Di-
rektvermarkter:innen und die 
lokal verankerte qualitativ hoch-
wertige Gastronomie auf die 
Bühne zu holen.
Start ist ab 17:00 Uhr – mit da-
bei SOKO Dixie // Zelda We-
ber // DJ Peta & Cooler Hansi, 
DJ Peter Loidl.

Most+Jazz 2023 feiert 
heuer sein 25-jähriges Jubiläum

J E T Z T  KARTENSICHERN!

S T A D T  F E H R I N G
Fr. 8. bis So. 10.  
September 2023

m o s t u n d j a z z . c o m

ADELE  NEUHAUSER  &  E d i  N u l z  Tr i o 
5/8TERL IN EHREN  //  BIBIZA  //  Harri  Stojka
Simone Kopmajer & Band // Yukno // Zelda Weber // SOKO Dixie  //  u.v.m. 
 

am Hauptplatz Fehring mit 

Opening-Event

Do. 07.09.23

Rahmenprogramm: Big Band Bad Gleichenberg // Fabian Supancic Trio // u.v.m.

2 5  J
A H R E

Neu: Most+Jazz 
Newsletter
Stay informed! Melden Sie sich 
auf www.mostundjazz.com 
zum Newsletter an und 
wir senden Ihnen alle 
wichtigen Informa-
tionen rund um 
das Festival 
zu.

!
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KLIMAFIT. KLAR!     
N E T Z W E R K  S Ü D  O S T  G M B H

Stop KussHaltestelle in Fehring
In Zeiten schlechter Nachrich-
ten und scheinbar übermächti-
ger Katastrophen, die uns allen 
aufs Gemüt schlagen, möchten 
wir Euch, unseren Gästen und 
allen Fehringer:innen, Wande-
rern und Vorbeikommenden 
etwas Positives widmen. Da-
her haben wir die erste Kuss-
Haltestelle der Region (Öster-

reichs?) vor unserem Landhaus 
FühlDichWohl in Fehring, Sin- 
zingergasse 19, installiert. 
Laut Fahrplan ist erster Stop 
um 06:00 Uhr „Umarmung“ ...
Also: vorbeikommen – Fotos 
machen – Spaß haben – pos-
ten – weitererzählen er-
wünscht!

Gewidmet von

Fachmarkt für Haus & Garten
Fehring, Fürstenfelderstraße 8, T: 03155 / 33992, MO-FR: 8-18 Uhr, SA: 8-17 Uhr

Steinbach
pH Minus 
Granulat, 1,5 kg
•  Zur pH-Wert-Senkung
•  Staubreduziert, 
 gut löslich
•  Korrekt eingestellter 
 pH-Wert ist Voraus-
 setzung für eine 
 optimale Wirksamkeit 
 von Desinfektionsmitteln

Sie sparen 28 %
statt 13,99 nur

9.99
Sie sparen 28 %

statt 6,99 nur

4.99

Aus unserer
Werbung

Poolzeit!

Aktionspreise bis 12.08.2023. Stattpreise sind bisherige bzw. unverb. empf. Verkaufspreise.

Steinbach
Chlorgranulat
organisch, 1 kg
•  Kalkfrei
•  Schnell und 
 rückstandsfrei löslich
•  Anteil Aktivchlor ca. 56 %
•  Effektive Entkeimung
•  Gegen Pilze, Viren 
 und Trübstoffe
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Solarthermie: Die Sonne schickt 
keine Rechnung!
Thermische 
Solaranlagen 
machen Sonnen-
energie zu 
nutzbarer Wärme 
im Haushalt. 

Es gibt verschie-
dene Einsatz-
möglichkeiten: 
Eine Solarther-
mieanlage kann 
einerseits zur Warmwasserauf-
bereitung dienen, andererseits 
kann sie auch zur Heizungsun-
terstützung genutzt werden 
(teilsolare Raumheizung). 
Sonnenenergie wird mit dem 
Kollektor eingefangen. Das 
Medium (Wasser mit Frost-
schutzmittel) im Kollektor wird 
erwärmt und mit einer Pumpe 
umgewälzt. Im Speicher wird 
die Wärme über einen Wärme-
tauscher abgegeben und kann 
anschließend genutzt werden. 
Eine elektronische Steuerung 
sorgt dafür, dass das System 
funktioniert. 
Je nach Nutzung sind die Kol-
lektorfläche und das Speicher-
volumen zu dimensionieren: 
Für einen 4-Personen-Haushalt 
reichen 6 bis 8 m² Kollektorflä-
che und ein 300 bis 500 l Wär-
mespeicher für die Warmwas-
serversorgung. Soll die Solar-
wärme auch zur Heizungsun-
terstützung dienen, braucht es 

eine Kollektorfläche von 15 bis 
30 m² und einen Speicher mit 
1.000 bis 2.000 l.
Über die Sommermonate kann 
die Wärmeversorgung oft aus-
schließlich über eine Solart-
hermieanlage erfolgen. Die 
Heizung kann also komplett 
ausgeschaltet werden. Viele 
Heizkessel sind im Teillastbe-
trieb über den Sommer ohne-
hin nicht effizient, darum ist 
die Solarthermieanlage eine 
sinnvolle Ergänzung des Hei-
zungssystems. In jedem Fall ist 
klar: Sonnenenergie ist eine 
erneuerbare Energiequelle und 
die Sonne schickt auch keine 
Rechnung!

Worauf warten Sie noch? 
Raus aus Öl – Rein in die Zukunft! 
Nähere Informationen erhalten 
Sie bei der Lokalen Energieagentur 
LEA unter 03152/8575-500 
oder office@lea.at

Vortrag „Das Zuhause von morgen – 
Ökologisch bauen und gesund wohnen“ 
Ein Zuhause – energieeffizient, 
ressourcensparend und zum 
Wohlfühlen – das ist der Wunsch 
vieler Hausbesitzer:innen. Doch 
was gilt es zu beachten? Erfah-
ren Sie Wissenswertes zum Ein-
satz von ökologischen Bauma-
terialien. Photovoltaik, Strom-
speicher und Sonnenkollektoren 
– ist ein energieautarkes Haus 
möglich? Welche Möglichkeiten 
zur Nutzung von Abwasser be-
stehen? Im Rahmen der Veran-
staltung „Das Zuhause von mor-

gen – ökologisch bauen und ge-
sund wohnen“ am 19.09.2023 
um 19:00 Uhr im Kultursaal 
Hatzendorf (s. Inserat nebenan), 
erhalten Sie wertvolle Tipps für 
eine kluge und vorausschauende 
Bauweise.
Die Stadtgemeinde Fehring, der 
Verein Cambium – Leben in 
Gemeinschaft und die Klima- 
und Energiemodellregion Netz-
werk Südost GmbH freuen sich 
auf Ihr Kommen! Der Eintritt 
ist frei.
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Dienstag, 19. September 2023
um 19 Uhr, Kultursaal Hatzendorf

Das Zuhause von morgen – 
Ökologisch bauen und gesund wohnen

Das Einmaleins zum nachhaltigen Bauen und Sanieren

Arch. DI Martin Ellmer, Kaltenegger & Partner Architekten

Innovative Nutzung von Wasserkreisläufen und erneuerbarer Energie - 
Erfahrungen aus dem Projekt HOUSEFUL

Dr. Marco Hartl, alchemia-nova GmbH

Bauen und gestalten mit regionalen Baumaterialien 

Jan Barnick, Barnick & Tizziani - Natürliche Raumgestaltung

Die Gemeinden Fehring, Kapfenstein, 
Riegersburg, St. Anna am Aigen und Unterlamm 

sind die Klima- und Energiemodellregion Netzwerk Südost GmbH.
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 „Dauer: 79 min

EINTRITT
FREI

SOMMER
KINO

2023

Eine Veranstaltung der Klima- und Energiemodellregion Netzwerk Südost GmbH:
 Fehring, Kapfenstein, Riegersburg, St. Anna am Aigen und Unterlamm 

Fehring
KLEINER KULTURSAAL

Speis & Trank vom 

Bio Weingut Winkler-Hermaden

& PoldiPop Popcorn

 DONNERSTAG,

3. August
um 19 Uhr

  „Unser Boden, 

unser Erbe“
Film:

Raus aus   l
REIN IN DIE ZUKUNFT

Coole Häuser in der 
KLAR! Netzwerk Südost
Ideenwettbewerb für Schüler:innen

Volksschüler:innen wurden im 
Rahmen eines Ideenwettbe-
werbs der Klimawandelanpas-
sungsregion (KLAR!) aufge-
rufen, sich zu überlegen, wie 
ein „Cooles Haus“ – also ein 
Haus, das im Sommer auch 
ohne Klimaanlage kühl bleibt 
– ausschauen kann.
Die Schüler:innen VS Hatzen-
dorf hatten viele tolle Einfälle: 
Dachbegrünungen, Fassadenbe-
pflanzung, helle Oberflächen, 
um Sonnenstrahlen zu reflektie-
ren, Wasserflächen zur Kühlung, 
erneuerbare Stromerzeugung 
mit Wind, Sonne und Wasser, 
große Schattenbäume, Sonnen-
segel, … und vieles mehr. Die 
Ideen wurden auf Bildern fest-
gehalten und Bgm. Johann 
Winkelmaier und KLAR!-Ma-

nagerin Katharina Sommer prä-
sentiert. Als Preis für die tollen 
Ideen gab es ein Eis als Abküh-
lung, ganz ohne Klimaanlage.

Die Kinder der VS Hatzendorf präsentierten ihre klimafitten Ideen und begeisterten damit auch Bgm. Johann Winkelmaier.        Foto: VS Hatzendorf

Schuhhaus

8350 Fehring

Für einen starken 
Schulbeginn ...
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Sommer, Sonne, Flugverspätung
Geltendmachung von Entschädigungen

Insbesondere nach 
dem Flugchaos des 
vergangenen Som-
mers stellt sich die 
Frage, ob Flugunter-
nehmen bei allfälli-
gen Flugverspätun-
gen haften. Für Flü-
ge innerhalb der EU 
sowie für Flüge von 
einem Drittstaat zu 
einem Flughafen in-
nerhalb der EU mit 
einer Fluglinie, die ihre Haupt-
niederlassung innerhalb der 
EU hat, kommt die sogenannte 
EU-Fluggastrechteverordnung 
zur Anwendung.
Beträgt demnach die Ankunfts-
verspätung drei oder mehr 
Stunden, hat man als Fluggast 
einen Anspruch auf eine Aus-
gleichszahlung von € 250,- bis 
€ 600,-, abhängig von der jewei-
ligen Flugentfernung sowie den 
Abflug- und Ankunftsflughäfen. 
Zur Geltendmachung der Ent-
schädigungszahlung muss man 
sich an die Fluggesellschaft wen-
den. Dies gilt grundsätzlich 
auch bei Pauschalreisen, bei 
der mindestens zwei verschie-
dene Reiseleistungen (z.B. Per-
sonenbeförderung, Unterkunft 
und Autovermietung) zu einem 
Gesamtpaket kombiniert wer-
den. Neben dieser Ausgleichs-
zahlung kann die Fluglinie 
auch zur Erbringung von Be-
treuungsleistungen, wie z.B. 
Snacks, Getränke, Hotelunter-
bringung oder Transfer zwi-
schen Flughafen und Hotel ver-
pflichtet sein. Auch bei Abflug-
verzögerungen besteht abhän-
gig von der Flugentfernung und 
der Verspätungsdauer ein An-
spruch auf Betreuungsleistun-
gen. Im Falle von Flugannul-

lierungen bzw. 
Flugausfällen hat 
man daneben ins-
besondere noch die 
Wahl zwischen der 
Erstattung des Ti-
cketpreises und ei-
ner alternativen Be-
förderung zum End-
ziel unter vergleich-
baren Bedingungen 
zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt. 

Die Ausgleichszahlung kann je-
doch dann entfallen, wenn 
„außergewöhnliche Umstände“ 
zur Flugverspätung geführt ha-
ben. Ein solches Ereignis liegt 
dann vor, wenn es unvorherseh-
bar und nicht beherrschbar war 
und die Fluglinie alle ihr mög-
lichen und zumutbaren Maß-
nahmen zur Vermeidung einer 
Verspätung getroffen hat. Der 
Anspruch auf die Unterstüt-
zungs- und Betreuungsleistun-
gen bleibt allerdings auch im 
Falle von außergewöhnlichen 
Umständen bestehen.
Zu beachten gilt es ebenfalls, 
dass der Entschädigungsan-
spruch innerhalb der Verjäh-
rungsfrist von drei Jahren gel-
tend gemacht werden muss, an-
sonsten dieser verjährt ist und 
ein allfällig zu Recht bestehen-
der Anspruch nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann.
Für weitere Fragen steht Ihnen 
das Team der Weinrauch Rechts-
anwälte GmbH jederzeit zur 
Verfügung.

Dr. Roland Weinrauch
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TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Besuch in der Werkstätte Fehring
Bürgermeister Winkelmaier folgte der Einladung in die Lebenshilfe-Tagesbetreuung

Die Werkstätte Fehring ist an die 
Kund:innen-Vertreterin Sandra 
Köck herangetreten mit der Bit-
te: „Es gibt Anliegen an den 
Herrn Bürgermeister und wir 
wollen ihn einladen.“ Auf Frau 
Köcks Einladung folgte  prompt 
eine kurzfristige Terminzusage 
für den 28. Juni.
Alle im Haus waren aufgeregt 
und haben bei den Vorbereitun-
gen mitgeholfen und sich super 
eingebracht. Frau Köck erzähl-
te: „Wir haben gemeinsam ei-
nen Spaziergang gemacht, denn 
es ging um die Anfrage eines 
Zebrastreifens und eines Geh-
steiges in die Stadt und zum 
Supermarkt.“ Bgm. Winkelmai-
er meldete zurück: „Ein umfas-
sendes Verkehrskonzept ist in 
Planung nach dem Prinzip Sha-
red Space: kein:e Verkehrsteil-
nehmer:in steht über dem:der 
anderen.“ Die Klient:innen der 
Werkstätte hatten auch noch 
ein paar Ideen und Anregungen 
dem Herrn Bürgermeister mit-
gegeben.

Anschließend gab es eine Haus-
führung von Frau Turel, bei der 
ein nächstes Anliegen deponiert 
werden konnte, nämlich die ost-
seitige Beschattung der Werk-
stätte. Bgm. Winkelmaier ver-
wies auf ein folgendes Gespräch 
mit dem Architekten, sowie auf 
eine baldige Rückmeldung. 
Weitere Themen waren die Ein-
ladung, eine Gemeinderatssit-
zung in der Werkstätte Fehring 
abzuhalten – zum besseren ge-
genseitigen Kennenlernen so-
wie die Bitte, den Standort bes-
ser  in das örtliche Geschehen 
einzubinden. Weiters würde die 
Werkstätte gerne Dienstleis-
tungsaufträge von Firmen, Ver-
einen oder der Gemeinde über-
nehmen. 
„Alles ist gut gegangen, aber 
ein wenig nervös war ich schon. 
Wir haben viel gelacht. Der Herr 
Bürgermeister war sehr offen 
und zeigte, dass er sich für die 
Lebenshilfe und ihre Anliegen 
einsetzen will“, zeigte sich Frau 
Köck erfreut über den Besuch. 
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Vision Inklusionsregion 
Südoststeiermark
Am 5. Mai, Tag der Inklusion, 
dem europäischen Protesttag zur 
Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen, machten 
sich Selbstvertreter:innen der 
Lebenshilfe NetzWerk GmbH 
auf den Weg und  besuchten die 
Gemeinden in der Südoststeier-
mark, um ihre Forderungen nach 
einem selbstbestimmten Leben 
zu bekräftigen. Dabei übergaben 
sie einen Inklusions-Leitfaden 
sowie eine symbolische Inklu-
sions-Ortstafel.

Besuch im Stadtamt Fehring
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Bgm. Johann Winkelmaier beim Besuch in der Werkstätte Fehring                   Foto: Stadtgemeinde Fehring
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Tag des offenen Bienenstocks
Bienenzuchtverein lud zu einem faszinierenden Einblick

Am 20. Mai, dem Weltbienentag, 
veranstalteten Mitglieder des 
BZV Hatzendorf den „Tag des 
offenen Bienenstocks“, wo man 
einen Blick in das faszinierende 
Leben der Bienen werfen konn-
te. Austragungsort der Veranstal-
tung war die Imkerei Günther 
Schuster (Lembach 80 bei Rie-
gersburg), unter der Mitwirkung 
von Imkerei Rene Mandl in 
(Pertlstein 59) mit seiner Natur-
kosmetik Namima aus Bienen-
produkten.
Der Tag begann mit einer infor-
mativen Einführung in die Welt 
der Bienen und ihrer Bedeutung 
für unsere Umwelt. Die Besu-
cher:innen erhielten einen Ein-
blick sowohl in die Arbeit des 
Imkers als auch die der Bienen.
Höhepunkt war die Besichtigung 
des Bienenhauses mit Informa-
tionen über die Anwendung der 
wohltuenden und gesundheits-
fördernden Bienenstockluft-In-
halation. Neben Informationen 
über die faszinierende Kommu-
nikation und Organisation der 
Bienen konnte man Honige, Pro-
polis, Blütenpollen und Oxymel 

verkosten sowie Naturkosmetik 
testen. Die Besucher:innen er-
hielten Informationen über die 
Wichtigkeit des Bienenschutzes 
und Möglichkeiten zu deren Un-
terstützung.  Auch für die Unter-
haltung der Kinder war gesorgt. 
Sie hatten Spaß beim Basteln 
von Bienenwachskerzen. 
Es war eine gelungene Veranstal-
tung, für die sich der BZV Hat-
zendorf bei den beiden Imkern 
und ihrer Initiative bedankt.

Der Bienenstockluft-Inhalation schreibt man eine gesundheitsfördernde Wirkung zu     Foto: BZV Hatzendorf

Verkostung der Bienenprodukte    
Foto: BZV Hatzendorf

Musikverein Hatzendorf
Ausflug zur Partnerkapelle in Degerndorf
Von 19. bis 21. Mai begab sich 
der Musikverein Hatzendorf auf 
eine etwas längere Reise. Unse-
re Partnerkapelle, die Blasmu-
sik Degerndorf, lud uns zu sich 
nach Bayern ein, um an ihrem 
Musikfest im Rahmen der De-
gerndorfer Festwochen teilzu-
nehmen (Foto oben).
Am Freitag ging es bereits um 
vier Uhr in der Früh los. Nach 
einem Frühstück in Wörschach 
folgte der Besuch des Hangar7 
in Salzburg, bevor wir gegen 
Mittag unser Ziel erreichten. 
Den Abend ließen wir bereits 
im Festzelt ausklingen. 
Bei den Festwochen ist es üb-
lich, dass jeden Tag ein anderer 
Verein des Dorfes das Fest aus-
richtet. So war es am Freitag die 
Freiwillige Feuerwehr, am Sams-
tag der Burschenverein und am 

Sonntag die Blasmusik Degern- 
dorf. In den Samstag starteten 
wir mit einem Frühschoppen im 
Zelt, um die eingeladenen Bur-
schenvereine zu begrüßen. Da-
nach besuchten wir die Fisch-
zucht Aumühle, wo wir von Ilse 
Graf herzlich bewirtet wurden, 
bevor wir zum Fest zurückkehr-
ten. Auch der Sonntag begann 
mit dem Empfang der Gastka-
pellen und einem Frühschop-
pen. Darauf folgte der gemein-
same Umzug aller Vereine mit 
Messe und Monsterkonzert. Am 
Nachmittag traten wir dann die 
Heimreise an.
Dieses Wochenende war wieder 
einmal ein unvergessliches Er-
lebnis und wir freuen uns bereits 
darauf, wenn wir unsere Partn-
erkapelle wieder bei uns in 
Hatzendorf begrüßen dürfen.

Peter & Paul in Hatzendorf
Am 25. Juni wurde in Hatzen-
dorf das Fest der Schutzpatro-
ne Petrus und Paulus gefeiert. 
Zuerst durfte der Musikverein 
die Hl. Messe am Kirchplatz 
musikalisch umrahmen, darauf 
folgte dann der Kirtag. Heuer 

war der MV Hatzendorf zum 
ersten Mal mit einem eigenen 
Stand vertreten, bei dem Kaffee, 
Kuchen, Bowle und vieles mehr 
verkauft wurden. Bei eben die-
sem Stand wurde von 10:30 bis 
13:00 Uhr auch fleißig musiziert. 

Einzug des 
Musikvereins 
Hatzendorf 
auf den 
Kirchplatz
Fotos: MV Hatzendorf



WWW.FEHRING.AT    AUGUST-SEPTEMBER 2023[ SEITE 28 ]

Kleinunternehmerpauschalierung
Seit der Veranlagung 2020 besteht für Kleinunternehmer:innen die Möglichkeit, 
im Bereich der Einkommensteuer die Kleinunternehmerpauschalierung in 
Anspruch zu nehmen. Diese stellt nicht nur eine Vereinfachung durch den 
Wegfall einer vollumfänglichen Steuererklärung und unterjähriger Aufzeich-
nungspflichten dar, sondern kann auch zu steuerlichen Vorteilen führen.

Voraussetzungen
Die Kleinunternehmerpauscha-
lierung kann angewendet wer-
den, wenn Einkünfte aus selbst-
ständiger Arbeit oder Gewerbe-
betrieb erzielt werden und die 
Umsatzsteuerbefreiung für 
Kleinunternehmer anwendbar 
ist. Die Voraussetzung dafür ist, 
dass der Jahresumsatz maxi-
mal € 35.000,- beträgt. Ab der 
Veranlagung 2023 wurde diese 
Umsatzgrenze auf € 40.000,- 
angehoben. Bei dieser Grenze 
handelt es sich um eine Netto-
grenze und ein einmaliges Über-
schreiten der Grenze um nicht 
mehr als € 5.000,- ist unbeacht-
lich. Ausgenommen von der 
Kleinunternehmerpauschalie-
rung sind Gesellschafter-Ge-
schäftsführer, Aufsichtsratsmit-
glieder und Stiftungsvorstände.

Gewinnermittlung
Der Gewinn ermittelt sich aus 
der Differenz der Betriebsein-
nahmen und den pauschal er-
mittelten Betriebsausgaben.
Die pauschalen Betriebsausga-
ben betragen bei produzieren-
den Betrieben 45 % der Be-
triebseinnahmen, höchstens je-
doch € 18.900,-. Bei Dienstleis-
tungsbetrieben betragen die 
pauschalen Betriebsausgaben 
20 % der Einnahmen, höchstens 
aber € 8.400,-. Zusätzlich zu den 
pauschalen Betriebsausgaben 

können Sozialversicherungsbei-
träge, sowie ab dem Jahr 2022 
das Arbeitsplatzpauschale ab-
gezogen werden. Reise- und 
Fahrtkosten vermindern die Be-
messungsgrundlage für die pau-
schalen Betriebsausgaben, so-
weit ihnen ein Kostenersatz in 
gleicher Höhe gegenübersteht. 
Schlussendlich kann auch der 
Grundfreibetrag des Gewinn-
freibetrages gewinnmindernd 
berücksichtigt werden. Ob die 
neue Pauschalierung im Ver-
gleich zur vollständigen Einnah-
men-Ausgaben-Rechnung oder 
zu anderen Pauschalierungsme-
thoden steuerlich vorteilhaft ist, 
ist im Einzelfall zu beurteilen. 
Insbesondere für produzierende 
Unternehmen wird die neue 
Pauschalierung aber aufgrund 
des 45 %-Satzes vorteilhaft sein. 
Unternehmer:innen können aus 
den für sie anwendbaren Pau-
schalierungen die für sie güns-
tigste auswählen. Wird von der 
Kleinunternehmerpauschalie-
rung freiwillig auf eine andere 
Form der Gewinnermittlung 
übergegangen, ist eine erneute 
Anwendung der Kleinunterneh-
merpauschalierung frühestens 
nach Ablauf von drei Wirt-
schaftsjahren wieder zulässig.

Für weitere Fragen steht Ihnen 
das Team der Tricom Steuer-
beratung gerne zur Verfügung!

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Landjugend Hatzendorf
In den Monat Mai starteten zwei 
unserer Burschen mit der Teil-
nahme am Landesentscheid 
Forst in Pichl. Zum allerersten 
Mal zeigten Mitglieder der 
Landjugend Hatzendorf dort an 
verschiedenen Stationen ihr 
Können rund um die Forstwirt-
schaft. 
Weiter ging es dann mit einer 
sehr beliebten Aktivität unserer 
Mitglieder, nämlich dem Ke-
geln. Dabei verbrachten wir 
beim Gasthaus Kaplan in Feld-
bach gemeinsam einen gemüt-
lichen Abend und versuchten 
unser Glück auf der Kegel-
bahn. 
Am 3. Juni waren wir ebenfalls 
sportlich unterwegs. Vier unse-
rer Burschen haben beim „Tag 
der Turniere“ in Jagerberg teil-
genommen. Dort erreichten sie 
bei unterschiedlichen Ballspie-
len, sowie Gaudispielen den er-
folgreichen 4. Platz.
Durch das fleißige Aufbauen 
einiger, noch fehlender Möbel 
konnte im Juni auch unser neu-
er Jugendraum erweitert und 
verschönert werden. Nun freu-
en wir uns auf zukünftige, ge-
mütliche Jugendstunden und 

weitere gemeinsame Aktivitä-
ten im Jugendraum. 
Auch für unsere jüngsten in der 
Runde ließen wir uns etwas ein-
fallen. Der Nachwuchs einiger 
unserer Mitglieder wurde bereits 
mit einem „Mein erstes Land-
jugend Leiwerl“, beschenkt und 
somit in unsere Gemeinschaft 
aufgenommen. 
Die letzten beiden Monate ha-
ben viele tolle Aktivitäten mit 
sich gebracht und wir freuen 
uns bereits auf die kommende 
Zeit. 

4. Platz beim „Tag der Turniere“                                          Foto: LJ Hatzendorf

Teilnahme am Landesentscheid Forst               Letzter Schliff im Jugendraum  Fotos: LJ Hatzendorf

Beim Kegeln          Foto: LJ Hatzendorf
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Trendsportgeräte
Nicht alle Trendsportgeräte sind auch Fahrzeuge im rechtlichen Sinn

Wer auf der Straße fährt, muss 
Alterslimits, Vorschriften zur 
Ausrüstung und Verkehrsregeln 
beachten. Ein Auszug: Scooter 
können folgendermaßen grob 
eingeteilt werden: 

Micro-Scooter
Micro-Scooter sind muskel-
kraftbetriebene, zweirädrige 
Kleinfahrzeuge vorwiegend 
zur Verwendung außerhalb der 
Fahrbahn. Daher ist man bei 
der Benützung nicht „Fahr-
zeuglenker“. Es gelten im 
Prinzip nur jene Vorschriften 
der StVO, die sich nicht bloß an 
Fahrzeuglenker:innen richten. 
Hat ein Scooter aber größere, 
z.B. luftgefüllte Räder und ist 
er als „Trittroller“ zu bezeich-
nen, gilt er als Fahrrad und ist 
nach den, für Fahrräder gelten-
den Regeln auszustatten (Fahr-
radverordnung) und zu benüt-
zen.

Elektro-Scooter
Ein Elektro-Scooter ist ein elek- 
trisch betriebener Kleintret- 
roller mit einer Nenndauerleis-
tung von nicht mehr als 250 
Watt und einer Bauartge-
schwindigkeit von nicht mehr 
als 25 km/h (Fahrradverord-
nung).

Benzin-Scooter
Die zweirädrigen Kleinfahr-
zeuge mit einem Benzinmotor 
als Scooter-Antrieb sind für 
eine Person konzipiert. Mit ei-
ner Bauartgeschwindigkeit bis 
10 km/h sind sie als Kraftfahr-
zeuge definiert, über 10 km/h 
sind sie weiters als Motorfahr-
räder (Mopeds) definiert.

Wo darf mit einem
Elektro-Scooter 
gefahren werden?
Es sind die für Radfahrer:innen 
geltenden Verkehrsvorschriften 
zu beachten. Insbesondere gilt 
sinngemäß die Benützungs-
pflicht für Radfahranlagen.
Fahrbahn: Die für den Fahr-
zeugverkehr bestimmte Fahr-
bahn darf befahren werden, 
wenn keine Radfahranlage vor-
handen ist. Besteht ein Radweg 
oder Geh-/Radweg ohne Benüt-
zungspflicht, so kann dieser oder 
die Fahrbahn benützt werden.
Radfahrerüberfahrt: Radfah-
rerüberfahrten dienen der Que-
rung einer Radfahranlage über 
die Fahrbahn und sind zu be-
nützen.
Geh- und Radweg: Die Gefähr-
dung oder Behinderung von Fuß-

gänger:innen und Radfahrer:in-
nen ist verboten. Auf einem 
durch Sperrlinie getrennten 
Geh- und Radweg darf nur der 
für Radfahrer:innen bestimm-
te Teil benützt werden.
Wohnstraßen und Begegnungs-
zonen: In Wohnstraßen und Be-
gegnungszonen muss das Tem-
po dem Fußgängerverkehr an-
gepasst werden. Ist ein Geh-
steig vorhanden, so darf dieser 
auch hier nur dann benützt wer-
den, wenn die Behörde dies aus-
nahmsweise erlaubt hat.

Wo darf nicht gefahren werden?
Gehsteig und Gehweg: Das 
Befahren von Gehsteigen und 
Gehwegen ist verboten.
Fußgängerübergang: Das Be-
fahren von Schutzwegen zum 
Queren der Fahrbahn ist ver-
boten.
Fußgängerzone: Das Befahren 
von Fußgängerzonen mit E- 
Kleintretrollern ist grundsätz-
lich verboten. Ist jedoch das 
Radfahren gestattet, so darf dort 
auch mit E-Kleintretrollern ge-
fahren werden, wobei die Ge-
schwindigkeit dem Fußgänger-
verkehr anzupassen ist.

Zu zweit auf dem E-Scooter fahren?
Eine zweite Person darf nicht 

am E-Scooter mitfahren – es 
ist verboten. Es darf immer nur 
eine Person fahren, unabhän-
gig von Alter oder Größe.

Ab welchem Alter darf gefahren werden?
Ab 12 Jahren, bzw. ab 10 bzw. 
9 Jahre mit einem Radausweis. 
Kinder unter 12 Jahren dürfen 
im öffentlichen Verkehr (außer 
in Wohnstraßen) nicht alleine 
unterwegs sein und sie müssen 
von einer Person beaufsichtigt 
werden, die mindestens 16 
Jahre alt ist. Kinder unter 12 
Jahren müssen beim Fahren ei-
nen Helm tragen.

Skateboard:
Kick-, Snake-, Skateboards gel-
ten als Spielzeug und dürfen 
grundsätzlich auf dem Gehsteig, 
in der Fußgängerzone, auf 
Wohn- und Spielstraßen ver-
wendet werden. Beim kombi-
nierten Geh- und Radweg darf 
nur der Teil benützt werden, der 
für Fußgänger:innen gedacht 
ist. Bei starker Neigung, größe-
rem Fußgängerverkehr oder 
einer unmittelbar angrenzenden 
Fahrbahn ist die Benützung 
nicht zulässig!

POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Alles können,
ein Konto.BeiKontoeröffnung:20 Euro*+2 Euro pro Einser Zeugnisgeld*

spark7.com/stmk

* Aktion gültig bis 31.7.2023 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein 
kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 
14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Der 
20-Euro-Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2023.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs.

spark7_Zeugnisaktion2023_190x85.indd   1 10.07.2023   12:46:10
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Die Verantwortlichen des Wasserverbandes mit den Bürgermeistern der Gemeinden rund um Gersdorf an der Feistritz              Foto: Wasserverband

Wasser auch im Blackoutfall
Die Wasserversorgung Vulkanland hat die Blackoutvorsorge zwei Jahre 
früher als geplant finalisiert

Zum Weltwassertag lud Josef 
Ober zum Lokalaugenschein 
nach Gersdorf an der Feistritz, 
wo eines der insgesamt 22 Not-
stromaggregate steht und nun 
feierlich in Betrieb genommen 
wurde. Bgm. Erich Prem be-
grüßte die Abordnung des Was-
serverbandes und zeigte sich 
von der Umsetzung beeindruckt. 
„Kaum auszumalen, was in un-
serer Gemeinde passiert, wenn 
an einem heißen Tag der Strom 
ausfällt und die Wasserversor-
gung nicht mehr gewährleistet 
ist“, betont Prem die Bedeutung 
der € 2,3 Mio. Investition, und 
verweist dabei auf große Indus-
triebetriebe und zahlreiche Mast-
betriebe in seinem Gemeinde-
gebiet.

5 bis 7 Tage Versorgungssicherheit 
seien im Blackoutfall durch die 
Notstromaggregate und 20.000 
Liter eingelagerten Diesel ge-
währleistet, so Josef Ober. Sollte 
bei einem längeren Stromaus-

fall weiterer Treibstoff verfügbar 
sein, sei auch ein längerer Über-
brückungszeitraum möglich. 
„Wichtig ist nicht nur die bisher 
getätigte Umsetzung, sondern 
auch die monatliche Wartung, 
damit eine ständige Einsatzbe-
reitschaft für eine sichere Trink-
wasserversorgung gewährleistet 
ist“, verdeutlicht Stefan Theissl, 
der neue Geschäftsführer des 
Verbandes, die tägliche Heraus-
forderung für weit über 100.000 
Menschen, die täglich den Was-
serhahn aufdrehen und saube-
res Trinkwasser erwarten. Auch 
Vorgänger  Franz Glanz, der den 
größten Teil des Weges Haupt-
verantwortung trug, war beim 
Projektabschluss anwesend. 

Vor mehr als 40 Jahren wurde die 
Wasserversorgung Vulkanland 
als Wasserverband Grenzland 
Südost gegründet. Mittlerweile 
betreibt der Verband 6 Brun-
nenfelder mit einem bewillig-
ten Entnahmevolumen von 4,6 

Mio. m3 Wasser. Das wiederum 
wird über 300 km Transport-
leitung an die Gemeinden und 
zwei Wasserverbände abgege-
ben. Über das Wassernetzwerk 
Steiermark ist der Verband zu-
sätzlich an die Transportleitung 
Oststeiermark und die Notver-
sorgung Plabutsch angeschlos-
sen. Hier sind bereits weitere 
Zukunftsprojekte für die Trink-
wasserabsicherung in Aussicht.
Mehr dazu auf
www.wassserversorgung.at

Vize-Staatsmeisterin im Fechten: Olha Nechai            
Foto: Potzinger/Regionalmedien

Mykhailos Bild beim Arte Noah-Award 2023            
Foto: Regina Halbedl

Erfolge für 
Fehrings Ukrainer:innen 
Vize-Staatsmeisterin im Fechten und 
beim Preis beim Arte Noah-Award ‘23

Wir gratulieren Olha Nechai 
aus Kiew, die seit März 2022 mit 
ihren Eltern und Großeltern so-
wie mit ihren beiden jüngeren 
Geschwistern in Fehring lebt. 
Die 18-Jährige absolvierte kürz-
lich die Matura in Kiew und hol-
te sich in Graz bei den Fecht-
staatsmeisterschaften in der 
Waffengattung „Säbel“ den Vi-
zetitel.

Gratulieren möchten wir auch 
Mykhailo Sjobikov aus der Uk-
raine, der mit seiner Familie in 
Fehring lebt und die Mittelschu-
le Fehring besucht. Er reichte 
dieses Bild, welches das Haus 
seiner Großeltern im Dorf Ka-
garlyk zeigt, für den Arte Noah 
Award 2023 ein, und konnte da-
mit die Jury überzeugen. Er liebt 
es, im Sommer in diesem See 
zu schwimmen.

WINZER-ABENDE
31.AUG »ÜBER DER GLUT«
SOMMERLICHER WINZER / CRAFT ABEND
WEINGUT FISCHER - VULKANLAND + 
BRAUEREI BEVOG - BAD RADKERSBURG

29.SEP 
WEINGUT KAPPER - VULKANLAND + 
WEINGUT KIRNBAUER - MITTELBURGENLAND

Beginn: 18:00 Uhr Reservierung erbeten: 03155 2253

                          11:00 Uhr 

3.9. Livemusik
Band Bocci & die Brüder

„Wine & Roses“

Most+Jazz 

Reservierung: 03155 2253 | office@malerwinkl.com

- 35 Mitglieder: 33 Gemeinden, 2 Wasser-
 verbände (ca. 110.000 Einwohner:innen)
- 6 Brunnenfelder (Eigenkonsens 144 l/s)
- 26 Pumpwerke (Förderleistung 200 l/s)
- 9 Hochbehälter (Nutzinhalt 11.400.000 l)
- 22 Notstromaggregate
- ca. 300 km Transportleitungen
- Wassernetzwerk (Fremdkonsens 82 l/s)
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Rettungssanitäter:in-
Ausbildung
An den ersten drei November-
wochenenden findet im Rot-
kreuzbezirk Feldbach der erste 
Teil der Rettungssanitäteraus-
bildung statt (FR 14:00 Uhr, SA/
SO 08:00–17:00 Uhr). Die frei-
willigen Mitarbeiter:innen er-
lernen alle Kompetenzen der 
Sanitätshilfe und Gerätelehre. 
Darauf aufbauend gibt es ein 
breites Angebot an Fort- und 
Weiterbildungen. Auch die Rot- 
Kreuz-Ortsstelle Fehring freut 
sich über Interessent:innen. 
Anfragen gerne an den Bezirks-
freiwilligenkoordinator Wolf-
gang Trummer:

wolfgang.trummer@st.rotes 
kreuz.at, T: 050 1445 14116. 
Genauso kann man auch bei al-
len Ortsstellen direkt vorbei-
kommen und sich beraten las-
sen.

Die Steirische Wasser-Rettung 
Bezirksstelle Feldbach führte am 
2. Juli im Rahmen des Ferien-
(s)passes die JUNIORAKTION 2023 
im Rosenbad Fehring durch.

Die Übergabe der Abzeichen, 
die von der Stadtgemeinde Feh- 
ring kostenlos zur Verfügung 
gestellt wurden, erfolgte durch 
Bgm. Mag. Johann Winkelmai-
er und dem Team der SWR Feld-
bach unter der GF Bezirksstel-
lenleiterin Karin Suppan.
Der unter allen Teilnehmer:in-
nen verloste Gutschein für ei-
nen Tageseintritt ins Rosenbad 
ging an Heorhii Belyayev und 
ein Eis von Bäckerei-Kondito-
rei-Café Winkler gewann Lukas 
Pold aus Fehring.

MACH MIT! Junioraktion der Wasserrettung

18 Teilnehmer:innen haben 21 Schwimmabzeichen – für Wasserratte und Jugend-Schwimmabzeichen in Bronze, Silber und Gold – abgelegt. 
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Neuer Kanzlei-
standort 
Wir dürfen Sie an unserem neuen 
Standort in der Ungarnstraße 9 
in Fehring herzlich begrüßen!

Wie bereits in der vorangegan-
genen Ausgabe des Fehringers 
verkündet, dürfen wir Sie noch-
mals auf unseren neuen Stand-
ort aufmerksam machen. Das 
Notariat Herk ist in ein Haus 
mit Geschichte übersiedelt. 
Wir freuen uns sehr, diese Ge-
schichte mit und für die Bevöl-
kerung von Fehring im ehema-
ligen „Wendler“-Haus – welches 
u.a. bereits als Bäckerei und 
Steuerberatungskanzlei genutzt 
wurde – fortzusetzen.
Das bestehende Gebäude wur-
de im Sinne der Nachhaltigkeit 
teilweise baulich umgestaltet 
und adaptiert, sodass die neuen 
Kanzleiräumlichkeiten unseren 
und den Bedürfnissen unserer 
Klient:innen angepasst wurden. 
Wir freuen uns, Sie in den neuen 
großzügigen und barrierefreien 
Räumlichkeiten begrüßen zu 
dürfen und weisen darauf hin, 
dass auch ausreichend Parkplät-
ze im unmittelbaren Umkreis 
für Sie zur Verfügung stehen.
Wir stehen auch weiterhin ger-

ne als zuverlässiger Ansprech-
partner für Ihre rechtlichen An-
gelegenheiten zur Verfügung 
– sei es beispielsweise im Zu-
sammenhang mit der Vertrags-
gestaltung hinsichtlich Ihres 
Liegenschaftsvermögens, Ihres 
Unternehmens oder betreffend 
der Errichtung Ihrer Vorsorge-
vollmacht oder Testamentes. 
Wir erarbeiten gerne eine maß-
geschneiderte Lösung für Ihre 
Bedürfnisse und weisen darauf 
hin, dass die erste Rechtsaus-
kunft selbstverständlich kos-
tenlos ist.
Ihr Team Notariat Herk

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9, 8350 Fehring
Tel 03155 / 5106, Fax DW 16
Email: kanzlei@notariat-herk.at

Mag. Alexander Frank, Mag.a Valentina Herk      
Foto: Notariat Herk
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FF Fehring 
zu Besuch bei 
FF Heinersreuth
Anlass war das 150-Jahr-Jubiläum der
Wehr der bayrischen Partnergemeinde

Die FF Heinersreuth feierte am 
18. Juni ihr 150-jähriges Beste-
hen. Aus diesem Anlass begab 
sich eine Abordnung der FF 
Fehring auf eine mehrtägige 
Fahrt (15.–18. Juni) in unsere 
Partnergemeinde, um ihrer Part-
nerfeuerwehr zu diesem runden 
Jubiläum zu gratulieren. 
Am Donnerstag wurden diese 
von den Heinersreuther Kame-
rad:innen mit einem Willkom-
menstrunk herzlich willkom-
men geheißen. Am Abend folgte 
eine Einladung in den gemütli-
chen Biergarten der Brauerei 
Maisel in Bayreuth. 
Freitagvormittag erfuhren die 
Mitreisenden viel über die 
fränkische Bierkultur bei einer 
Führung durch die Maisel’s 
Bier-Erlebniswelt mit einer 
Bierverkostung. Nach einer 
improvisierten „Leberkasjause“, 

organisiert von der Heiners-
reuther Bürgermeisterin Simo-
ne Kirschner, konnten die 
Wehrleute aus Fehring die 
Brandwache der Feuerwehr-
leitstelle Bayreuth/Kulmbach, 
unmittelbar beim Hotel, besu-
chen. Dort erhielt man genaue 
Informationen über die Orga-
nisation und den Aufbau des 
bayrischen Feuerwehrwesen. 
Beeindruckt zeigte man sich 
vom großen Fuhrpark der Bay-
reuther Feuerwehr. Als um-

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Vize-Landessieg für FF Hirzenriegl
Wettkampfgruppe der FF Hirzenriegl holt sich den Vize-Landessieg in Silber A 

Am 24. Juni nahm die Wett-
kampfgruppe der FF Hirzenriegl 
am Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Köflach teil. 
Motiviert durch den Erfolg im 
letzten Jahr, machte man sich 
in aller Früh auf den Weg. Nach 
einer kurzen Besichtigung ging 
es auch schon los mit dem 
Durchgang in „Bronze A“. 
Nach einem soliden Lauf mit 
kleineren Problemen stoppte 
die Zeit bei 32,65 sec. Doch lei-
der wurde in der anschließen-
den Bewertung ein Fehler fest-
gestellt, welcher mit 10 Fehler- 
punkten geahndet wurde. Mit 
einer Staffellaufzeit von 52,18 
sec. wurde es am Ende Platz 14 
von 184 Gruppen.
Trotz der anfänglichen Enttäu-
schung über den vorangegange-
nen Durchgang motivierte sich 
die Gruppe umgehend für den 
Bewerb in der Klasse „Silber A“. 
Mit einem sehr zufriedenstel-

lenden Lauf konnte hier eine 
Zeit von 40,10 sec. erreicht wer-
den, diesmal fehlerfrei. Der fol-
gende Staffellauf wurde mit 
einer Zeit von 52,26 sec. absol-

viert  und so übernahm die FF 
Hirzenriegl die Zwischenfüh-
rung. Nach dem großen Zittern 
um eine gute Endplatzierung 
wurde es am Ende des Tages 

Platz zwei und somit der Vize- 
Landessieg für unsere Wett-
kampfgruppe!
Beim darauffolgenden Parallel-
bewerb in „Silber A“ wurde eine 
Zeit von 38,40 sec. erreicht, doch 
leider öffnete sich ein Kupp-
lungspaar beim Ablegen der 
Saugleitung. Mit 25 Fehlerpunk-
ten waren die vorderen Platzie-
rungen außer Reichweite.
Auch wenn der Titel aus dem 
Vorjahr nicht verteidigt werden 
konnte, blickt die FF Hirzen-
riegl trotzdem zufrieden auf 
diesen Landesbewerb zurück 
und freut sich auf den Landes-
bewerb 2024 in Kalsdorf.

Frühschoppen
Die Wehrleute der FF Hirzen-
riegl möchten die Möglichkeit 
nutzen und Sie am 3. Septem-
ber 2023 recht herzlich zum 
Frühschoppen einladen. 

V.l.n.r. – 1. Reihe: Bernd Vogl, Dominik Höber, Johannes Lipp, Franz Leitgeb, Florian Lipp; 
2. Reihe: Michael Schnepf, Johannes Bakanic, Philipp Tonweber, Matthias Kern, Armin Mader
Foto: FF Hirzenriegl

Die Abordnung der FF Fehring bei ihrem Besuch in     Heinersreuth anlässlich der 150-Jahr-Feier               Foto: FF Fehring
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sichtiger Reiseleiter und Be-
gleiter war der 1. Bgm-Stellver- 
treter Jürgen Weigl für den 
Donnerstagabend und am Frei-
tag verantwortlich. Am Abend 
waren die Fehringer Gäste der 
Gemeinde Heinersreuth im 
Gasthaus „Kastaniengarten“ 
bei einer fränkischen Brotzeit 
mit Musik. Dort traf man auch 
die Kameradinnen und Kame-
raden der zweiten Partnerfeu-
erwehr aus der Gemeinde 
Schwarzkollm in der Oberlau-

sitz in Ostsachsen. Man ver-
brachte einen heiteren, stim-
mungsvollen Abend und es 
konnten viele neue Freund-
schaften geknüpft werden.
Der Samstag führte beide 
Gastfeuerwehren in die Frän-
kische Schweiz, wo das Schloss 
Greifenstein besucht wurde. 
Bei einer interessanten Füh-
rung wurde den Gästen die Ge-
schichte nähergebracht. Nach 
einem ausgiebigen Mittagessen 
im Brauereigasthof Rothenbach 

in Aufseß, besuchte die Fehrin-
ger Abordnung den Gemüsebau 
Scherzer & Boss (ähnlich der 
Fa. Futura in Bad Blumau) in 
Feulersdorf. Bei der anschlie-
ßenden Fahrt durchs Franken-
land gab es im Café Schloss Fan-
tasie in Eckersdorf eine Stär- 
kung. 
Am Samstag zeichnete die 2. 
Bgm-Stellvertreterin Karin Vo-
gel-Knopf als Begleiterin für 
einen reibungslosen Ablauf des 
Programms verantwortlich.
Am Abend fand schließlich der 
Festkommers zum Jubiläum 
„150 Jahre der FF Heiners-
reuth“ in der Sporthalle Hei-
nersreuth statt. 
In ihren Festansprachen über-
brachten Bgm. Johann Winkel-
maier sowie HBI Christian 
Hammer die Gratulationswün-
sche der Stadtgemeinde und 
der Feuerwehr der Stadt Feh- 
ring und überreichten die 
Gastgeschenke. In einem rau-
schenden Fest wurde teilweise 
bis in die Morgenstunden die-
ses Jubiläum würdig gefeiert.
Am Sonntag startete man um 
10:00 Uhr zu einer Gemeinde-
rundfahrt, bei der Cottenbach, 
ein Ortsteil von Heinersreuth 

besucht wurde. Dort fand zum 
Abschluss der Jubiläumsfeiern 
„625 Jahre Cottenbach“ eine 
„Doodles-Aktion“ statt, an der 
sich auch die Fehringer:innen 
aktiv beteiligten. 
Zum Abschluss dieser Heiners-
reuth-Fahrt lud Bgm. Simone 
Kirschner zum Mittagessen mit 
dem legendären Fischer Duo in 
ihren schattigen Garten ein. 
Köstliche Fränkische Speziali-
täten mit kühlem, erfrischen-
dem Bier sowie gute Mehlspei-
sen und Weine aus der Region 
erfreuten die Gaumen der Gäs-
te, löschten den großen Durst 
und verbreiteten gute Stim-
mung und Wohlbefinden. 
Schweren Herzens musste sich 
die Abordnung der FF Fehring, 
nach viel Lob und Dankeswor-
ten, dem Versprechen auf ein 
baldiges Wiedersehen in Feh- 
ring, sowie der Einladung auch 
nach Schwarzkollm zu kom-
men (Bgm. Winkelmaier und 
HBI Hammer wurden zur wei-
teren Kontaktaufnahme bevoll-
mächtigt), kurz nach 15:00 Uhr 
verabschieden. Knapp vor Mit-
ternacht erreichte die Reisege-
sellschaft wieder wohlbehalten 
ihren Heimatort Fehring.

Fetzenmarkt der FF Fehring
Rasch und kräftig zupacken heißt es am 27. August 2023

Heuer ist es wieder so weit! Am 
27. August 2023 wird der tradi-
tionelle Fetzenmarkt der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt 
Fehring abgehalten. Beginn an 
allen Verkaufsständen ist wie 
immer um 06:00 Uhr!
Wir bitten Sie schon jetzt, Ge-
genstände, die sich zum Wie-
derverkauf eignen, für uns be-
reitzustellen. Über die genauen 
Sammelzeiten (ab 21. August), 
geänderte Standorte, Verkaufs-
stände etc. werden Sie, von den 
für Ihren Bereich zuständigen 
Feuerwehrkamerad:innen, recht-
zeitig informiert.

Bitte keinen Müll!
Wie gewohnt werden die Män-
ner und Frauen der FF Fehring 
neben dem Verkauf der Waren, 
besonders auf das leibliche Wohl 
ihrer Fetzenmarktbesucher:in-
nen achten. Schon ab 06:00 Uhr 

werden Speisen und Getränke 
für die Gäste bereitgestellt. Ge-
mütlich wird es dann, wenn am 
Hauptplatz „Manfred Gradwohl 
und seine Freunde“ im Rahmen 
eines Frühschoppens für gute 
Stimmung sorgen werden.

Die Abordnung der FF Fehring bei ihrem Besuch in     Heinersreuth anlässlich der 150-Jahr-Feier               Foto: FF Fehring

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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FF Pertlstein
Branddienstleistungsprüfung erfolgreich abgelegt
Knapp zwei Monate bereiteten 
sich 15 Kamerad:innen der FF 
Pertlstein auf die Branddienst-
leistungsprüfung des Landes-
feuerwehrverbands Steiermark 
vor und konnten die gewünsch-
ten Abzeichen in Bronze bzw. 
Silber schlussendlich Ende Mai 
entgegennehmen.
Im Rahmen der Prüfung muss-

ten die Kamerad:innen u.a. ihr 
feuerwehrspezifisches Fachwis-
sen unter Beweis stellen sowie 
eine Löschleitung für eine vor-
gegebene Aufgabenstellung her-
stellen und den Brand entspre-
chend bekämpfen (Scheunen-/
Holzstapel-/Flüssigkeitsbrand). 
Des Weiteren mussten die Teil-
nehmer:innen auch ihr Wissen 

Große Auszeichnungen 
für FF Fehring 
Im Rahmen des 1. Bereichsfeu-
erwehrtages am 23. Mai in St. 
Stefan/R. wurde an ABI Franz 
Kniely (Foto oben) das Ver-
dienstzeichen 2. Stufe, sowie  an 
OBI d.F. Josef Kalcher (Foto 
rechts) das Verdienstzeichen 3. 
Stufe des Bundesfeuerwehrver-
bandes überreicht. Die Kame-
rad:innen der FF Fehring gra-
tulieren den beiden ausgezeich-
neten Kameraden herzlichst.

Die Mali Tant ...
... sorgte in der vollen Festhalle 
Hohenbrugg für Bauchmuskel-
trainig – wie Marcus Gordisch, 
Kommandant der FF Hohen-
brugg/R., schon im Vorfeld an-
kündigte. Mit ihrem Programm 
„Bitte(r) Schokolade“ sorgte die, 
aus der ORF-Sendung „Nar-
risch Guat“ bekannte Mali Tant 
(Foto oben Mitte) für viele La-
cher und ein jubelndes Publi-
kum, das später bei dem ein 
oder anderen Glas Wein den 
Abend ausklingen ließ.

FF Hohenbrugg-Weinberg
70. Geburtstag 
Pater Franz Lebitsch 
Seit vielen Jahren begleitet Pa-
ter Franz Lebitsch, gebürtig aus 
Hohenbrugg/R., die FF Hohen-
brugg und hat schon viele Mes-

sen und Fahrzeugweihen sowie 
Segnungen durchgeführt. 
Es war eine Ehre und besonde-
re Wertschätzung, bei der 70er 
Feier von Pater Franz Lebitsch 
in Wien (Pfarre Neuerdberg) da-
bei zu sein. Bgm. Mag. Johann 
Winkelmaier und Vize-Bgm. 

HBI Marcus Gordisch zöger-
ten keine Sekunde und folgten, 
gemeinsam mit der FF Hohen-
brugg sowie der Familie und 
zahlreichen Wegbegleiter:innen, 
der Einladung (Foto unten). Es 
war ein wunderbarer Sonntag 
mit Freunden.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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über die Ausstattung des Tank- 
löschfahrzeuges beweisen.
Wir dürfen den Kamerad:innen 
recht herzlich zu ihren Brand-
dienstleistungsprüfungsabzei-
chen – sieben in Silber und 
acht in Bronze – gratulieren!
Das Gruppenfoto (Foto unten) 
zeigt die Teilnehmer:innen und  
Bewerter.

FF Johnsdorf-Brunn
Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb
Nach monatelanger Vorberei-
tung war es für die Wettkampf-
gruppe der FF Johnsdorf-Brunn 
am 24. Juni endlich so weit, ihr 
Geübtes beim Landesbewerb 
um das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Köflach unter Beweis 
zu stellen (Foto Mitte links). In 
der Stufe Bronze erreichte die 
Gruppe eine Angriffszeit von 
51 Sekunden, leider nicht fehler-
frei. Es schlichen sich 10 Feh-
lerpunkte ein. Hierbei konnte 
der 6. Platz in der Wertung „zu-
sammengesetzte Wehren Bron-
ze A“ erreicht werden. In Silber 
dauerte der Angriff 82 Sekun-
den mit 5 Fehlerpunkten – das 
bedeutete den 8. Platz in der 
Wertung „zusammengesetzte 
Wehren Silber A“. Leider wird 
diese Wertungsklasse vom Land 
Steiermark noch immer nicht 
anerkannt, dennoch durfte man 
sich über den Erfolg freuen.

Bereichsfeuerwehrjugendleistungsbewerb
Auch die Kids der FF Johnsdorf- 
Brunn nahmen am 17. Juni er-
folgreich am Bereichsfeuerwehr-
jugendleistungsbewerb in Bai- 
risch Kölldorf, gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend der FF 
Hatzendorf, FF Fehring und FF 
Pertlstein, teil (Foto oben). 
Rene Zupansky sowie Felix 
Söllmann zeigten ihr Können 
in FJ2 Silber und erreichten ge-

meinsam mit ihrer Gruppe den 
15. Platz. Annalena Krenn, 
Celine Zupansky und Marcel 
Koller nahmen am FJ1 Be-
werbsspiel in Bronze, Sophia 
Gölles und Alexander Win-
disch am FJ1 Bewerbsspiel in 
Silber teil. Die FF Johnsdorf- 
Brunn ist sehr stolz auf ihre Ju-
gend und gratuliert zu deren 
erbrachten Leistungen!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Bei der Übung am 15. Juni in der Kinderkrippe Brunn, bei der auch der Brandschutzbeauftragte 
der Stadtgemeinde Fehring, BI Christian Kreiner anwesend war, durften die Kinder Vieles erkunden 
und ausprobieren. Leiterin Anna-Katharina Gartner sowie Roswitha Thurner bedankten sich für 
die erfolgreiche Übung und gute Zusammenarbeit!
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Seniorenbund Hatzendorf
Ein kleiner Einblick ins humorvolle Miteinander

Der Seniorenbund Hatzendorf 
bietet ein vielseitiges Programm 
wie Ausflüge, Reisen, Senioren-
cafe mit Kartenspielen und Sin-
gen. Das Wandern und Kegeln 
macht, immer öfter auch jünge-
ren Pensionist:innen, Mut, mit-
zumachen und die unmittelbare 
Heimat besser kennenzulernen 
(wie das Foto vom Theresiani-
schen Grenzwanderweg zeigt). 
Sehr beliebt sind auch gemein-
same Buschenschankbesuche. 
Die Tages- und Mehrtagesfahr-
ten des Seniorenbundes Hatzen-

dorf, die stets sehr gut ausge-
wählt werden  (wie zuletzt zur 
Arche Noah, Pettau oder zum 
Einkaufen nach Vösendorf), blei-
ben immer wieder in einzigarti-
ger Erinnerung.

Wöchentliches „offenes Singen“
Wir starten für alle Vereinsmit-
glieder ein „offenes Singen“, 
welches donnerstags nach dem 
Seniorencafe im Gemeindezen-
trum Hatzendorf stattfindet. In-
teressierte Senior:innen sind 
herzlich eingeladen!

SENIORENBUND

Ausflug nach Pettau                    Foto: Seniorenbund Hatzendorf

Wanderung am Theresianischen Grenzwanderweg               Foto: Seniorenbund Hatzendorf

„Theater in Hatzendorf“ 
blickt auf 100 Jahr-Feierlichkeiten
Seit bald 100 Jahren wird in Hatzendorf Theater gespielt

Der Theaterverein Hatzendorf 
bereitet sich schon seit Mona-
ten auf diese ganz besondere 
Jubiläumsspielzeit 2023/24 vor. 
Das Herbststück, welches von 
17. bis 25.11.2023 im Gasthof 
Kraxner über die Bühne gehen 
wird, läutet das Jubiläumsjahr 
ein und ist somit das erste gro-
ße Highlight.
Viel zu erleben gibt’s dann auch 
in der Weihnachtszeit. Am ers-
ten Adventsonntag wird ein gro-
ßer Adventmarkt in Hatzendorf 
stattfinden – u.a. mit Marktstän-
den, einem großen Adventkranz 
mit 24 Laternen und Nacht-
wächter „Gottfried von Stangh“. 
Am 22.12.2023 wird die Her-
bergssuche mit „Wer klopfet 
an?“ aufgeführt. Den Abschluss 
findet das Jahr 2023 dann am 
Silvestermorgen mit einer klei-

nen, feinen Wanderung zum 
Lichtzeichen am Sapperkogel. 
Jeder ist eingeladen mit dabei 
zu sein. 
Die zweite Hälfte des Jubiläums-
jahres startet mit dem offiziellen 
Festakt zu „100 Jahre Theater in 
Hatzendorf“ mit anschließendem 
Ball am 03.02.2024 im Gasthof 
Kraxner. Den krönenden Ab-
schluss der Feierlichkeiten bil-
den dann besondere Sommer-
aufführungen von 07. bis 16.06. 
2024 in Hatzendorf.
Nähere Infos und aktuelle Infor-
mationen können unter www.
theater-in-hatzendorf.at abgeru-
fen werden. Wir freuen uns dar-
auf, Sie bei den zahlreichen Ver-
anstaltungen begrüßen zu dür-
fen. Lassen wir das „Theater in 
Hatzendorf“ gemeinsam hoch-
leben! 
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VOLKSSCHULE HATZENDORF

ABC Fest 
Am 29. Juni feierte die 1. Klasse ihr heißer-
sehntes ABC-Fest, wo die Schüler:innen ihre 
erworbenen Fähigkeiten zeigen konnten.  
Bei Stationen wurden Lernwörter gehüpft, 
Namensarmbänder geknüpft, Lesespiele 
erprobt, Computeraufaufgaben geknackt, 
Rätselaufgaben gelöst, ABC-Kekse geba-
cken, ABC-Suppe gekocht und Buchstaben- 
urkunden bemalt. Vorausgegangen waren 
dem Fest viele Buchstabentage, an denen 
die Kinder einen neuen Buchstaben mit al-
len Sinnen erarbeiten konnten. Da wurde 
geschnitten, geklebt, geformt, gesucht, uvm. 
Zum Abschluss sangen die Kinder gemein-
sam mit den Mamas, Omis und Herrn Ha-
nifl das ABC-Lied und so manch einer 
staunte über die Tanztalente in der Klasse. 
Vielen Dank an allen Mithelfenden!

Ausflug zur Berghofer-Mühle
Am 15. Juni machten die Kinder der 1. Klas-
se einen Lehrausgang zur Berghofer-Mühle. 
Nach der freundlichen Begrüßung erklärte 
Frau Liane Berghofer den Kindern den Weg 
vom Korn zum Mehl. Die großen Geräte in 
den einzelnen Stockwerken  erweckten so-
fort das Interesse und wurden bestaunt. Nach 
der Führung durften die Kinder in der 
Mühlenbäckerei Weckerln aus dem weichen 
Briocheteig formen und dazu das passende 
Brotkörbchen aus Karton falten. Anschlie-
ßend wurde den Kindern in der Ölmühle 
der Weg vom Kürbiskern zum Kürbiskernöl 
gezeigt. Das leckere Kürbiskernöl schmeckte 
hervorragend und fand großen Anklang 
bei den Mädchen und Burschen. 
Vielen Dank für die kindgerechte und in-
teressante Führung durch den Betrieb!

Magnetismus erforschen
An der VS Hatzendorf wurde MINT als 
Schulentwicklungsthema aufgegriffen –
„MINT“ steht für Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik. Durch 
einen praxisnahen und anschaulichen Un-
terricht, Zusammenarbeit mit Expert:innen, 
gezielte Fortbildungen und das vermehrte 
Fördern dieser Bereiche in den einzelnen 
Unterrichtsfächern, möchten wir das Inte-
resse für naturwissenschaftlich-technische 
Berufe wecken. Damit Mädchen und Buben 
gleichermaßen zum Forschen und Entde-
cken angeregt werden, bieten wir u.a. auch 
Experimentierreihen in regelmäßigen Ab-
ständen an. In diesem Schuljahr konnten 
sich alle Kinder mit dem Thema „Magne-
tismus“ auseinandersetzen und zeigten beim 
Experimentieren sichtlich große Freude.

Besuch bei der FF Hatzendorf
Die Kinder der 2. Klasse durften die Feuer-
wehr in Hatzendorf besuchen, wo das Sprit-
zen besonders viel Spaß machte. Auch ein 
Drohnenstart wurde vorgeführt. Danke für 
die Zeit sowie für die feine Jause!

Schülerkonzert der Musikschule 
Am 27. Juni besuchten Schüler:innen mit 
ihren Musikschullehrer:innen die VS Hat-
zendorf. MS-Dir. Dr. Karl Hermann präsen-
tierte die Instrumente, danach durften sich 
alle Schüler:innen wie auch die Kindergar-
tenkinder an den Liedern erfreuen. 

Spende für die Krebshilfe
In einer bemerkenswerten Sammelaktion 
haben die Schüler:innen der VS Hatzendorf 
in diesem Jahr eifrig Spenden für die Krebs-
hilfe Steiermark gesammelt. Herr Christian 
Scherer, ein Vertreter der Österreichischen 
Krebshilfe Steiermark, besuchte die VS Hat-
zendorf, um sich persönlich bei den Kindern 
sowie dem gesamten Schulteam zu bedan-
ken. Er betonte die Bedeutung der Spenden 
und lobte die Kinder für ihren Fleiß und 
Einsatz. Insgesamt konnten die Kinder der 
VS Hatzendorf stolze € 2.881,70 an Spen-
dengeldern sammeln. Die Schulleitung, das 
Lehrpersonal und die Kinder sind stolz auf 
das erreichte Ergebnis, das dazu beitragen 
wird, dass die Krebshilfe Steiermark ihre 
wichtige Arbeit fortsetzen und betroffene 
Menschen unterstützen kann.
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Meistersinger-Gütesiegel 2023 
Bereits zum 6. Mal wurde die VS Fehring 
mit dem Meistersinger-Gütesiegel ausge-
zeichnet. Unsere Musikklasse unter Leitung 
von Eva Neubauer, BEd gestaltet nicht nur 
schulische Feste, auch bei außerschulischen 
Anlässen singt und musiziert sie begeistert 
vor einem zahlreichen Publikum!

Profisportler besuchte VS Fehring
Am 13. Juni freuten sich die Schüler:innen 
der 3. und 4. Klassen über das Kennenlernen 
von Thomas Frühwirth, der im Paratriath-
lon und als Handbiker im Paracycling aktiv 
und sehr erfolgreich ist. Er stellte sich und 
seine Sportgeräte vor und motivierte mit 
seiner ganz persönlichen Geschichte. Auch 
die Kinder durften aktiv werden und in die 
Rolle eines Profisportlers schlüpfen. Danke 
für die ehrlichen und ermunternden Worte!

KINDERKRIPPE & KINDERGARTEN

TAGESMÜTTER

Kinderkrippe Brunn  
Mit dem Bus fuhren die Kinder der Kin-
derkrippe Brunn im Juni zum „Franziskus 
Tier-Erlebnisbauernhof“ nach Unterlamm. 
Dort konnten sie sich auf dem tollen Spiel-
platz austoben und die verschiedenen Tiere 
hautnah kennenlernen.

Blue im Kindergarten Fehring
Die Kinder im letzten Kindergartenjahr hat-
ten die Möglichkeit, an der „Blue Circus 
Sicherheitsshow“ teilzunehmen, wo u.a. rich-
tiges Verhalten beim Baden besprochen wur-
de. Am Ende gab es noch ein Schwimm-Tro-
ckentraining auf dem Maskottchen Blue.

Feuer im Kindergarten Fehring
Danke an die FF Fehring, die auch heuer die 
Feuerübung durchgeführt hat. Nachdem 
alle evakuiert wurden, durften die Kinder 
noch den Feuerwehrschlauch ausprobieren 
und das Fahrzeug besichtigen. 

Kleine Handwerker:innen ...
... beim Besuch der Handwerksausstellung. 
Die Kinder des letzten Kindergartenjahres 
in Fehring konnten Vieles ausprobieren und 
interessante Berufserfahrungen machen.

Hummel Bommel und bunte Blumen
Die Aufregung bei den Tageskindern von 
Roswitha und Sandra war groß, denn Petra 
und Bücherwurm Willi kamen zu Besuch. 
Sie lauschten gespannt der Geschichte der 
kleinen Hummel Bommel, die traurig war, 
weil sie dachte ihre Flügel wären zu klein, 
um zu fliegen. Mit schwingenden Armen 
brachten die Kinder ihr das Fliegen bei. 
Petra spielte mit der Gitarre ein Mutmacher-
lied und es gab neue Bücher zu betrachten. 
Auch bei Katarina und ihren Tageskindern 

schauten Petra und Willi vorbei. Sie brach-
te spannende Experimente mit, wie einen 
sprudelnden Vulkan (Natron, Essig und 
Sand), und erweckten bunt bemalte Papier-
blumen in einer Wasserschale zum Leben. 
Die Tageskinder waren begeistert dabei 
und konnten auch neue Bücher kennenler-
nen. Musik und fröhliche Lieder ergänzten 
den schönen Vormittag.
Roswitha Pold, Sandra Lackner, Katarina 
Jancarova (Tagesmütter)
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MINT-Gütesiegel 
Die VS Fehring wurde heuer erstmals mit 
dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnet. Dieses 
wird in Kooperation von Bildungsministe-
rium, Industriellenvereinigung, Wissensfa-
brik Österreich und Pädagogischer Hoch-
schule Wien vergeben, und zeichnet Schulen 
aus,  die einen wesentlichen Beitrag zur Stei-
gerung des Interesses an Naturwissenschaf-
ten und Technik leisten. Einfachste Formen 
wissenschaftlichen Arbeitens, wie Messen, 
Rechnen, Beobachten und Experimentieren, 
werden in allen Schulstufen praktiziert. Auch 
der Umgang mit digitalen Medien (iPads) 
ist für uns selbstverständlich. Für die Kinder 
der 4. Klassen gibt es eine wöchentliche 
MINT-Stunde in der Mittelschule Fehring.

Schulfest 2023
Am 30. Juni fand am Schulcampus Fehring 
das Schulfest der VS Fehring und VS Ho-
henbrugg/R. statt. Das äußerst vielfältige 
und von den Schüler:innen professionell dar-
gebotene Programm wurde vom Publikum 
mit viel Applaus bedacht. Nach den Auf-
führungen feierten die Gäste in entspannter 
Atmosphäre bis in die Nachtstunden. Danke 
an Alle, die zum Gelingen dieses Schulfestes 
beigetragen haben (s. auch Seite 50/51).                              

Pinguin-Cup 2023
Am 24. Mai beteiligte sich die VS Fehring 
am Pinguin-Cup. Der Bewerb fand im Hal-
lenbad Feldbach statt. Zwei Mannschaften, 

mit Schüler:innen aus den 3. und 4. Klassen, 
nahmen am Wettkampf teil und erreichten 
dabei den 5. und 7. Platz. Wir gratulieren 
recht herzlich und sind sehr stolz auf diese 
hervorragende sportliche Leistung.

VOLKSSCHULE FEHRING

Tiere im Regen ...
... konnten die Schüler:innen der VS Hohen-
brugg am 5. Juni in der Tierwelt Herberstein 
nur wenige sehen. So entdeckten sie im Haus 
der Biodiversität die Artenvielfalt unserer 
Pflanzen- und Tierwelt samt interaktiver 
Aufgaben, und besichtigten das Schloss 
Herberstein bei einer Führung. Wer will fleißige Handwerker ...

... seh’n? Der muss jetzt ins Gerberhaus ge-
hen! Die Schüler:innen der VS Hohenbrugg 
konnten am 22. Juni in der Handwerksaus-
stellung spielerisch unterschiedliche Hand-
werksberufe kennenlernen, verschiedene Tä-
tigkeiten ausprobieren und mit Baustoffen 
hantieren. Als Abschluss wurde die Stadt-
bibliothek in Fehring besucht, wo die Kin-
der noch in Büchern schmökern konnten. 

Ein kleiner Tag!
Bei dem Musical am 23. Juni in Fürstenfeld 
wurden Tage durch Menschen dargestellt. 
Jeder Tag wollte etwas Besonders sein und 
auf den 1. Platz. Schlussendlich erfuhren 
wir, dass Frieden und Zusammenhalt zu 
besonderen Leistungen zählen, wodurch der 
kleine Tag einen Platz in der 1. Reihe bekam. 

Instrumente aller Art ...
... gab es am 21. Juni zu sehen. Die Musik-
schule Fehring besuchte die Schüler:innen 
der VS Hohenbrugg. Im Turnsaal konnten 
die Schul- als auch die Kindergartenkinder 
ihr Interesse für Musik entdecken, und die 
Musikschulkinder konnten Lieder vorspie-
len. Danke an die Musikschule Fehring! 

VOLKSSCHULE HOHENBRUGG
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Forscherdiplom MINT-Klasse
Für die Schüler:innen des ersten 
MINT-Jahrgangs gab es kurz 
vor Schulschluss viel zu feiern. 
Am Ende eines spannenden 
MINT-Schuljahres konnten die 
Schüler:innen der 1m-Klasse ihr 
Wissen und Können präsentie-
ren. Im Rahmen des Forscher-
diploms wurden ihnen aus den 
Bereichen Biologie, 
Phy s i k /C h e m ie , 
Coding und Tech-
nik verschiedene 
Aufgaben gestellt, 
die sie eigenständig 
zu lösen hatten. Von 
der Beobachtung 
und Beschreibung 
des Wachstums ei-
ner Bohne über phy-
sikalische und che-
mische Experimente 

bis zur Erstellung eines Pro-
gramms samt Fehleranalyse war 
für alle etwas dabei. Dabei er-
brachten alle Schüler:innen 
großartige Leistungen. Beson-
ders erfreulich ist, dass fünf 
Mädchen und neun Buben das 
Forscherdiplom sogar mit Aus-
zeichnung bestanden.

2. Platz Tischler-Trophy
16 Schulen nahmen an der Tisch-
ler-Trophy 2023 teil, bei der mit 
einem Patronanztischler ein Bei-
stelltisch geplant und gefertigt 
werden musste. Die Schüler:in-
nen der 3. Klasse des Wahl-
pflichtbereiches Naturwissen-
schaften/Technik/Handwerk 

sicherten sich mit Erich Gross 
den 2. Platz! Die Preisverleihung 
nahmen Landesinnungsmeister 
Christian Zach und Bgm. Jo-
hann Winkelmaier gemeinsam 
mit Projektleiter Andreas Tam-
weber und Dir. Johann Wend-
ler vor. Herzliche Gratulation!

Frisch & g’sund
Die 3. Klassen der Mittelschule 
Fehring machten im Wahlfach 
„Gesundheit/Tourismus/Fit-
ness“ eine Exkursion nach Lö-
dersdorf zum Lö[ke]-Hof. 
Haubenkoch Ferdinand Bau-
ernhofer präsentierte den Schü-
ler:innen seine wertvolle Le-
benseinstellung, dass Menschen, 

Tiere und Pflanzen im Einklang 
leben und sich gegenseitig 
Energie zukommen lassen sol-
len. Diese Philosophie zog sich 
durch die ganze Veranstaltung 
und brachte alle zum Nachden-
ken über ihren Lebensstil. Zu-
erst einmal ging es zum Ernten 
in den Garten, der nachhaltig 

und naturnah bear-
beitet wird und wo 
auch glückliche Tie-
re ihre Heimat ge-
funden haben. Da-
nach wurden die 
frischen Lebensmit-
tel unter fachkundi-
ger Anleitung zu 
einem köstlichen 
3-Gänge-Menü ver-
arbeitet und im An-
schluss serviert.

Junior Master of Science
Heuer fand im Festsaal der MS 
Fehring zum 7. Mal die Prü-
fung des „Junior Master of 
Science“ statt. Es konnten ne-
ben den stolzen Eltern und 
Großeltern auch Bgm. Mag. 
Johann Winkelmaier, VS-Dir. 
Sylvia Neumann und HR Her-
mann Zoller (Bildungsdirekti-
on Stmk.) begrüßt werden. Vor 
den Augen der Prüfungskom-
mission, Univ.-Prof. Dr. Arnold 
Hanslmeier, Dir. Johann Wend-
ler, Markus Gether, Mag. Ger-

main Saurugg und Andreas 
Tamweber, präsentierten die 
Kandidat:innen ihre Arbeiten. 
Folgende Schüler:innen erhiel-
ten nach erfolgreicher Absol-
vierung des dreistufigen Prü-
fungsverfahrens das Zertifikat 
„Junior Master of Science“: 
Jonas Koller, Karl Schöllauf, 
Philipp Schöllauf, Elina Matz-
hold, Leonie Wippel, Sophie 
Wippel, Rene Zupansky, Fabio 
Koller und Klemens Kersch-
berger.

Turniersieg
Beim Abschlussturnier in Pal-
dau konnte die Schülerliga-Fuß-
ballmannschaft der Mittelschu-
le Fehring wieder ihr fußballe-
risches Können unter Beweis 
stellen. Nach Siegen gegen 

Kirchberg (2:0), Kirchbach (6:1) 
und  einem Remis gegen Pal- 
dau (1:1) konnte sich das Team 
über den ersten Platz freuen.
Wir gratulieren zum Turnier-
sieg!

MITTELSCHULE FEHRING
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Theaterfahrt
Schüler:innen aus den zweiten, 
dritten und vierten Klassen der 
Mittelschule Fehring besuchten 
das Theaterstück „Die Biene 
im Kopf“ im Next Liberty in 
Graz. 
In dem Stück des 
renommierten Au-
tors Roland Schim-
melpfennig spielt 
ein Kind, das im 
Leben ganz auf sich 
allein gestellt ist, 
die Hauptrolle. Die-
se harte Realität 
führt es durch so 
manche Schwierig-
keit, doch diese 
werden „Level für 

Level“ gemeistert. Die jugend-
lichen Theaterbesucher:innen 
wurden in ihrer Fantasie gefor-
dert und fuhren mit einer Men-
ge an Eindrücken wieder nach 
Hause.

Danke zum Abschied!
Die Schulgemeinschaft der Mit-
telschule Fehring bedankt sich 
herzlichst bei ihrem geschätzten 
Direktor, Herrn OSR Johann 
Wendler, BEd für seine lang-
jährige, engagierte und beson-

ders umsichtige Schulleitung.
Er hat unsere Schule zu dem 
gemacht, was sie heute ist: Ein 
Ort, an dem Schülerinnen und 
Schüler bestmöglich gefördert 
und gefordert  werden und sich 
ebenso wie das Lehrerkollegi-
um, wohlfühlen und verwirkli-

chen können. 
Die Schulgemein-
schaft wünscht für 
den neuen Lebens-
abschnitt das Aller-
beste!

Neu: Kinder- 
und Jugendchor
Ab dem Schuljahr 2023/2024 
startet die Musikschule mit ei-
nem Kinder- und Jugendchor. 
Weitere Infos erhalten Sie unter 
0664 145 92 10.

MITTELSCHULE FEHRING

Musikschule Fehring
Abschlussprüfungen
Im April fanden die diesjähri-
gen Abschlussprüfungen der 
Musikschule statt. Am 26. Juni 
wurden die Steirischen Musik-
schulabzeichen, in einem Fest-
akt in Krieglach, an alle Musik-
schulabsolvent:innen der Steier- 
mark überreicht. Beim Festakt 
waren die Schüler:innen Hele-
na Gingl (Querflöte), Anna 
Leitgeb (Querflöte), Hemma 
Unger (Querflöte) und Lukas 
Poscharnik (Trompete) mit 
ihren Pädagog:innen dabei.

Erfolge bei Wettbewerben
Nach den großen Erfolgen beim 
Prima la Musica-Landeswett-
bewerb ging zwischen 18. und 
29. Mai das Bundesfinale des 
größten Österreichischen Ju-
gendmusikwettbewerbs in Graz 
über die Bühne. Rund 800 be-

gabte junge Musiker:innen 
stellten ihr Können in den un-
terschiedlichen Kategorien und 
Altersstufen unter Beweis. 
Bereits zum 2. Mal ausgezeich-
net wurde Hornistin Annalena 
Ulbl in der Altersgruppe 2 (12-
13 Jahre) mit einer Silber Me-
daille und einem 2. Preis. Die 
Schülerin am Standort Bad Glei-
chenberg/Trautmannsdorf wur-
de von Stephan Kaufmann auf 
den Wettbewerb vorbereitet. 

Erfolgreich waren auch Schü-
ler:innen aus der Klasse von 
Wilhelm Kapper bei den Staats-
meisterschaften für Steirische 
Harmonika in Stainz: Ausge-
zeichneter Erfolg für Tobias 
Tröster und Kai Reicher, Sehr 
guter Erfolg für Martin Köll- 
dorfer, Marcel Pescek und 
Katja Pescek.

Schnupperstunden/Nachmeldungen
In der Musikschule Fehring kön-
nen jederzeit für alle Instrumen-
talfächer, Gesang- und Stimm-
bildung, Musikalische Früher- 
ziehung, Eltern-Kind-Musizie-
ren und Kreatives Gestalten, 
Schnupper-Stunden vereinbart 
werden! Mehr unter 0664 145 
92 10 und www.musikschule- 
fehring.at. Nachmeldungen für 
das Schuljahr 2023/24 sind noch 
von 11. bis 15.09.2023 möglich.

Entdecke Dein Talent!
In Kooperation mit der Stadtka-
pelle Fehring findet am 05.09. 
2023, im Rahmen des Kinder-
ferien(s)pass, das Projekt „Den 
Instrumenten auf der Spur“ statt, 
wo die Teilnehmer:innen die 
verschiedenen Instrumente  ei-
ner Musikkapelle ausprobieren 
können.

Absolvent:innen 
der Musikschule 
Fehring beim 
Festakt in 
Krieglach    
Foto: Musikschule Fehring

Die Steuerungsgruppe 
der Mittelschule Fehring 
mit Herrn Dir. OSR 
Johann Wendler, BEd     
Foto: Mittelschule Fehring

Freude 
am 
Singen?
Komm‘ in den 
Chor der Musik-
schule Fehring!
NEU ab dem 
Schuljahr 2023/24
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Mit dem Traktor in die Schule ...
... fahren zum Schulschluss stan-
desgemäß die Schüler:innen des 
2. Jahrganges der LFS Hatzen-
dorf. Wegen der Baustelle bei 

der Schule wurden diese am 
Parkplatz des Kultursaales Hat-
zendorf geparkt (Foto o.). Wir 
wünschen erholsame Ferien!

Fleischverarbeitungszentrum 
der Fachschule Hatzendorf eröffnet
Millioneninvestition in moderne Ausbildungsstätte

Nach nur 11 Monaten Bauzeit 
eröffneten Agrarlandesrat Hans 
Seitinger und Bildungslandesrat 
Werner Amon am 30. Juni das 
neue Fleischverarbeitungszen-
trum der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Hatzendorf. Mit die-
ser Investition wird die bestmög-
liche Praxisausbildung sicher-
gestellt. 
Nicht nur die Schüler:innen der 
LFS Hatzendorf absolvieren 
ihre praktische Ausbildung im 
Bereich der Fleischverarbeitung 
am Schulstandort, sondern seit 
2018 auch die Fleischer- und 
Fleischverkaufslehrlinge der 
Landesberufsschule Bad Glei-
chenberg. Damit ist Hatzendorf 
das Ausbildungszentrum für 
den steirischen Lebensmittel-
verarbeitungs-Nachwuchs. 
Das neue Fleischverarbeitungs-
zentrum auf einer Nutzfläche 
von rund 650 m² bietet ein mo-
dernes Ausbildungsumfeld und 
wird strengsten Auflagen und 
Hygienerichtlinien gerecht. 
Der neue Verkaufsraum bietet 
die Möglichkeit, vielfach prä-
mierte Spezialitäten ab Hof zu 
erwerben. 
„Mit dem neuen Fleischverar-
beitungszentrum an der Fach-
schule Hatzendorf schaffen wir 
die Rahmenbedingungen für 
eine moderne und zukunftsfä-
hige Ausbildung unseres bäu-
erlichen Nachwuchses. Zudem 

bietet der einladende Verkaufs-
raum neue Ausbildungsmöglich-
keiten im Bereich der immer 
wichtiger werdenden Direkt-
vermarktung“, betont der für 
das landwirtschaftliche Schul-
wesen zuständige Agrarlandes-
rat Hans Seitinger. Und er zeig-
te sich auch erfreut über die vor- 
bildliche Zusammenarbeit zwi-
schen den beiden Schulen in 
Hatzendorf und Bad Gleichen-
berg.
„In dieser modernen Ausbil-
dungsstätte absolvieren sowohl 
Schüler:innen der LFS Hatzen-
dorf als auch der Landesberufs-
schule Bad Gleichenberg ihre 
Praxisausbildung – eine gelun-
gene Kooperation, von der bei-
de Schulen profitieren. Diese 

Millioneninvestition in die 
Fleischerei und den Verkaufs-
raum war notwendig, um den 
Schüler:innen eine zeitgemäße 
Infrastruktur zu bieten und ih-
nen damit die beste Ausbildung 
zu ermöglichen“, so Bildungs-
landesrat Werner Amon.

Rupert Spörk, Direktor der Fach- 
schule Hatzendorf betont „Die 
seit fünf Jahren bestehende 
Kooperation ist eine wertvolle 
Verbindung der regionalen 
Landwirtschaft mit dem regio-
nalen Gewerbe. Durch die Zu-
sammenarbeit werden die Ab-
läufe von der Produktion bis 
zur tellerfertigen Speise sicht-
bar und nachvollziehbar“. 
Auch der Direktor der Landes-

berufsschule Bad Gleichenberg, 
Wolfgang Gressel, hebt die gute 
Zusammenarbeit hervor: „Nach 
der Schließung in Gleinstätten 
waren wir sehr froh, dass durch 
die Kooperation mit der Fach-
schule Hatzendorf unsere Be-
rufsschüler:innen weiterhin in 
der Steiermark beschult werden 
konnten. Die Kooperation bietet 
für unsere Schüler:innen einen 
gewinnbringenden Einblick in 
der Landwirtschaft. Die Zusam-
menarbeit beider Schulen läuft 
hervorragend und das einzige 
Manko der Kooperation – die 
beengte Raumsituation – wird 
nun mit dem Neubau der Flei-
scherei bereinigt.“

Dachflächen-Photovoltaik 
sorgt für grünen Strom
In Summe wurden in die kom-
plett neue Fleischerei, die Ge-
staltung des Hofareals sowie 
eine Ersatzmaschinenhalle und 
Garage 4,8 Mio. Euro investiert. 
Umgesetzt wurde das Projekt 
im Auftrag des Landes Steier-
mark von der Landesimmobili-
en-Gesellschaft (LIG). Deren 
Geschäftsführer Carl Skela be-
tont: „Die neue Fleischerei ist 
eine gute Investition in die Zu-
kunft des Standortes, die Regi-
on und in das Schulwesen. Bei 
der Errichtung der neuen Flei-
scherei wird natürlich den ak-
tuellen Hygieneanforderung 
Rechnung getragen. Die Schü-
ler:innen der LFS Hatzendorf 
und der LBS Gleichenberg be-
kommen damit eine moderne 
Ausbildungsstätte für ihren Un-
terricht ab dem nächsten Schul-
jahr.“

FACHSCHULEN

Foto kl.: 
Sichtbare Zeichen 

an der Schule 
erinnern an den 

Besuch aus Spanien 
–

Foto gr.: 
Besuch  der 

Landeshauptstadt 
Graz

Foto: Fachschule Schloss Stein

Eröffnung des Fleischverarbeitungszentrums Hatzendorf im Beisein zahlreicher Ehrengäste
Foto: Fachschule Hatzendorf
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Spain meets Austria: Erasmus+ 
an der Fachschule Schloss Stein
Spanische Schüler:innen auf Gastbesuch in Fehring

Das Erasmus+ Programm hat 
das Ziel, junge Menschen durch 
die EU-Bildungsförderung zu 
stärken und ihnen die Möglich-
keit geben, Europa in seinen 
vielfältigen Facetten kennenzu-
lernen und als Gemeinschaft 
zu erleben.
Als akkreditierte Schule hat die 
Fachschule Schloss Stein über 
die gesamte Programmlaufzeit 
(2023 bis 2027) nun die Mög-
lichkeit, Fördergelder für Aus-
tauschprogramme zu beantra-
gen. Gefördert werden Mobili-
täten für Schüler:innen sowie 
für Lehrkräfte und Personal. 
Für den Erasmus-Plan hat sich 
die Fachschule mehrere Leitzie-
le gesetzt, die im Laufe dieser 
Periode umgesetzt werden müs-
sen. Sie dienen einerseits dem 
Ausbau internationaler Kontak-
te und andererseits der Förde-
rung der Fremdsprachenkompe-
tenz. Eines der vordergründigen 
Leitziele ist es, sich mit dem 
Thema Umwelt und Nachhaltig-
keit auseinanderzusetzen und 
das Bewusstsein dafür zu 
schärfen.
Bereits profitiert davon haben 
unsere Schüler:innen und deren 
spanische Partner:innen aus 
Boadilla del Monte (Madrid), 
die für eine Woche zu Gast in 
Schloss Stein waren. In unter-
schiedlichen Bereichen wurde 
zu diesem Thema gearbeitet und 

es wurden sichtbare Zeichen im 
Schulareal gesetzt. In dieser 
Woche standen auch ein Be-
such in Graz, eine Wanderung 
auf dem „Weinweg der Sinne“ 
in St. Anna/A., eine Verkostung 
in der Schokoladenmanufaktur 
Zotter und eine Führung auf der 
Riegersburg am Programm. Be-
sonders begeistert waren die 
Spanier:innen vom steirischen 
Volkstanz.
Die Austauschschüler:innen 
hatten die Möglichkeit, bei ih-
ren Partner:innen zu Hause zu 
wohnen und haben damit einen 
Einblick in die österreichische 
Lebensweise gewonnen. Es ent-
standen Freundschaften über die 
Grenzen hinweg und unsere 
Schüler:innen freuen sich schon 
jetzt auf den Gegenbesuch in 
Madrid, der im Oktober 2023 
stattfinden wird. 

FACHSCHULEN
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– „Das Cafe ohne Namen“ 
 von Robert Seethaler
– „Solange wir leben“ 
 von David Safier
– „Morgen kann kommen“ 
 von Ildiko von Kürthy
– „Troubadour“ von Martin Walker
– „Besser fix als fertig“ 
 von Bernd Hufnagl
– „Wie ein einziger Tag“ 
 von Nicholas Sparks
– und viele neue 
 Bilderbücher in der 
 KiBi in Hatzendorf 
 und in der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek
Fehring:*

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

*Sommerferien:
MO 17–19 Uhr 
DI 17–18 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 17–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi Kinder-
Bibliothek Fehring:

Hatzendorf 176
SA 09–10 Uhr  

Bücherei Hatzendorf 
(Sporthaus):

FR 17–19 Uhr

LESEECKE
Buchtipps aus der 
Stadtbibliothek Fehring

Warum ich lese
Von Helene B. aus der Volks-
schule Hatzendorf haben wir 
diesen Brief (Foto unten) be-
kommen, in dem sie ihre Freu-
de über die neue Kinderbiblio-
thek in Hatzendorf zum Aus-

druck bringt.

Termine Bücherei 
Zum Basar „Bücher unterm Pa-
villon“ am Hauptplatz lädt die 
Stadtbibliothek am 12.08. und 
02.09.2023, von 09:00 bis 11:00 
Uhr (nur bei Schönwetter).
Die nächste Vorlesestunde ist 
am 15.09.2023 in der Zeit von 
16:00 bis 16:30 Uhr – zum The-

ma „Alles wird bunt“.
Zum Buchstart in der KiBi in 
Hatzendorf werden junge El-
tern am 26.09.2023 eingeladen.
Auch 2023 findet eine Wein-
LeseWanderung statt – Ende 
September oder Anfang Okto-
ber (der genaue Termin war bei 
Redaktionsschluss noch nicht 
fixiert).

Sommerzeit = Lesezeit = Eiszeit
Heuer unterstützt die Steiermär-
kische Sparkasse Fehring un-
sere Sommeraktion. Mit der 

Teilnahme an der Sommerakti-
on des Landes Steiermark kann 
man tolle Preise gewinnen!

Die sehr kreativen Schüler:innen der 4. Klasse der VS Hatzendorf haben mit ihrer Klassenleh-
rerin Prof.in Mirjam Natter ein Plakat für die Dekoration der KiBi Fehring in Hatzendorf gestaltet.

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 35,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt 

besonders günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht 
durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen
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HOCHSOMMER 
Ausstellung & Konzertperformance
Roland Reiter 
»Crystals On Tour« 
„Crystals On Tour“ ist ein Kunstprojekt von 
Roland Reiter und ManfreDu Schu, dessen 
Dynamik auf ihren individuellen Positionen 
fußt. Musikperformance ist Kunstadaption. 
Das Schlagzeug-Motorrad (oder Motorrad- 
Schlagzeug) zeugt davon. Anlässlich der 
Ausstellung von Roland Reiter formierte sich 
die Gruppe Hell Mutang – Roland REITER 
– SCHUschu für eine musikalische Inter-
vention basierend auf Skizzen und Songs 
von ManfreDu Schu. Ein gemeinsames Ein-
tauchen in elektronische Klangwelten und 
motorische „Rhythmik, transcending in 

Sound and Vision“, gewachsen aus dem 
Künstlerkollektiv „Crystals On Tour”, hören 
Sie am 10.08.2023 im Austrovinyl Werk2.  

Konzertperformance und 
Ausstellungsgespräch: Do, 10.08.2023
Austrovinyl Werk2, 19:00 Uhr 
Ausstellung: 04.–15.08.2023
Austrovinyl Werk2, täglich 10:00–18:00 Uhr
Eintritt frei

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING

„Die Sunnseitigen“
Nach längerer Pause gab es wieder einen 
Volksmusikabend im Gerberhaus. Zur Pfle-
ge der traditionellen Volkskultur und auch 
deren Innovation waren es zuletzt immer 
wieder Formationen aus der Steiermark. 
Am 10. Juni präsentierten  „Die Sunnseiti-
gen“ (Foto l.) aus Patsch in Tirol, ein ab-
wechslungsreiches Programm mit traditio-
neller und auch moderner Volksmusik.

Vorschau
Konzert im Rahmen 
von „Most+Jazz“
Fabian Supancic 
Organ Trio 
„Explorations“
Eine musikalische Entdeckungsreise mit  
Fabian Supancic (Organ, Composition), 
Christopher Pawluk (Guitar), Howard Cur-
tis (Drums), Guest Artist: Florian Supancic 
(Tenor Sax). 

Sa, 09.09.2023
16:00 Uhr – Gewölbekeller Gerberhaus
Eintritt: Tageskarte EUR 20,- und Festival-Pass
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Das „HOCH-
SOMMER 
Art Festival“ 
präsentiert 
Roland Reiter 
im Austrovinyl 
Werk2.
Foto: Roland Reiter

Lose oder gebundene Ausgleichsschüttungen

Liapor Schüttungen -
Für Neubau und Sanierung

Umbauen + Sanieren
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Ausgelöste 
Schweinerippchen

Rippchen in Wasser mit Salz, 
Kümmel und Knoblauchzehen
ca. 1 Std. lang kochen. Danach 
aus dem Wasser heben und ca. 
20 Minuten auskühlen lassen. 
Inzwischen Kraut dünn schnei-
den und einsalzen. Marinade aus 
Sauerrahm, weißem Balsames-
sig und Wasabi-Paste herstellen 
und das Kraut damit marinieren, 
eventuell nachsalzen.
Abgekühlte Rippchen mit der 
Fleischseite auf ein Blech legen. 
Links und rechts der Rippen die 
dünne Haut mit einem scharfen 
Messer einritzen und den Kno-
chen vorsichtig herauslösen.

Alle Zutaten für die Glasur mit-
einander verrühren. Backofen 
auf höchste Grillstufe stellen. 
Rippchen am Blech mit der 
Glasur bepinseln und für 12 bis 
16 Minuten in den Backofen 
schieben, das Bepinseln wäh-
renddessen alle 3 bis 4 Minu-
ten wiederholen, bis die Ripp-
chen eine schöne Farbe ange-
nommen haben. Nach dem letz-
ten Mal Bepinseln mit Sesam 
bestreuen. Nach 12 bis 16 Mi-
nuten sollten die Rippchen dun-
kelbraun und glänzend glasiert 
sein. Mit geschnittenem Jung- 
lauch vollenden.
Süßkartoffeln in 2 cm dicke 
Scheiben schneiden. Öl in ei-
nem tiefen Topf auf 160 °C er-
hitzen und Süßkartoffelschei-
ben darin goldbraun frittieren, 
auf einem Küchentuch abtrop-
fen lassen und salzen.

Gutes Gelingen 
wünscht Peter Troißinger jun.

Zutaten:
2 kg Schweinerippchen
(Kalbsrippchen)
2,5 l Wasser
20 g Salz
1 g Kümmel
3 Knoblauchzehen

Für die Glasur:
20 g Estragon-Senf
50 g Sojasauce
50 g Honig
40 g Apfel-Balsamessig
2 g schwarzer Pfeffer, gemahlen
20 g Sesam
1 Junglauch

Für den Krautsalat:
400 g Frühkraut 
120 g Sauerrahm
40 g weißer Balsamessig
3 cm Wasabi-Paste
Salz

Für die Süßkartoffeln:
500 g Süßkartoffeln
Tafelöl zum Frittieren
Salz

Muttertags-
andacht im 
Weingarten
Weinberger Frauen luden zu einer 
Maiandacht zu Ehren aller Frauen

Als Ortsbäuerin habe ich alle 
Frauen und Mütter aus Weinberg 
am 8. Mai zur „Muttertagsan-
dacht“ in die Paierl-Kapelle ein-
geladen. Bei herrlichem Wetter 
machten wir, ausgehend vom 
Buschenschank Paierl, einen ge-
mütlichen Spaziergang zur Ka-
pelle, wo gemeinsam eine Mai-
andacht gefeiert wurde. Gestal-
tet wurde diese von Anni Hap-
per, musikalisch umrahmt  von 
Fabian Ederer. Bgm. Johann 
Winkelmaier und Bezirksbäue-
rin Maria Matzhold haben rüh-
rende Grußworte an uns gerich-
tet, dafür möchte ich mich noch-
mals herzlich bedanken. 
Begeistert vom schönen Blick 
ins Raabtal, ging es wieder zu-
rück zum Buschenschank, wo 
wir noch eine schöne Zeit ver-
brachten. Freuen durften wir uns 
noch über ein „sonniges Mit-
bringsel“ in Form einer Blume 
von unserem Bürgermeister. 
Ich möchte Allen, die zu diesem 
gemütlichen Zusammensein bei- 
getragen haben, meinen herzli-
chen Dank aussprechen.

Handarbeiten 
in netter Gesellschaft
In gemütlicher Runde trafen sich 
einige Weinberger Frauen zum 
gemeinsamen Stricken, Nähen, 
Knüpfen, ... es wurde gefachsim-
pelt, Neuigkeiten ausgetauscht 
und fleißig gearbeitet – mit fach-
kundiger Beratung und Unter-
stützung von Johanna Techt.  
Viele schöne Handarbeiten wur-
den beim Frauenstammtisch im 
Gasthaus Bruchmann präsen-
tiert. Danke für diese gemeinsa-
me Zeit!
Michaela Temmel

www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11

PARTY
BOXEN

Wir haben die ideale Lösung für Ihre Feier. 
Auf Vorbestellung zum Abholen in 
praktischen Einwegboxen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen und Bestellungen. 

Jeden Donnerstag 09:00-13:30 Uhr am Fehringer Hauptplatz!

Perfekt für 

Ihre Feier 

im kleinen 

Rahmen!
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Grillfest des ÖKB Hatzendorf
Bereits zum 20. Mal wurde in Hatzendorf gegrillt

Der Ortsverband konnte zum 
Jubiläum Abordnungen aus Feld-
bach, Fehring, Riegersburg, Un-
terlamm, Breitenfeld und Söch- 
au begrüßen. 2003 fand das 1. 
Grillfest in der Halle der Fami-
lie Trummer in Weinberg statt. 
Zwei weitere Jahre folgten, be-
vor eine Übersiedelung in die 
Festhalle der FF Weinberg er-
folgte. 2010 sind wir heimge-
kehrt, und durften nach der Er-
öffnung der neuerbauten Fest-
halle gleich zwei Veranstaltun-
gen, das 1. Bezirkstreffen des BV 

Feldbach und das Grillfest, 
durchführen. 
Abschließend ein großes Danke 
an die vielen fleißigen Hände!
BzKdt. Leopold Lehner

Maschinenverleih 
Otmar Rindler SOS

Ödgraben 6 | 8361 Fehring
sos.maschinenverleih@gmail.com

Mehr auf facebook.com/sos.maschinenverleih

Minibagger 1t-5t

Dumper u.
 
Div. Kleingeräte

Transporte bis 6t

Fahrzeug-
Überstellungen

Tel.: 0664 55 38 855

Kfz- und Baumaschinenverleih
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Polysportive Bewegungsförderung 
von Kindern
Flächendeckend in allen Kindergärten und Volksschulen der Stadtgemeinde Fehring

Ab dem Schuljahr 2023/24 wird 
wöchentlich in allen Kindergär-
ten und Volksschulen der Stadt-
gemeinde Fehring für Kinder ab 
vier Jahren vormittags eine po-
lysportive Bewegungs- und 
Sporteinheit abgehalten. Diese 
werden von qualifizierten 
Übungsleiter:innen des TUS 
Fehring geleitet und finden im 
Rahmen der Betreuung bzw. des 
Unterrichts statt. „Polysportiv“ 
umschreibt dabei nicht den Ein-
satz vieler Sportarten, sondern 
vielmehr die Vielfalt unter-
schiedlichster Bewegungsfor-
men und -kombinationen, sowie 
die altersgerechte Umsetzung 
der bewegungsfördernden Ein-
heiten. Die Vermittlung von Spaß 
und Freude an vielfältigen Be-
wegungsmöglichkeiten steht im 
Mittelpunkt.
In den Volksschulen Fehring und 
Hohenbrugg wurde dieses An-
gebot bereits im abgelaufenen 
Schuljahr 2022/23 mit 15 Bewe-

gungseinheiten pro Schulklasse 
und Schuljahr angeboten. Nun 
wird dieses Angebot dank der 
finanziellen Unterstützung der 
Stadtgemeinde Fehring flächen-
deckend auf alle Kindergärten 
und Volksschulen sowie auf 30 
Bewegungseinheiten ausgewei-
tet. Damit wird ein bedeutender 
Beitrag zur Gesundheitsförde-
rung unserer Kinder und Jugend-
lichen in der Stadtgemeinde 
Fehring geleistet. Erfahrungsbe-
richte aus dem ersten Jahr zei-
gen, dass diese Bewegungs- und 
Sporteinheiten von den Kindern 
sehr gut angenommen wurden. 
Die Kinder erhalten in den Turn- 
einheiten dadurch nicht nur Be-
wegungseinheiten, sondern pro-
fessionell angeleitete polyspor-
tive Sporteinheiten geboten.
Finanziert wird dieses Angebot 
auch durch Förderungen der 
Sportunion Österreich über das 
Projekt „Kinder gesund bewe-
gen 2.0“ sowie durch das Land 

Steiermark über das Projekt 
„Bewegungsland Steiermark“.

Kursfach „Polysportive Sportausbildung“
Darüber hinaus wird ab dem 
Schuljahr 2023/24 vom TUS 
Fehring ebenfalls flächende-
ckend für die Stadtgemeinde 
Fehring eine polysportive Sport- 
ausbildung als Ergänzung zur 
individuellen Ausbildung in den 
örtlichen Sportvereinen ange-
boten. Vergleichbar mit der mu-
sikalischen Früherziehung wer-
den zu einem Jahres-Kursbeitrag 
von € 254,- im Anschluss an den 
Schulunterricht bzw. an den 
Nachmittagen 30 polysportive 
Bewegungs- und Sporteinhei-
ten unter Anleitung qualifizier-

ter Übungsleiter:innen in der 
Sporthalle Fehring sowie im 
Turnsaal der Volksschule Hat-
zendorf (je nach Anmeldungen 
auch an anderen Standorten) 
durchgeführt. Dieses Angebot 
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche der Volksschulen und 
der Mittelschule.
Informationen zur Anmeldung 
werden zu Beginn des Schuljah-
res 2023/24 direkt in den Schu-
len über Schoolfox verteilt.

Für Fragen steht Ihnen der Ob-
mann des TUS Fehring, Herr 
Klaus Sundl, telefonisch unter 
0664 63 16 121 oder per Mail 
an klaus.sundl@fehring.gv.at zur 
Verfügung.

SPASS. FREUDE. BEWEGUNG.
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Eine Saison 
für die Geschichtsbücher!
Mit 34 Punkten zur Frühjahreskrone

Die Comeback-Saison des UFC 
Fehring in der steirischen Lan-
desliga wird vielen Fans, Spie-
lern sowie Verantwortlichen 
wohl noch länger in Erinne-
rung bleiben. Nach einem sehr 
guten Herbstdurchgang, setzte 
die Mannschaft von Trainer 
Rainer Pein in der Rückrunde 
noch einen drauf und erspielte 
sich mit insgesamt 58 Punkten 
den zweiten Tabellenplatz und 
somit das beste Landesliga-Er-
gebnis in der Vereinsgeschichte. 
Mit elf Siegen, einem Unent-
schieden und lediglich drei 
Niederlagen krönte man sich 
zudem nicht nur zum Frühjah-
resmeister, sondern gewann als 
fairste Mannschaft der Liga 
auch die Fair-Play-Wertung. 
Dem nicht genug, dürfen wir 
unserem Stürmer Felix Glanz 
zum besten Torjäger dieser Lan-
desliga-Spielzeit gratulieren! 
Mit 18 Toren, davon fünf in den 
letzten beiden Runden, war un-
sere Nummer 4 einer von ins-
gesamt 14 unterschiedlichen 
Torschützen für den UFC in 
dieser Saison. 
Um sich auch weiterhin so er-
folgreich mit den besten Teams 
der Steiermark zu messen, be-
findet sich unser Team bereits 
seit dem 28. Juni in der Vorbe-
reitung auf die anstehende Sai-
son. Nicht mehr mit von der 
Partie ist unser langjähriger 
Kapitän Paul Glanz. Nach 25 
Jahren und 452 Kampfmann-
schafts- bzw. Nachwuchsspielen 
beendet unsere Nummer 8 sei-
ne großartige Karriere. Wir wün-
schen Paul daher alles Gute in 
der Fußballpension und bedan-

ken uns für zweieinhalb Jahr-
zehnte in Blau-Weiß! 
Mit Raphael Wien (TuS Bad 
Gleichenberg) sowie Jonas 
Friedl (Auslandsstudium) ver-
lassen uns in dieser Transfer- 
periode zwei weitere Spieler. 
Ebenfalls nicht mehr für den 
UFC tätig sein werden unser 
Co-Trainer Nikolai Starman, 
welcher seinen Posten an 
Sandro Lindner übergibt, und 
unser Tormann-Trainer Man-
fred Skerlak. Herzlichen Dank 
für euren Einsatz! 
Neu im Team der Kampfmann-
schaft ist der 20-jährige Julian 
Fabian, welcher seine Fußball-
schuhe zuletzt für Lafnitz II 
schnürte. Mit Maximilian Lin-
denmann dürfen wir zudem 
einen sehr jungen, talentierten 
Stürmer willkommen heißen. 
Der 17-jährige kommt von den 
Jungen Löwen aus Gossendorf. 
Wieder zurück im Kader des 
UFC Fehring sind nach langer 
verletzungsbedingter Abstinenz 
Tobias Koller und Michael 
Weitzer. 

Die Auslosung der kommenden 
Saison ergab für unsere Mann-
schaft zu Beginn zwei Begeg-
nungen in der Fremde. Bevor es 
am zweiten Spieltag zum Derby 
nach Fürstenfeld geht, starten 
wir am 6. August in Gamlitz in 
die neue Saison. Auch die wei-
teren Derbys gegen Gnas und 
Ilz finden in der Hinrunde zu-
nächst auswärts statt. Das erste 
Heimspiel in der 3. Runde ge-
gen Lafnitz II stellt zugleich 
den Beginn der Jugendsportta-
ge 2023 dar. 

Anton Friedl und Wolfgang Krenn sorgen stets für einen optimalen Untergrund!              Foto: UFC Fehring

Übergabe des 
Hauptpreises 
beim Peterstag- 
Gewinnspiel 
des USV 
Hatzendorf              
Foto: USV Hatzendorf

USV Raiffeisen WM Hatzendorf
Peter und Paul-Verlosung

Am 25. Juni fand in Hatzendorf 
wieder der traditionelle Peter und 
Paul-Tag statt. Der USV Raif-
feisen WM Hatzendorf war mit 
einem Getränke-Stand, besetzt 
mit Spielern der Kampfmann-
schaft, vertreten. Bei einer gro-
ßen Verlosung kam der 1. Preis 
von RAIBA Region Fehring, 2. 
Preis von Geiger GmbH, 3. Preis 
von SEAT Matzer sowie weite-

re schöne Preise von Unterneh-
men der Umgebung. Danke al-
len Sponsoren und Besucher:in-
nen für die Unterstützung!
Am 12.08.2023 startet der USV 
Raiffeisen WM Hatzendorf in 
die neue Meisterschafts-Saison 
2023/24. Wir freuen uns auf un-
sere Fans und Besucher:innen 
sowie auf spannende Meister-
schaftsspiele.

USV HATZENDORF
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UFC FEHRING

News SGRF
Auch für unsere Nachwuchs-
mannschaften ging die Saison 
2022/23 Anfang Juli zu Ende. 
Besonders gratulieren dürfen wir 
dem Team der U13, welches sich 
unter Trainer Robert Wagner 
den Meistertitel in der 2. Meis-
terrunde der Region Süd/Ost 
sicherte. Mit der Meldung von 
nicht weniger als 16 Mannschaf-
ten (etwa 180 Kindern) ist der 
Jugendbereich der SGRF auch 
in der kommenden Spielzeit bes-
tens aufgestellt. Darüber hinaus 
wurden durch die neue Koope-
ration mit den Jungen Löwen 
aus Gossendorf weitere vielver-
sprechende Talente ab der Al-
tersklasse U17 in die Spielge-
meinschaft integriert. Unter Trai-
ner Heinz Leitgeb wird die U17 
der SG Fehring/Junge Löwen in 
der nächsten Saison in der Leis-
tungsklasse an den Start gehen. 
Bevor es Anfang September 
zum Meisterschaftsstart im Ju-
gendbereich kommt, finden von 
18. bis 20. August 2023 die 
traditionellen Jugendsporttage 
mit zahlreichen Turnieren und 
Spielen unseres Nachwuchses 
statt. Wie schon in den vergan-

genen Jahren steht Bgm. Mag. 
Johann Winkelmaier am Sonn-
tag am Grill und bereitet eine 
köstliche Wildsau zu. 
Ab September gibt es unter der 
Leitung von Karin Kröpfl für 
unsere Kleinsten (ab 4 Jahre) 
wieder die Möglichkeit jeden 
Montag um 16 Uhr den Fuß-
ball-Kindergarten zu besu-
chen. Mitzubringen sind neben 
einer großen Portion Spaß le-
diglich eine Trinkflasche sowie 
ein Ball.  

News KM II 
Nach dem realisierten Klassen- 
erhalt in der Gebietsliga Süd ist 
auch unsere KM II der SGU 
Pertlstein/Fehring II seit Anfang 
Juli wieder im Training. Mit der 
einen oder anderen Veränderung 
im Kader sowie der Einbindung 
von einigen neuen Akteuren der 
Jungen Löwen, soll unter Trainer 
Heribert Stiegler der nächste 
Schritt gemacht werden. 
Der Startschuss in den Meister-
schaftsbetrieb erfolgt am 12. 
August auswärts in Murfeld, 
gefolgt vom Heim-Derby gegen 
Mühldorf in Runde 2 im Rah-
men der Jugendsporttage am 
Sportplatz in Fehring.

STEIRISCHE LANDESLIGA 2023/24

4. Aug. 19:00  FC Gamlitz – UFC FEHRING

11. Aug. 19:00  FSK Fürstenfeld - UFC FEHRING

18. Aug. 19:00  UFC FEHRING – SV Lafnitz II

25. Aug. 19:00  SV Ilz – UFC FEHRING

1. Sept. 19:00  UFC FEHRING – SV Wildon

8. Sept. 19:00  SV Gnas – UFC FEHRING

15. Sept. 19:00  UFC FEHRING – TUS Heiligenkreuz/W.

22. Sept. 19:00  SC Bruck/Mur – UFC FEHRING

29. Sept. 19:00  UFC FEHRING – FC Schladming

    UFC FEHRING 
 JUGENDSPORTTAGE 

 2023 
 

Freitag, 18. August 
19:00 Uhr: Landesliga 

UFC FEHRING – SV Licht-Loidl Lafnitz Amat. 
 
 

Samstag, 19. August 
19:00 Uhr: Gebietsliga Süd 

Raiffeisen PERTLSTEIN/FEHRING II – SV Mühldorf 
13:00 Uhr U13 U11 U9 U7 Blitzturniere 

 
 

Sonntag, 20. August  
Frühschoppen und Wildschweingrillen 

mit Bgm. Johann Winkelmaier  
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Die Meistermannschaft der U13 mit Trainer Robert „Lupo“ Wagner            Foto: UFC Fehring

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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FEHRINGER:INNEN IM BILD

Nach dem Festprogramm in der Sporthalle ließen die 
vielen Besucher:innen das Schulfest der Mittelschule 
Fehring gemütlich ausklingen (1–9). Auch die Volks-
schule Fehring feierte, heuer erstmals gemeinsam mit 
der VS Hohenbrugg, ihr Schulfest am Vorplatz des 
Schulgebäudes (10–13). Rund 300 Läufer:innen 
nahmen beim traditionellen Staffellauf im Rahmen 
des Schulschlussfestes am Fehringer Hauptplatz teil – 
wir gratulieren den Siegerstaffeln sehr herzlich (14–25)!
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AUGUST 2023

  bis 29.10.  »FAIRing Erlebnis Handwerk«  DO–SO 09:00–18:00 Uhr Gerbergaus & spannende  
   NebenSCHAUplätze rund um Fehring, Führungen: DO/FR 10:00 Uhr, SA/SO 10:00 Uhr und 15:00 Uhr (s. Seite

  bis 08.09.  »Kinderferien(s)pass 2023«  Programm und Anmeldung auf https://partner.venuzle.at/fehring

DO 03.08.  Sommerkino »Unser Boden, unser Erbe« Kleiner Kultursaal, 19:00 Uhr (s. Seite 25)

FR 04.08.  Blutspende-Termin Mittelschule Fehring, 14:00–20:00 Uhr Uhr (s. Seite 54)

SA 05.08.  Fehringer Samstagsmarkt »Weintage-Katerfrühstück« Hauptplatz Fehring, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 21)

04.–06.08.  42. Thermen- und Vulkanland Weintage Hauptplatz Fehring (s. Seite 22)

04.–15.08.  HOCHSOMMER Ausstellung Roland Reiter »Crystals On Tour« Austrovinyl Werk2, täglich ......... (s. Seite 45)

DO 10.08.  Musikperformance Roland Reiter »Crystals On Tour« Ausstellungsgespräch, Austrovinyl Werk2, 19:00 Uhr (s. Seite 45)

SA 12.08.  Bücher unterm Pavillon  Bücherbasar der Stadtbibliothek Fehring, Hauptplatz Fehring, bei Schönwetter 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 44)

SA 12.08.  Start des USV Raiffeisen WM Hatzendorf in die neue Meisterschaftssaison  (s. Seite 48)

DI 15.08.  Sommerfest des Seniorenbund Fehring ab 14:00 Uhr im GARTEN Stadtkeller Gradwohl (s. Seite 36)

MI 16.08.  »Grill on Hill« Meet & Eat im Weingarten: Weinhof Rossmann (St. Peter/O.) Six Gin live, bei der Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr

FR 18.08.  UFC Fehring : SV Lafnitz II  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr  (s. Seite 49)

18.–20.08.  UFC Fehring Jugendsporttage 2023  Sportzentrum Fehring (s. Seite 49)

SO 20.08.  Pfarrfest Hatzendorf  08:30 Uhr Festmesse am Kirchplatz, Frühschoppen, Verlosung, Kinderprogramm (s. Seite 10)

MI 23.08.  »Grill on Hill« Meet & Eat im Weingarten: Weingut Müller (Klöch), Cradle Collective live, Bruchmannkapelle Weinberg/R., ab 17:30 Uhr

SO 27.08.  Fetzenmarkt der FF Fehring mit Frühschoppen am Hauptplatz Fehring, ab 06:00 Uhr (s. Seite 33)

DO 31.08.  »Monsieur Claude und sein großes Fest« Mein Bezirk.at - Sommerkino, Sportplatz Fehring, Filmbeginn: 20:30 Uhr (s. Seite 14)

31.08.–10.09.  Most+Jazz Side-Events Jazz Dinner, Riegl-Jazz, Jazz´n´Shop, Jazzfrühstück, Jazz-Brunch etc. – bei freiem Eintritt (s. Seite 22)

SEPTEMBER 2023 
FR 01.09.  UFC Fehring : SV Wildon  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr  (s. Seite 49)

SA 02.09.  Bücher unterm Pavillon  Bücherbasar der Stadtbibliothek Fehring, Hauptplatz Fehring, bei Schönwetter 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 44)

SA 02.09.  KOCH MIT Walter Triebl am Fehringer Samstagsmarkt Hauptplatz Fehring, ab 10:00 Uhr (s. Seite 21)

SA 02.09.  Dämmerschoppen des FC Petzelsdorf-Burgfeld Fußballderby/Grillen ab 11:00 Uhr, BillDown ab 19:00 Uhr, ... (s. Seite 48)

SA 02.09.  Grillfest der FF Johnsdorf-Brunn Steak, Grillteller und weitere gute Sachen, ab 16:00 Uhr, Kultursaal Brunn (s. Seite 35)

SO 03.09.  Frühschoppen der FF Hirzenriegl  Musik:Die Vulkan Partie, Hüpfburg, ... Feuerwehrhalle Hirzenriegl, ab 10:30 Uhr (s. Seite 32)

SO 03.09.  Most+Jazz MUSIC ART BRUNCH  Band Bocci & die Brüder »Wine & Roses« live, Malerwinkl Hatzendorf, 11:00 Uhr (s. Seite 22)

05.09.–24.10.   Wöchentlicher Walking-Treff  mit Alfred Schögler & Joschi Kern, Treffpunkt 17:00 Uhr vor Mimi’s Laden (s. Seite 13)

DI 05.09.  Aromatherapie in der Pflege Lebensqualität mit ätherischen Ölen steigern, Vortrag im Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr  (s. Seite 12)

DO 07.09.  Most+Jazz Opening in der Radkersburgerstraße  (s. Seite 23)
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08.–10.09.   Most+Jazz Bühne am Hauptplatz Fehring (s. Seite 23)

SA 09.09.  Fehringer Samstagsmarkt »Big Band Bad Gleichenberg« Hauptplatz Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 21)

SA 09.09.  Most+Jazz Fabian Supancic Trio  (s. Seite 45)

MI 13.09.  Vortrag im Rahmen des Aktiv-Passes »Sturz vermeiden – sicher im Alltag« 15:00 Uhr (s. Seite 13)

FR 15.09.  Vorlesestunde in der Stadtbibliothek »Alles wird bunt« GerberHaus, 16:00–16:30 Uhr Uhr (s. Seite 44)

FR 15.09.  UFC Fehring : TUS Heiligenkreuz/W.   Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr  (s. Seite 49)

SA 16.09.  Fehringer Samstagsmarkt »Stoffwechsel Modenschau« Hauptplatz Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 21)

16.–17.09.  Hausflohmarkt »Kunst & Krempl« Hatzendorf 179, SA 08:00–14:00 Uhr / SO 09:00–13:00 Uhr (s. Seite 54)

DI 19.09.  Vortrag »Das Zuhause von morgen«  Nachhaltiges Bauen und Sanieren, Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 25)

MI 20.09.  2. Seniorennachmittag der Gesunden Gemeinde Gerberhaus, 14:00-16:00 Uhr (s. Seite 13)

SO 24.09.  ÖVP Bergfest beim Riegel-Kapper in Brunn mit Schmankerlmeile und Kinderprogramm ab 11: 00 Uhr

DO 28.09.  »Gemeinsam kreativ« Stofftaschenbedrucken für Senior:innen (nach Voranmeldung), Gerberhaus, 15:00–16:30 Uhr (s. Seite 13)

FR 29.09.  Kinder-Theatergruppe Johnsdorf Brunn Grüner Kreis Johnsdorf, 17:00 Uhr (s. Seite 15)

FR 29.09.  UFC Fehring : FC Schladming  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr  (s. Seite 49)

   Alle Termine finden Sie (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! Sa
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Jetzt schon 
Karten sichern!
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Sprechtage SVS
Bauernkammer: 
23.08. und  30.08.
(08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer: 
09.08., 06.09. und 27.09.
(08:00–13:30 Uhr)
AUVA / ÖGK Feldbach: 
08.08. und 12.09. 
(11:00–13:00 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen!

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr                   
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

Altstoffsammelzentrum
DI:  08:00–17:00 Uhr
MI:  13:00–17:00 Uhr
FR:  08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 33 39 652

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
zeichens „Druckerzeugnisse“, 
Fa. Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Redaktion: Stadtgemeinde 
Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
Fax: DW 200, zeitung@fehring.gv.at. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Mag. Johann Winkelmaier. Verlags-/Erscheinungspost-
amt: 8350 Fehring. Jg. 32: 08–09/2023. Gestaltung: kirschrot. 
Druck: Druckhaus Scharmer, 8330 Feldbach. Auflage: 3.800 Stück 
(geht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Fehring). Erscheint 

2-monatlich und online auf https://www.fehring.at
Nächster Erscheinungstermin: Anfang Oktober 2023 

(Ausgabe Oktober/November 2023)

Redaktionsschluss: 

1. September 2023
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen 
Termin vereinbaren. Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier 
ist unter 0664 / 533 91 91 
für Sie erreichbar.

Apotheken-Bereitschaft
Der Bereitschaftsdienstwechsel 
erfolgt (bis auf wenige Aus-
nahmen) freitags um 18 Uhr. 
Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar.
01.08.-03.08.  Feldbach*

04.08.-10.08.  Fehring
11.08.-17.08.  Feldbach*

18.08.-24.08.  Fehring
25.08.-31.08.  Feldbach*

01.09.-07.09.  Fehring
08.09.-14.09.  Feldbach*

15.09.-21.09.  Fehring
22.09.-28.09.  Feldbach*

29.09.-06.10.  Fehring
*Auskunft über die diensthabende Apotheke  
in Feldbach unter www.apothekenindex.at

Kleinanzeigen

KUNST & KREMPL
Hausflohmarkt 

Originale Kunstbilder, 
Künstlermaterial, Kleidung, 
Elektrogeräte, Hausrat, ...
Sa 16.09.2023, 8–14 Uhr
So 17.09.2023, 9–13 Uhr
ehem. Bürogebäude der 

Fa. Tscherne, neben Bahnhof 
Hatzendorf (Nr. 179)

Suche Person 
für Bügelarbeiten

privat, Tel. 0699 121 922 70

Dienstleistungen 
der Werkstätte Fehring
Menschen mit Behinderungen 

erledigen diverse Auftrags-
arbeiten für Unternehmen 

und Privatpersonen.
Tel. 0664 607 01 350

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Ver-
dacht auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden

Nächster

Blutspende-Termin
Freitag, 4. August 2023

14:00 bis 20:00 Uhr
Mittelschule Fehring

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
Montag: 08:00 – 10:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr

Rathaus Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring

03155 2303 800

NAH FÜR DICH
DA FÜR DICH

Neue Telefonnummern
Gemeindeamt Fehring

Buchhaltung

Bauamt

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Silke Bruchmann  401 
Johanna Gütl  402 
Barbara Halbedl  403
Desiree Riegler  404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv.  302

Liane Kniely  501
Angelika Fritz  502
Heidelinde 
Trauch, BA 

503
 

Barbara Halbedl 403 

500

Isabella Neubauer 600

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc  304

Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv.  303

Ing. Judith
Glanz-Raidl  602

Manuela Payer  601
Melitta Wurm 603

Kommunale
Betriebe

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Silvia Göbl, BSc MSc  900 
Karl Bickle  901 

Birgit Karner
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EINFACH – SICHER – TRAGLER

SICHER IST 
SICHER

Fixe Zinsen:  
Gleichbleibende Leasingraten auf 

die gesamte Laufzeit

GARANTIERT 
FIXE ZINSEN 
AUF ALLE PEUGEOT 
MODELLE SICHERN

Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (Stand Oktober 2022): 
e-2008: Energieverbrauch kombiniert: 17,8 kWh/100 km; CO₂-Emission 
kombiniert: 0 g/km. Reichweite: bis zu 345 km. Kombinierter Verbrauch 
(l/100 km) 308 & 3008: 1,1 – 6,6 l/100 km, CO₂-Emissionen (kombiniert) 
WLTP (g/km): 23 – 146 g/km. Reichweite bis zu 63 km im Electric-Mo-
dus. Die zur Reichweite angegebenen Werte wurden gemäß der WLTP 
ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Die tatsächliche 
Reichweite unter Alltagsbedingungen kann davon abweichen. Weitere 
Details bei Ihrem Peugeot-Händler. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

EMPFIEHLT  

Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (Stand April 2022) 
e-2008: Energieverbrauch kombiniert: 17,8 kWh/100 km; CO₂-
Emission kombiniert: 0 g/km. Reichweite: bis zu 345  km. Die zur 
Reichweite angegebenen Werte wurden gemäß der WLTP ermittelt 
und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Die tatsächliche Reichweite 
unter Alltagsbedingungen kann davon abweichen. Weitere Details 
bei Ihrem Peugeot-Händler. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

80% in 30 Minuten laden  
PEUGEOT 3D i-Cockpit®  
Advanced Grip Control

e-2008
JEDE FAHRT EIN SIEGESZUG.

606139-79672-AUSTRIA Dealer Ads e-2008 FU Print Ad 210x148.5_DEA.indd   1 20.04.2022   20:2901_tbwa0138_Fixzins_210x148,5mm_ISOvoatedV2.indd   1 25.10.22   18:09

www.autokalcher.at F E H R I N G

seit 1967



Inkl. kostenlosem Sehtest vom Meisteroptiker!

Große Auswahl!

Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

FEHRING NORD

      Der 
          Treffpunkt!

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at

  Wir sind                            Partner!

Silvia Baumgartner
Telefon: 0664 / 750 65 738
Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr
www.ohlala-naehservice.at

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

WINORA Yukatan X10
Motor: Yamaha PW-S2, 
250 W, 25km/h, 75 Nm
Akku: InTube 
720 Wh

3499,00

statt 3899,00

Jetzt - € 400,-
SommerBonus 
beim Kauf eines E-Bikes!
Aktion gilt für alle lagernden E-Bikes bis zum 31. August 2023

- € 400,-
SommerBonus 

bereits berücksichtigt!
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Jugendbrillen
     Aktion!

Fehring Nord und
Feldbach, Bürgergasse 5

erleb’
deine
sinne 

-50%
auf alle lagernden Ray-Ban® 

Kinder-/Jugendbrillen

Schulstart-Aktion
bis 15. Oktober 2023


